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Sie haben 
Interesse an einer 
Anzeigenschaltung?

06227 / 5449-0

Gutschein kaufen &  
regional unterstützen

45€ statt 50€
Jetzt 5€ Rabatt auf deinen 

Gutschein erhalten

Weitere Informationen:
gutscheinliebe.oehringen-gemeinsam.de

Eine Initiative des Stadtmarketings Öhringen

Der Öhringer Geschenkgutschein

Gutscheinliebe. 
Öhringen.

STADTRADELN: 
Öhringen Platz eins im 
Hohenlohekreis S. 3

Investitionen in Schulen S. 5
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zugang zum Rathaus bitte mit medizi-
nischer oder FFP2 Maske.
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa, 
bitte weiterhin mit Termin, um Wartezeiten 
zu vermeiden, Tel. 07941 / 68-321)
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Rathaus, bitte weiterhin mit Termin, um 
Wartezeiten zu vermeiden, Tel. 07941 / 
68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte weiterhin gerne mit Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ratstermine 2021
Gemeinderat 
27.07. (17:30 Uhr KULTURa), 28.09. (Sporthalle 
Ohrnberg), 26.10. (Blauer Saal), 23.11. (Sport-
halle Michelbach), 14.12. (17:30 Uhr KULTURa)

Stadtseniorenrat
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
An der Walk 10, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 
62897, stadtseniorenrat@oehringen.de
Sprechstunde dienstags 10 bis 12 Uhr und 
Buchung des Seniorenmobils, Tel.: 07941 
985730 (Seniorenmobil Fahrtzeiten donners-
tags 8 bis 18 Uhr)

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Di. u. Do. 10:00-18:00 Uhr
Mi. u. Fr. 14:00-18:00 Uhr
Sa. 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de

H2Ö - das Strandbad
Ö� nungszeiten: 
1. Zeitblock 8:00 - 11:30 Uhr
2. Zeitblock 12:00 - 15:30 Uhr
3. Zeitblock 16:00 - 19:30 Uhr
Zwischen den Zeitblöcken ist das Bad 
wegen Reinigungs- und Desinfektionsar-
beiten zu verlassen.
Ticket Online-Buchung: 
https://kreisstadt-oehringen.reservix.de/ 
Tickets gibit es auch im Mobiz Bahnhof, Ho-
henloher-Zeitung und Buchhandlung Rau. 
Kontakt
H2Ö - Das Strandbad, 
Rendelstraße 31, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 50
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Freibad Michelbach
Do., Fr., Sa. und So. 14:00 bis 19:00 Uhr
Ticket Online-Buchung: 
https://freibad-michelbach.reservix.de
Kontakt
Am Sportplatz 17, 74613 Öhringen-Michelbach
Telefon 07941 7881

Wochenmarkt 
(Auf dem Marktplatz)
Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch:  07:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Winterhalbjahr von Oktober - April ab 8 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di., Fr. und Sa.:  13:00 - 17:00 Uhr
Do.:  08:00 - 12:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)

www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 8:00 bis 12.00 Uhr 
und 13:00 bis 16:30 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Seniorenmobil –  Tel. 0 79 41/98 57 30
ehrenamtlicher Fahrdienst für Bürger
Fahrtzeiten: donnerstags  08:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung: dienstags  10:00 – 12:00 Uhr
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwen-
den Sie hierfür das vorhandene Formblatt 
zur Meldung von Veranstaltungen. Dies 
kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt 
werden. Ebenso zu � nden ist es auf
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall 
daran uns ggf. über Absagen oder Verle-
gungen zu informieren.

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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sen weltweit gemacht habe. Deshalb wurde ich im Vorfeld auch 
öfter angesprochen, ob ich mitmachen würde. Geködert wurde 
ich schließlich von Steffi Federolf von der TSG Öhringen, die auch 
den Stadtlauf organisiert, wo ich als Stadionsprecher fungiere. Sie 
hatte mir eine Schwarzwälder Kirschtorte versprochen, wenn ich 
mich in ihrem Team anmelde.“
Bei Reissigs radelte dann die ganze Familie: Seine Tochter war für 
das HGÖ unterwegs und ist mit elf Jahren bereits 245 Kilometer 
gefahren. Bis zum letzten Tag lag ihr Team vor der TSG. Reissigs 
Frau fuhr für das Team Spielwaren Bauer.
„Am ersten Tag hatte ich mir während der Fahrt überlegt, wie vie-
le Kilometer ich wohl in den drei Wochen schaffen könnte und 
hatte mir zunächst 2.000 als Ziel gesetzt. Zudem wollte ich nie un-
ter 100 am Tag sein. Deshalb waren es zwangsläufig etwas mehr 
Kilometer. Am Ende war das Ziel 2.500. Als ich am Sonntag – dem 
letzten Tag der Aktion – nach Hause kam, zeigte der Tacho 2.497 
an. Natürlich bin ich dann noch eine Runde um den Golfplatz ge-
fahren, um mein selbstgestecktes Ziel zu erreichen. Ein Auto be-
sitze ich nicht und muss deshalb auch im Winter jeden Tag nach 
Künzelsau zur Schule fahren“, so Reissig.

Gemeinsam für Öhringen
Die Kapitänin des besten Teams, der Ökumene Öhringen, Pfar-
rerin und Dekanin Sabine Waldmann, betont vor allem das Ge-
meinsame der Aktion: „So leicht können wir Autofahrten durch 
das Fahrrad ersetzen. Das Radeln für unser Klima hat viel Spaß ge-
macht. Es war schön, wenn beim Radeln jemand grüßte mit den 
Worten: ‚Auch für die Ökumene unterwegs?‘ Das gemeinsame 
Radeln war eine schöne Form der Verbundenheit und des Mit-
einander-Unterwegsseins. Was können wir nicht alles schaffen, 
wenn wir zusammenhalten und uns gegenseitig unterstützen in 
der Ökumene.“
Besonders schön war es für Waldmann, als die Kinder nach dem 
Peter-und-Paulfest im Hofgarten um das Rondell radelten und 
insgesamt 33 Kilometer für das Team beisteuerten. „Wir radeln 
weiter. Wir werden dranbleiben. Vielleicht wird es in Zukunft ein-
mal einen Radgottesdienst geben auf dem Ohrntalradweg.“

 
Viele Kinder sammelten für das Team Ökumene Öhringen Kilometer. 
Hier radeln sie auf dem Ohrntalradweg Foto: Ökumene Öhringen

Input für Mobilitätskonzept
Neben Klimaschutz, Spaß, Gesundheitsförderung und mehr nach-
haltiger Mobilität, zeigte die Aktion einen weiteren Effekt: So seien 
viele Vorschläge im Rathaus eingegangen, wie der Radverkehr in 
Öhringen attraktiver gestaltet werden könne. Diese Anregungen 
würden in das aktuell aufgestellte Mobilitätskonzept und die zu-
künftige Radverkehrsplanung einfließen. Während der drei Wo-
chen traten auch 20 Öhringer Gemeinde-, Kreisräte und Vertreter 
der Ortsteile ebenfalls in die Pedale und haben sich selbst von 
den örtlichen Gegebenheiten beim Radfahren überzeugen kön-
nen. UNS/Grüne stachen in Öhringen mit 2.060 Kilometern und 
15 Radelnden als besonders radaktive Kommunalpolitiker heraus.

Kreative Teamnamen
„Preiswürdig waren nicht nur die Kilometer, sondern auch die 
kreativen Namen, mit denen die Teams an den Start gegangen 
sind“, sagt die städtische Koordinatorin Monika Pfau. Teams mit 
dem Namen „Ohrntal Connection“, „Radelnder Bahnhof Möglin-

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
27.07.2021
Am Dienstag, den 27. Juli 2021 
findet um 17.30 Uhr eine öf-
fentliche Sitzung des Gemein-
derates in der KULTURa statt. 
Es ist die letzte Sitzung vor der 
Sommerpause.
Für interessierte Einwohner liegen eine Woche vor der Sitzung die 
Tagesordnung und Sitzungsvorlagen im Foyer des Hauptamtes, 
im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und stehen im Bürger- 
infoportal auf der städtischen Internetseite unter www.oehrin 
gen.de zur Verfügung. Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am 28. September um 19 Uhr in der Sporthalle in Ohrnberg statt.

STADTRADELN: Öhringen Platz eins im 
Hohenlohekreis
Uli Reissig bester Radler mit 2.500 Kilometern. Ökumene 
Öhringen wird bestes Team. Stadt als Organisator sehr zu-
frieden
Am 4. Juli ist das STADTRADELN offiziell zu Ende gegangen. Der 
beste Öhringer Radler ist Uli Reissig (Team TSG Öhringen/Abtei-
lung Geräteturnen) mit stolzen 2.500 Kilometern, die er in nur drei 
Wochen gesammelt hat. Platz zwei geht an Joachim Heinzmann 
mit 1.436 Kilometern vom Team Ökumene Öhringen. Dritte wur-
de Marita Gallistl, ebenfalls Team Ökumene Öhringen, mit 1.240 
Kilometern. Bestes Team in Öhringen und gleichzeitig im ganzen 
Hohenlohekreis wurde die Ökumene Öhringen mit 14.671 Kilo-
metern und einer starken Truppe von 74 Radelnden.
Die besten drei Radlerinnen und Radler sowie das beste Team 
wurden im Rahmen der TSG-Sportlerehrung am 14. Juli in der 
KULTURa von Oberbürgermeister Thilo Michler geehrt.

 
Ehrung der besten Stadtradelnden in der KULTURa im Rahmen der 
TSG Sportlerehrung: (v.l.) OB Thilo Michler, Uli Reissig, Joachim 
Heinzmann, Sabine Waldmann und Martin Brusius (Team Ökume-
ne). Es fehlt Marita Gallistl.

Von allen zwölf Kommunen, die in Hohenlohe beim STADT- 
RADELN mitgemacht haben, hat Öhringen mit 964 Radelnden in 
76 Teams von der Schulklasse bis zur Rentnergruppe gute 166.000 
Kilometer eingefahren und belegt damit Platz eins im Hohenlohe-
kreis, vor Pfedelbach und Künzelsau. Über 24 Tonnen CO₂ wurden 
von den Öhringerinnen und Öhringern dabei eingespart.
Oberbürgermeister Thilo Michler wertet das STADTRADELN als 
vollen Erfolg: „Wir freuen uns sehr über all die Freude und das 
positive Feedback, das wir zur Aktion bekommen haben. Ich be-
glückwünsche alle Preisträgerinnen und Preisträger und bedanke 
mich bei allen, die in dieser Zeit das Fahrrad für sich entdeckt ha-
ben. Lassen Sie uns weiter in Bewegung bleiben.“
Schwarzwälder Kirschtorte als Anreiz
Sieger Uli Reissig musste zum STADTRADELN erst aus der Reserve 
gelockt werden: „Ich fahre sehr viel Fahrrad und bin einigerma-
ßen bekannt, weil ich schon zahlreiche Diavorträge über Radrei-

 
 Foto: Stadt Öhringen
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gen“, „Michelbacher-Renter Radler“ und „Baumerlenbacher Feld-
wechradler“ waren ganz oben in der Top-Namensliste. „Am bes-
ten gefi elen mir aber ‚Die Hohenloher Schweissperlen‘“, sagt Pfau.
Bundesweit liegt Öhringen derzeit auf dem 193. Platz. Es beteilig-
ten sich bis dato 2.100 Kommunen und über 500.000 Radelnde 
an der Kampagne, die insgesamt 91.553.873 Kilometer zurückge-
legt haben. Das Klima-Bündnis, welches das STADTRADELN orga-
nisiert, nimmt noch bis September Anmeldungen von Kommu-
nen entgegen und gibt im November die Gewinnerkommunen 
bekannt. Es bleibt also spannend!
ERGEBNISSE
Beste Radelnde
Platz 1:  Uli Reissig, Team TSG Öhringen/Abt. Geräteturnen 2.500 

Kilometer
Platz 2:  Joachim Heinzmann, Team Ökumene Öhringen 1.432 

Kilometer
Platz 3: Marita Gallistl, Team Ökumene Öhringen 1.240 Kilometer
Beste Teams
Platz 1: Ökumene Öhringen 14.645 Kilometer
Platz 2: EDI das Energieteam 10.610 Kilometer
Platz 3: Stadtverwaltung Öhringen 9.775 Kilometer
Bestes Team km/Kopf: 
Platz 1: Die Drahtesel, 359 km/Kopf (6 Radelnde, 2.154 km)
Platz 2:  Baumerlenbacher Feldwechradler, 306 km/Kopf 

(7 Radelnde, 2.142 km)
Platz 3: Hütter Reise, 258 km/Kopf (6 Radelnde, 1.548 km)
Beste Kommunen im Hohenlohekreis
Platz 1: Öhringen 165.981 Kilometer
Platz 2: Pfedelbach 72.749 Kilometer
Platz 3: Künzelsau 69.962 Kilometer
Die Preise wurden mit freundlicher Unterstützung gestellt von:
Zweirad Carle, Bücherwelt Heyer, LocalBoxx, Stadt Öhringen, 
Hohenloher Perlen.

Freie Plätze beim 31. Ferienprogramm 2021
Beim diesjährigen Sommer-
ferienprogramm der Gemein-
den Öhringen, Pfedelbach und 
Zweifl ingen konnten in einer 
ersten Runde die Plätze verge-
ben werden. Es sind aber noch 
Plätze bei verschiedenen Ver-
anstaltungen off en. Diese kön-
nen online unter www.oehrin-
gen.ferienprogramm-online.
de gebucht werden.
Der Anmeldeschluss für die zweite und letzte Runde ist Sonntag,
18. Juli 2021.
Infos unter 07941/68-214, Frau Mirau, Fachstelle Bildung-Beteili-
gung-Jugend der Stadt Öhringen.

Neue Terrasse am Haus an der Walk
Neu angelegt wurde die Terrasse im Haus an der Walk. Die alten 
und morschen Holzbretter wurden ausgetauscht und mit Kies 
vom Wasserlauf abgetrennt. Bisher reichte das Wasser direkt an 
die Holzbalken heran und hat das Holz verwittert. Nun wurde die 
Terrasse trockengelegt. Trotz Abtrennung zum Wasser, bleibt der 
schöne Blick auf den Wasserlauf erhalten. Es wurde eine neue und 
ansprechende Begrünung gesetzt.

Ruhig, grün und mit beruhigendem Wasserlauf sitzt man nun drau-
ßen im Haus an der Walk Foto: Stadt Öhringen

 Foto: pixabay

Parken im Schlosshof
Bitte beachten Sie, dass das 
Parken im Schlosshof nur für 
Besucher der Stadtverwaltung 
zu den gegebenen Öff nungs-
zeiten zulässig ist.

Diverse Mobiltelefone gefunden
Im städtischen Fundbüro wurden diverse Handys abgege-
ben, die auf ihre Besitzer warten. Sie können jederzeit Fund-
sachen im städtischen Fundbüro in der Rathauszentrale 
abgeben und nach verlorenen Gegenständen fragen. Tel. 
07941-68 0.

Sommer, Sonne, Musik!
Öhringen füllt sich erneut mit Sommertönen: An allen Samstagen 
im Juli spielen wie im letzten Jahr, Bands und Nachwuchsmusiker 
zur Einkaufszeit für die samstäglichen Besucher in der Innenstadt.
Die gemeinsame Aktion von Stadtverwaltung und Handels- und 
Gewerbeverein stieß schon im letzten Jahr auf viel positive Reso-
nanz. Standorte: Hafenmarkt, Poststraße Nähe Oberes Tor, Markt-
straße und am 31.7.2021 zusätzlich auf dem Marktplatz. Parallel  
läuft noch bis zum 24.7.2021 die „Musik zur Marktzeit“ auf dem 
Wochenmarkt.

SOMMER
TÖNE

Junge Künstler 
in der Stadt

Eine Initiative des Stadtmarketings ÖhringenEine Initiative des Stadtmarketings Öhringen

Jeden Samstag
im juli

 AB 11-13 Uhr
 Foto: Stadt Öhringen

Sommerfestival stimmungsvoll gestartet
Das diesjährige Sommerfestival auf der Allmand im Hofgarten 
begann am 8. Juli mit den Hohenloher Helden und Band auf der 
großen Sommerfestival-Bühne. Unter stimmungsvollen Lampi-
ons in den alten Hofgartenbäumen, mit warmen Lichterketten 
und einem großartigen Sound, begeisterten die Musiker das 
Publikum und sorgten für echte Feierstimmung. Sommerfestival 
und KULTURa-Leiterin Kathja Maneke zieht zum Zwischenstand 
ein positives Fazit: „Bisher lief es sehr gut und wir hatten auch 
Glück mit dem Wetter. Es ist immer schön, als Veranstalter in die 
glücklichen Gesichter von Besuchern und Künstlern zu schauen.

Im Schlosshof dürfen nur Besu-
cher der Stadtverwaltung par-
ken. Foto: Stadt Öhringen
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Investitionen in Schulen
In den Osterfreien begann 
an der Grundschule Verren-
berg der Anbau eines neuen 
Klassenzimmers. Damit wird 
die Grundschule Verrenberg 
1-zügig. Die Kosten belaufen 
sich auf rund 270.000 Euro. 
Auch an der Schillerschule 
beginnt in den Sommerferien 
die Aufstockung der WCs mit 
zwei neuen Räumen zu je 55 
Quadratmetern für die Kern-
zeitbetreuung. Der Aufbau soll 
zum Schulbeginn 2021/22 fer-
tig sein. Dann wird das ganze 
Gebäude der Kernzeitbetreu-
ung zur Verfügung stehen. Die 
Kosten belaufen sich auf rund 
455.000 Euro. Die Hungerfeld-
schule wird demnächst eine 
Mensa bekommen. Zudem kommt 2024 eine neue Grundschule 
mit Turnhalle in das Neubaugebiet Limespark, gegenüber vom 
neuen Kindergarten.
Bauarbeiten HGÖ
Die Bauarbeiten am neuen HGÖ gehen gut voran. Demnächst 
werden Spezialgründungen, d.h. Bohrungen für rund 230 Pfähle 
als Stabilisierungsmaßnahme der Fundamente, durchgeführt. In 
der Woche vor den Ferien beginnt die Gründung des Nordbau-
körpers. Hierbei werden die Fundamente und die Bodenplatte 
gelegt. In den Sommerferien werden im Südbau die erste und 
zweite Etage hochgezogen. Im Nordteil entsteht das Erdgeschoss 
und die erste Etage.

 
Ein weiteres Klassenzimmer entsteht an der Grundschule Verrenberg
 Foto: Stadt Öhringen

Bahnhof braucht Sanierung/Stadtwerke ziehen 
in das gelbe Haus
Ende 2019 hat die Stadt Öhrin-
gen das Bahnhofsgebäude für 
gut 500.000 Euro von der Deut-
schen Bahn gekauft. Geplant 
war dort im ersten und zweiten 
Obergeschoss die Mitarbeiter 
der neu gegründeten Stadt-
werke und ggf. aus dem Touris-
musbereich unterzubringen. Im 
Erdgeschoss soll weiterhin das 
Mobiz bleiben. Nebenan mie-
tet die DB noch Flächen für die 
Leit- und Stellwerktechnik. Nun 
haben Gutachten erhebliche 
Maßnahmen zum Brandschutz 

 
In den Sommerferien werden die 
ersten Etagen vom Neubau ge-
baut. Foto: Stadt Öhringen

 
Die Stadtwerke Öhringen ziehen 
in das Gelbe Haus in der Poststra-
ße Foto: Stadt Öhringen

Insbesondere Letztere sind sehr dankbar, wieder live spielen zu 
können. Besonders danke ich den vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfern, Bestuhlern, dem Einlasspersonal und dem Öhringer 
Bauhof für die tolle Unterstützung.“

Tickets kurzfristig frei
Theoretisch dürften laut Verordnung 1500 Gäste auf das Sommer-
festival-Gelände. Aus Sicherheits- und Infektionsschutzgründen gilt 
jedoch das städtische Hygienekonzept, das nur 300 Tickets pro Ver-
anstaltung im Vorverkauf anbietet. Sollte eine Veranstaltung kurz-
zeitig „ausverkauft“ sein, schauen Sie bitte ggf. später noch einmal 
nach. Es kann sein, dass weitere Tickets freigegeben werden.

Was sonst noch wichtig ist
Das Veranstaltungsteam weist bitte noch einmal ausdrücklich 
darauf hin, dass die Maske bis zum Sitzplatz zu tragen ist. Zudem 
benötigt jeder Besucher eine Eintrittskarte zwecks der Nachver-
folgungsmöglichkeit.
Das Wohl der Kinder liegt den Veranstaltern sehr am Herzen. Der 
Spielplatz ist jedoch dieses Jahr während der Geländesperrzeiten 
nicht bzw. nur mit gültigem Ticket nutzbar. Zudem sind viele Pro-
grammpunkte inhaltlich nicht für Kinder geeignet und schaden 
aufgrund der Lautstärke empfindlichen Kinder- und Babyohren. 
Besuchen Sie mit den Kindern gerne die Veranstaltung mit den 
Musikclowns „Gogol & Mäx“ am 23. Juli (ab 6 Jahren).
Und zu guter Letzt: Denken Sie an Ihren Picknickkorb, denn Essen 
am Platz ist ausdrücklich erlaubt. Dieses Jahr kann keine Verpfle-
gung auf dem Gelände angeboten werden. Nun heißt es schnell 
zugreifen, denn es gibt – Stand 13. Juli – noch Tickets für fast jede 
Veranstaltung.
Regelungen auf einen Blick
• Momentan braucht man am Einlass keinen 3G-Nachweis
• Die Tickets gibt es ausschließlich hier: https://kultura-oehrin-

gen.reservix.de/events
• Es gibt keine Abendkasse 
• Kaufen Sie bitte die Tickets im Vorverkauf, jeder (!) Besucher 

benötigt ein Ticket. Sonst kein Einlass möglich
• Kein Einlass mit Symptomen oder als Kontaktperson
• Kein Einlass ohne medizinische oder FFP2-Maske. Masken-

pflicht bis zum Sitzplatz!
• Kartenkauf bis zum Veranstaltungsbeginn online möglich
• Keine Rückgabe von Tickets möglich
• Die Tickets sind übertragbar, bitte informieren Sie dazu den 

Veranstalter per Mail an kultura@oehringen.de
• Jede Art der Programmänderung vorbehalten
• Keine Gastronomie vor Ort, Selbstverpflegung ausdrücklich 

gewünscht
• Coronakonforme Bestuhlung vorhanden, eigene Sitzmöglich-

keit darf mitgebracht werden
• Bitte beachten Sie die Hygieneregeln
• Hundeverbot (ausgenommen Begleithunde)
• Radfahrverbot (Räder bitte am Einlass links am Zaun abstellen)

 
Es läuft sehr gut für das diesjährige Sommerfestival – und das Wetter 
spielt auch mit. Foto: Stadt Öhringen

Reparaturarbeiten am Fitnesspark 
Leider muss der Fitnesspark in der Cappelaue bis auf wei-
teres wegen Reparaturarbeiten geschlossen bleiben. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.
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sowie weitreichende bauliche Maßnahmen an der Treppe auf-
grund der Barrierefreiheit ergeben. Die Kosten für die Sanierung 
werden auf 4,5 Millionen Euro beziffert, die vom Land förderfähig 
sind. Denn der Bahnhof liegt im Sanierungsgebiet Innenstadt. Nun 
wird ein Sanierungskonzept erarbeitet, das auch einen Anschluss 
des Bahnhofs an das Nahwärmenetz vorsieht. Räumlich wurde für 
das neue Büro der Stadtwerke Öhringen in der Zwischenzeit eine 
Alternative gefunden. Im Gelben Haus in der Poststraße werden 
nach der Sommerpause im September/Oktober die Stadtwerke ihr 
Büro mit einem Mitarbeiter eröffnen. Der kümmert sich vor allem 
um Kundenberatung und Verträge. Mit der Zeit soll das Büro mit 
mehr Mitarbeitern aufgestockt werden. Ab Januar 2021 kommt 
die Geschäftstelle des neuen Stadtmarketingvereins „Öhringen. 
Lieblingsstadt.“ zusätzlich in das Gelbe Haus. Dort entstehen dann 
Arbeitsplätze für die Geschäftsführung und zwei Mitarbeiter. Das 
Tourismus-Büro der Stadt bleibt wie gehabt im 1. Obergeschoss 
des Rathauses.

Kommunalpolitiker radeln für das Klima
Was die Öhringer Gemeinderäte zum STADTRADELN sagen – 
Neues Mobilitätskonzept entsteht
Am 4. Juli ist das STADTRADELN im Hohenlohekreis und in Öhrin-
gen zu Ende gegangen. Die Öhringer Stadtverwaltung nutzte die 
Aktion, um neben Klimaschutz, Spaß und Gesundheitsförderung, 
von den Bürgerinnen und Bürgern Rückmeldungen zu mehr 
nachhaltiger Mobilität zu bekommen. So seien über die Melde-
plattform RADar! und via E-Mail viele Vorschläge im Rathaus ein-
gegangen, wie der Radverkehr in Öhringen attraktiver gestaltet 
werden kann.
Die Öhringerinnen und Öhringer wünschen sich generell mehr 
Radwege und weniger Hürden durch hohe Bordsteine oder par-
kende Autos. Sicherheit beim Radfahren war ebenfalls Thema. 
Radfahrerinnen und Radfahrer meldeten mithilfe der interaktiven 
Karte RADar! Unfallschwerpunkte und schwer einsehbare Stellen.
Diese Anregungen werden in das aktuell aufgestellte Mobilitäts-
konzept und die zukünftige Radverkehrsplanung in Öhringen 
einfließen. Während der drei Wochen traten auch über 20 Öhrin-
ger Gemeinde-, Kreisräte und Vertreter der Ortsteile ebenfalls in 
die Pedale und haben sich selbst von den Gegebenheiten beim 
Radfahren überzeugen können.
Neues Mobilitätskonzept entsteht
Schon im Januar 2021 hatte der Gemeinderat das neue Mobili-
tätskonzept sprichwörtlich „auf den Weg gebracht“. Das Büro BS 
Ingenieure aus Ludwigsburg setzt derzeit den Auftrag um. Die 
Kosten dafür belaufen sich auf ca. 170.000 Euro. „Das letzte Mo-
bilitätskonzept ist bereits gut 20 Jahre alt. Seitdem ist Öhringen 
stetig gewachsen. Deshalb wird das Thema Mobilität jetzt neu 
untersucht und an die zukünftigen Planungen angepasst“, sagt 
Oberbürgermeister Thilo Michler.
Das Mobilitätskonzept umfasst alle wichtigen Verkehrsarten: Fuß-, 
Rad-, öffentlicher Personennahverkehr, motorisierter Individual-
verkehr und Wirtschaftsverkehr. Als Grundlage der Untersuchun-
gen werden umfangreiche Verkehrserhebungen durchgeführt. 
Aktuell erfolgen an allen wichtigen Knotenpunkten Verkehrs-
zählungen. Zusätzlich wird es im Herbst eine Bürgerbefragung 
geben. Im Frühjahr 2022 soll ein Bürgerworkshop erfolgen. Ende 
2022 soll das Umsetzungskonzept fertig sein.
Welche Erfahrungen die radelnden Parlamentarier des Öhringer 
Gemeinderates beim STADTRADELN gemacht haben und was sie 
daraus für ihre politische Arbeit mitnehmen, erfahren Sie hier:
Roland Weissert, Fraktionsvorsitzender CDU: 
„Die CDU-Fraktion steht dem weiteren Ausbau der Radwegeinfra-
struktur sehr positiv gegenüber. Wir waren schon großer Verfech-
ter und Antreiber bei der Umsetzung des Ohrntalradwegs. Ohne 
das Engagement von unserem, leider verstorbenen, Fraktions-
mitglied Alfred Hirth, wäre dieser Radweg vielleicht bis heute 
nicht realisiert worden. Wo bauliche Maßnahmen sowieso anste-
hen, gilt es weitere Lücken zu schließen (aktuell z.B. die Verbin-
dung von Cappel nach Untersöllbach). Die Vernetzung der Rad-
wegteilstrecken ist oft nur suboptimal. Wir sollten auch darüber 
nachdenken, über organisatorische Änderungen den Radverkehr 
in Öhringen attraktiver zu gestalten (Stichwort: Fahrradstraßen). 

Was nach unserer Meinung auch  
fehlt, sind „diebstahlsichere“ 
Abstellmöglichkeiten für Fahr-
räder. Aus Angst vor Diebstahl 
nehmen doch viele Menschen 
lieber den Pkw, um in die Stadt 
zu kommen. Wichtig ist unse-
rer Fraktion aber auch, dass die 
Verbesserung der Radinfra-
struktur nicht nur zu Lasten 
des Autoverkehrs geht. Es 
muss ein vernünftiges Neben-
einander geben. Die CDU-Frak-
tion freut sich auf die Anregun-
gen aus dem Mobilitätskonzept 
und steht den daraus resultie-
renden weiteren Verbesserun-
gen sehr aufgeschlossen ge-
genüber.“

Patrick Wegener, Fraktionsvorsitzender SPD: 
„Fahrradfahren hält fit und ist 
gut für das Klima. Dabei gilt es, 
dass wir unsere städtische Mo-
bilitätsplanung überdenken 
und neue Räume damit schaf-
fen: weitgehend autofrei, mehr 
Grün, zum Flanieren, zum Sit-
zen und Reden – vom Zentrum 
bis in die Wohngebiete. Zudem 
müssen wir die Anbindung der 
Teilorte garantieren, indem wir 
sichere und pendlerfreundli-
che Fahrradwege schaffen. Zu-
sätzlich gilt es dafür zu sorgen, 
dass das eigene Rad sicher 
abgestellt werden kann – ob 
am Bahnhof, in der Innenstadt 
oder an den Freizeitanlagen 
unserer Stadt. Als SPD-Fraktion 
werden wir dahingehend das 
Mobilitätsgutachten der Stadt 
Öhringen, welches in Arbeit ist, kritisch prüfen und begleiten.“

Prof. Dr. Otto Weidmann, Fraktionsvorsitzender Freie Wähler: 
„Der FWV-Fraktion liegt das 
Thema Nachhaltigkeit sehr am 
Herzen. Jeder Kilometer mit 
dem Rad spart Emissionen ein 
und trägt so zum Umwelt-
schutz bei – und ist zudem gut 
für die Gesundheit. Die FWV-
Fraktion unterstützt das Fahr-
radfahren als sinnvolle Ergän-
zung im Bereich der Mobilität 
und den dafür notwendigen 
Ausbau des Radwegenetzes in 
Öhringen und im Hohenlohe-
kreis. Allerdings dürfen auch 
die anderen Mobilitätsformen 
im Bereich des Individualver-
kehrs und des öffentlichen 
Nahverkehrs nicht vernachlässigt werden. Wir begrüßen die Akti-
on STADTRADELN und wünschen uns, dass die Radnutzung nicht 
auf die Dauer der Aktion begrenzt ist, sondern – wo möglich –
dauerhaft erfolgt.“

Markus Hassler, Fraktionsvorsitzender LBÖ: „Das Fahrrad ist 
für viele Wege in der Stadt das ideale Verkehrsmittel. Wir wollen 
Radfahren als selbstverständliche, umweltfreundliche und güns-
tige Art der Fortbewegung in Öhringen fördern und eine fahr-
radfreundliche Mobilitätskultur etablieren. Öhringen braucht ein 
Handlungsprogramm Radverkehr, das Teil des vom Gemeinderat 
beauftragten Mobilitätskonzepts ist. Der Radverkehr muss in gro-

 
 Foto: Roland Weissert/CDU

 
 Foto: Patrick Wegener/SPD

 
 Foto: Prof. Dr. Otto Weidmann 

und Elke Weidmann/FW
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Ortsvorsteher beraten in Cappel 
Regelmäßiger Austausch der Stadtteile mit OB Michler
Aktuelle Themen der Öhriner Stadtteile wurden bei der 
jüngsten Besprechung der Ortsvorsteher angesprochen – 
Rundgang durch Cappel
Der Austausch zwischen den Stadtteilen der Verwaltung und OB 
Thilo Michler hat in Öhringen Tradition. Ort des jüngsten Treffens 
ist der Stadtteil Cappel. Der Cappeler Ortsvorsteher und Öhringer 
Stadtrat Markus Hassler begrüßt die Gruppe an der Reithalle in Cap-
pel. Er führt die Gruppe zum ersten Punkt des Abends, zur Brücke 
über den Epbach in der Haller Straße. Das Land Baden-Württem-
berg wird die Brücke an der sehr stark befahrenen Landesstraße 
sanieren. Voraussichtlich im Jahre 2023 wird es dann zu Teilsper-
rungen und Verkehrsbehinderungen an der Ortsdurchfahrt kom-
men. Auch die Radwegeverbindung soll durch die Baumaßnahme 
verbessert und sicherer gemacht werden. Zweiter Anlaufpunkt des 
Rundgangs ist die Grundschule in Cappel. Die Nachnutzung des 
Gebäudes wird die Cappeler in naher Zukunft beschäftigen. Mar-
kus Hassler erläutert, dass das Schulgebäude auch künftig eine zeit-
gemäße Nutzung für die Bürgerinnen und Bürger vor Ort erhalten 
soll. Ideen sind gefragt, die einen Gewinn für den Ort und die Ge-
meinschaft in Cappel darstellen sollen. Auch wird die Eckartsweiler 
Straße von der Fußgängerampel bis zum Ortsausgang demnächst 
saniert. Ein Teil des Kanals wird ebenfalls instand gesetzt. Im Dorf-
gemeinschaftshaus Cappel berichtet zunächst OB Michler über 
aktuelle Themen der Stadt. Im Anschluss sprechen die Ortsvor-
steher der übrigen acht Stadtteile die aktuellen Themen an. Diese 
reichen von der Bauplatzvergabe über die Wasserversorgung, Lü-
ckenschlüsse im Radwegenetz, Vergabe von Fronmeisterarbeiten, 
Hochwasserschutz, Krähenplage im Stadtgebiet bis hin zur Besei-
tigung von Müllbergen. In allen Stadtteilen und in der Kernstadt 
nehmen wilde Müllablagerungen stark zu. In Schwöllbronn werden 
beispielsweise jährlich bis zu 10 m³ Müll im Ortsgebiet gesammelt. 
Keine gute Entwicklung, die zudem ganz Öhringen betrifft. In einer 
Gemeinschaftsaktion soll das Problem thematisiert und soll das öf-
fentliche Bewusstsein geschärft werden

 
(V. l.): Stefan Buchholz (OV Verrenberg), Markus Mugele (OV 
Schwöllbronn), OB Thilo Michler, Markus Hassler (OV Cappel), Dieter 
Gronbach (OV Büttelbronn) Foto: Stadt Öhringen

Erfolgreichste Mittelstädte: 55. Platz für Öhringen
Von rund 600 Mittelstädten in Deutschland belegt im neuen Ran-
king des Magazins Kommunal Öhringen den 55. Platz und ist so-
mit weit vorne.
Die 21.000 Einwohner Stadt Eschborn im Taunus ist die „erfolg-
reichste Mittelstadt Deutschlands.“ Als Mittelstädte werden Orte 
mit maximal 75.000 Einwohnern, minimal jedoch 20.000 Ein-
wohnern bezeichnet. Mittelstädte verteilen sich gleichmäßig 
über die gesamte Republik, während Großstädte vermehrt in 
Ballungszentren (wie dem Ruhrgebiet) und dörfliche Strukturen 
eher verstärkt im Süden zu finden sind. Die Mittelstädte dienen 
deshalb sehr gut als Indikator dafür, welche Regionen erfolgreich 
sind und in welchen Regionen es strukturelle Probleme gibt. Seit 
zwei Jahren führt das Magazin Kommunal gemeinsam mit der 
Contor-Regio Rankings zu den erfolgreichsten Städten Deutsch-
lands durch. Gemessen werden dort immer Mittelstädte. Von der 
familienfreundlichsten Kommune Deutschlands über die seni-
orenfreundlichste bis zur finanzstärksten. Dieses Mal lagen der 
Bewertung Kriterien der „erfolgreichsten Städte Deutschlands“ 
zugrunde, wie Demografie, Lebensqualität und Wirtschaftskraft. 
Mehr unter: 
www.kommunal.de/erfolgreichste-mittelstaedte-deutschlands

ßen Schritten verbessert werden - in der Innenstadt genauso wie 
in und zwischen den Teilorten. Dazu gehört eine gute Analyse des 
Bestandes ebenso wie der Austausch mit den Radfahrer*innen in 
Öhringen. Gemeinsam werden dabei zukunftsfähige und inno-
vative Lösungen erdacht. Der Umstieg vom Auto aufs Rad muss 
attraktiver werden. Im Handlungsprogramm Radverkehr liegt der 
Schwerpunkt bei der Infrastruktur. Dazu gehören neben der Aus-
weisung von weiteren Radwegen auch Angebote zum sicheren 
Abstellen von Fahrrädern während des Einkaufs oder Aufenthalts 
in der Stadt genauso wie die Entschärfung von Unfallschwer-
punkten. Hinzu kommen Service, Information (Wegweisung, 
Fahrradstadtplan) und Kommunikation (Veranstaltungen, Infor-
mationsmaterial). Die Entstehung des Mobilitätskonzepts ist ein 
Prozess, in dem die verschiedenen Interessen der unterschiedli-
chen aber gleichberechtigten Verkehrsteilnehmern ihren Raum 
finden. Mit dem Radverkehrskonzept wollen wir ein besseres Mit-
einander von Auto- und Radverkehr sowie Fußgängern in Öhrin-
gen ermöglichen.“

Peter Hohl, Fraktion UNS/Grüne: 
„Die Gemeinderatsfraktion von UNS/Grünen begrüßt die Initia-
tive, das Thema einer fahrradfreundlichen Stadt ins öffentliche 
Bewusstsein zu bringen. Dabei geht es nach Auffassung der sie-
ben Stadträtinnen und Stadträte nicht darum, im dreiwöchigen 
Wettstreit möglichst viele (Langstrecken-)Kilometer zu sammeln. 
Sondern es geht um die Motivation, an 365 Tagen im Jahr das 
Fahrrad vor allem auf Kurzstrecken als ökologisch und gesund-
heitlich sinnvolle Alternative zum Auto einzusetzen. Eine breite 
Beteiligung am Stadtradeln kann nach Ansicht der UNS/Grünen-
Fraktion vielen Bürgern die Augen dafür öffnen, dass für eine 
zukunftsfähige Radinfrastruktur noch eine Menge getan werden 
muss. In Öhringen, im Hohenlohekreis und darüber hinaus.“

Uwe Köhler, Fraktionsvorsitzender FDP: 
„Wir Freie Demokraten sehen im Fahrrad und im E-Bike einen 
umweltfreundlichen Verkehrsträger für die individuelle Fortbe-
wegung. Bei der Verkehrsplanung müssen die Bedürfnisse des 
Radverkehrs umfassend berücksichtigt werden. Ziel sind mehr si-
chere Radwege und Radfahrstreifen, die Konflikte mit dem moto-
risierten Verkehr vermeiden. Hier gibt es auch in Öhringen noch 
Verbesserungs- und Handlungsbedarf, z.B. bei der Eisenbahnbrü-
cke auf der Westallee. Hier fehlt eine Absperrung zur Sicherheit 
der radelnden Bürger. Im Großen und Ganzen ist Öhringen mit 
seinem Radwegenetz sehr gut aufgestellt und der „Radius“ ist 
ein Vorzeigemodell für innerstädtische Radwege. Noch umwelt-
freundlicher fährt man, wenn man auf das E-Bike verzichtet und 
sich mit dem klassischen Fahrrad nur mit der Kraft seiner Muskeln 
fortbewegt. Die Aktion Stadtradeln hat sehr gut aufgezeigt, dass 
man viele Wege günstig, schnell und umweltschonend mit dem 
Fahrrad zurücklegen kann. Oft schneller als mit einem Kfz. Die 
FDP setzt sich zudem für eine 
europaweite Regelung zur be-
schleunigten Einführung von 
Abbiegeassistenten für alle 
Lastkraftwagen ein. Das Fahr-
rad hat im urbanen Bereich 
als Fortbewegungsmittel eine 
Zukunft!“

Jens Moll, AfD: 
„Die AfD in Öhringen setzt sich 
für Radwege ein. Wir sehen in 
Fahrrädern ein Freizeit- und 
Fitnessgerät, das vielen Mit-
bürgern in ihrer Freizeit Freu-
de stiftet. Daher fördern wir 
das Radfahren, möchten aber 
Konfliktsituationen zwischen 
Autos und Fahrrädern, die sich 
zwangsläufig geschwindig-
keitsbedingt ergeben müssen, 
durch separate Fahrspuren 
und Wege soweit möglich ver-
meiden.“

 
 Foto: Jens Moll/AfD
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Neue Beschilderung Wein Wege und App
Die Stadt Öhringen und die 
Gemeinde Pfedelbach überar-
beiten in einem gemeinsamen 
Projekt ihre Weinlehrpfade. Ne-
ben den neuen Wein Wegen 
entsteht zudem begleitend 
eine gemeinsame Wein Wege 
App. Erfahren Sie Interessantes 
und Spannendes zum Thema 
Wein-Genuss (Heuholz) und 
Wein-Anbau (Michelbach/
Wald). Besucher und Besuche-
rinnen von Jung bis Alt können 
voraussichtlich ab dem Spät-
sommer viel Wissenswertes er-
fahren und entdecken.
Beide Wanderwege in Michel-
bach am Wald und in Heuholz 
werden neu beschildert und 
mit Aktivstationen belebt. Die 
Tafeln und Flyer in Michelbach/
Wald wurden gefördert durch 
den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer-Wald mit Mitteln 
des Landes-Baden Württem-
berg, der Lotterie Glückspirale.
Die Wein Wege App wird ge-
fördert vom Ministerium für 
Inneres, Digitalisierung und 
Migration im Rahmen der Di-
gitalisierungsstrategie „digital-
bw.“
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Homepage: 
www.hohenloher-perlen.de

 
Die Schönheit der Hohenloher Weinberge auf dem Weinlehrpfad er-
fahren Foto: Hohenloher Perlen/Stadt Öhringen

Bewässerung von Bäumen
Sind sie Ihnen auch schon im 
Stadtbild aufgefallen? Die gro-
ßen grünen Säcke, die um die 
Baumstämme herum befestigt 
sind? Rund 700 Bewässerungs-
säcke werden zwischen März 
und September im gesamten 
Stadtgebiet an junge Setzlinge 
und Bäume gelegt, um diese 
ausreichend zu bewässern. Seit 
drei Jahren pflegt der Öhringer 
Bauhof mit dieser neuartigen 
Maßnahme die jungen Bäume 
in der Stadt. So können diese 
vor allem in der wachstumsin-
tensiven Phase im Sommer 
gesund wachsen. Ein Sack fasst 

 
Buttenträger auf dem Weinlehr-
pfad   
 Foto: Hohenloher Perlen/Stadt 
Öhringen

 
Wie viele Bewässerungssäcke 
haben Sie heute schon gezählt?
 Foto: Stadt Öhringen

dabei 70 Liter Wasser und spendet dem Baum über vier Stun-
den genügend Feuchtigkeit, um Wurzeln auszubilden und gut 
anzuwachsen. Die Säcke werden, je nach witterungsbedingter 
Trockenheit, einmal die Woche befüllt. Vor allem nutzt man die 
Säcke, wenn die Temperatur längere Zeit über 28 Grad liegt.
Unterstützen Sie auch die Bäume in ihrer Straße, indem Sie ih-
nen einfach bei Trockenheit eine oder zwei große Kannen Wasser 
spendieren. Vielen Dank!

Barfußpfad im Öko-Garten Baumerlenbach
Sie ist das Herzstück des Bau-
merlenbacher Öko-Gartens: 
die Kräuterspirale mit Barfuß-
pfad. Der ganze Garten ist ein 
schönes Biotop zur Erhöhung 
der Artenvielfalt geworden. 
Die Stadt Öhringen hat rund 
20.000 Euro für diverse Mate-
rialien wie Bäume, Blumen-
mischungen und Pflanzen zur 
Verfügung gestellt. Mehr als 
600 Stunden an ehrenamtli-
chen Engagement haben den 
Garten zu einem wichtigen 
Bestandteil zur Vernetzung von Biotopen in Baden-Württemberg 
gemacht. 2020 wurde der Öko-Garten eingeweiht.

 
Der Barfußpfad im Öko-Garten Baumerlenbach Foto: pr

Neues aus Baumerlenbach - Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung am 20. Juli
Liebe Baumerlenbacher Bürgerinnen und Bürger,
Sommer, Sonne, Meer – das sind Schlagworte, mit denen die 
Kinder den Sommerferien entgegenfiebern. Meer steht wohl im 
übertragenen Sinn stellvertretend für Wasser und Baden, also 
auch für den Besuch im Freibad oder gar im heimischen Pool.
Sommer bedeutet für Erwachsene gerne auch nette Grillabende 
mit Freunden und scheint für Anzüge zu stehen. Füttert man eine 
Suchmaschine mit den Begriffen „Sommer in Öhringen“ findet 
man, neben Familien mit Namen Sommer und der Sommerter-
rasse im Hofgarten, auch Kleidung für Frühling und Sommer in 
Öhringen. Sommer-Kleidung, das müssen Anzüge sein. Man sagt 
ja landläufig und spaßig, irgendwann nach dem zweiten oder 
dritten Glas Bier: „Von dem Stoff – einen Anzug!“
Es soll ein schöner Sommer werden, genussvoll und immer 
mit Maß und Ziel. Doch weg von der Haute Couture… der Ort-
schaftsrat Baumerlenbach hält am 20. Juli 2021 seine letzte Ort-
schaftsratssitzung vor den Sommerferien ab. Haupt-Tagesord-
nungspunkt stellen die Vergaberichtlinien der drei aktuell zur 
Verfügung stehenden Bauplätze im Baugebiet Gartenbühl 1 dar. 
Bitte entnehmen Sie die weiteren Tagesordnungspunkte der bei-
gefügten Sitzungs-Einladung.
Wir Ortschaftsräte wünschen allen Öhringer und Baumerlenba-
cher Bürgerinnen und Bürgern eine schöne und erholsame Som-
merzeit. Die nächste Ortschaftsratssitzung nach den Sommerfe-
rien ist dann für den 7. September 2021 geplant.
Viele Grüße
Ortsvorsteher Thomas Franke und der Ortschaftsrat Baumerlenbach

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte un-
terstützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Orts-
kern beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen und 
mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirt-
schaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunfts-
fähigen Arbeitsplätzen beitragen, förderfähig.
CO₂-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO₂-
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann 
grundsätzlich einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Re-
gelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, 
sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2022 über die Aufnahme in das 
ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 16. September 2021 bei der Gemeinde 
vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Fra-
ge kommen könnte, so wenden Sie sich an Herrn Blahetek, Tel. 
07941-68169, E-Mail: bernd.blahetek@oehringen.de bzw. Frau 
Ivanovic, E-Mail: sabine.ivanovic@oehringen.de, um die erforder-
lichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 
2022 umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind.
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrauset-
zungen, die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung 
finden Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-
themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter https://
rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-An 
tragstellung.aspx

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats Baumerlenbach am 
Dienstag, 20.07.2021, um 20:00 Uhr, im Rathaus Baumerlen-
bach – Schulsaal EG.
Bitte beachten Sie, dass aktuell die Corona-Verordnungen gelo-
ckert wurden, dass aber die grundsätzlichen Ausrichtungen wie 
Abstand halten, Hygiene beachten und im Alltag eine Maske tragen 
weiterhin Anwendung finden. Damit bleibt die Anzahl der Plätze 
für Bürger in der öffentlichen Ortschaftsratssitzung weiterhin be-
grenzt. Bitte denken Sie daran, eine vorgeschriebene Mund-Nasen-
Bedeckung (medizinischer MNS oder FFP2-Maske) mitzubringen. 
Für Fragen rund um die OR-Sitzung oder zu deren Hygienekonzept 
stehe ich Ihnen unter 0173-1595 720 zur Verfügung.
Tagesordnungspunkte
TOP 1: Fragestunde für Baumerlenbacher Bürger
TOP 2: Protokoll der Ortschaftsratssitzung vom 15.06.2021
TOP 3:  Vergaberichtlinien zur Ausschreibung von drei Bauplät-

zen im Baugebiet Gartenbühl 1
TOP 4:  Informationen des Ortsvorstehers zu Baumerlenbacher 

Themen
TOP 5: Anfragen der Ortschaftsräte
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rats statt.
Mit freundlichen Grüßen
Thomas Franke, Ortsvorsteher

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
- Ausschreibung Jahresprogramm 2022  
Das Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) hat 
das Jahresprogramm 2022 
zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) mit 
Bekanntmachung vom 2. Juli 
2021 im Staatsanzeiger ausge-
schrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel 
des Jahresprogramms 2022 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen. Projektträger und Zu-
wendungsempfangende können neben den Kommunen beispiels-
weise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen 
von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für Einrich-
tungen für lokale Basisdienstleistungen können mit einem er-
höhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO₂-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen); 
innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten 
in Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Bau-
reifmachung von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 
30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt grundsätzlich 
20.000 € (Modernisierung/Neubau), bei Umnutzungen bis zu 
50.000 €. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwick-
lung wird etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel im 
Jahresprogramm 2022 eingesetzt.

 
 Foto: Landesregierung BW Auf dem Trockenen sitzen

Trockenmauern können sehr 
vielfältig genutzt werden. Ob als 
Stützmauer um eine Böschung 
abzufangen, eine Terrasse einzu-
fassen, ein Grundstück abzugren-
zen oder einfach nur als gestalte-
risches Element.
Vorteile. Bringt Struktur im Gar-
ten, gestaltet Nischen, schützt Sitzplätze und Terrassen, schafft 
Lebensräume für trockenheitsliebende Pflanzen und wärme-
bedürftige Tiere und wird im Gegensatz zu Betonmauern im 
Laufe der Jahre immer schöner. Das Gute ist die Temperatur im 
inneren der Mauer bleibt über das ganze Jahr hinweg gleich 
und bietet so einen guten Lebensraum für Blindschleichen 
und Eidechsen.
Material. Regional typi-
sche Bruchsteine, z.B. Kalk-
steine, Schiefer, Grauwacke 
oder Sandsteine, die am 
besten flach sind und eine 
ebene Oberfläche aufwei-
sen. Kies oder Schotter, 
Handstampfer oder ver-
gleichbares, großer Gum-
mihammer, Schubkarre 
und eine Schnur zum Aus-
loten der Linien. 
Fundament. Zuerst wird der Kies oder Schotter auf der gesam-
ten Länge der Mauer aufgetragen. Heben Sie dazu erst einen 
Graben mit einer Tiefe von 30 bis 50 cm aus. Die Breite des Fun-
daments entspricht mindestens einem Drittel der Höhe der 
Mauer plus 10 cm zu jeder offenen Seite. In den Graben wird 
Schichtweise Kies oder Schotter gegeben und anschließend 
mit dem Handstampfer verdichtet. Bei einem Rüttelstampfer 
beispielsweise können Sie alles auf einmal verdichten. Der Kies 
oder Schotter sollte 10 cm unter dem Geländeniveau enden.

 
Foto: plusphoto/iStock/

Thinkstock

 
Quelle: https://www.nabu-rlp-

sued.de/
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Führungen in Öhringen
Stadtführungen in Öhringen
Öffentliche Stadtführungen 
jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat
Wir nehmen Sie mit auf eine 
Reise durch die Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft und 
zeigen Ihnen was die Öhringer 
Innenstadt ausmacht. 
Lassen Sie sich überraschen!
Nächste Öffentliche Stadtfüh-
rung am Sonntag, 25. Juli, 
von 14 bis 15 Uhr. 
Kosten 3 Euro pro Person, 
Kinder bis 12 Jahre sind frei. 
Treffpunkt: 
Marktplatz, Rathauseingang
Bitte beachten Sie die aktuellen Coronaregelungen für die Teil-
nahme.  Gruppengröße: Max. 20 Personen. 
Anmeldung unter: tourist@oehringen.de, Tel. 07941 68-118
Alle Termine finden Sie hier: www.hohenloher-perlen.de/oeffent 
liche-stadtfuehrungen.html
Nachtwächter-Führungen
Ab Juli starten wieder die öf-
fentlichen Nachtwächter-Füh-
rungen am 1. und 3. Mittwoch 
im Monat. Es führt Fritz Offen-
häuser am 1. Mittwoch im Mo-
nat. Am 3. Mittwoch im Monat 
führt Günter Patzelt.
Dauer: 90 Minuten 
Treffpunkt: 
Rathauseingang, Marktplatz 15.
Teilnahmegebühr: 
5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um An-
meldung beim jeweiligen 
Nachtwächter oder bei der 
Tourist-Info gebeten.
(1. Mittwoch im Monat): Nacht-
wächter Fritz Offenhäuser, Tel. 07941 207387
(3. Mittwoch im Monat): Nachtwächter Günter Patzelt, 
Tel. 07942 941888
Tourist-Info, Tel. 07941 68-118, tourist@oehringen.de
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen beschränkt, eine An-
meldung ist erwünscht. Es gelten die aktuellen Corona- und 
Hygienemaßnahmen, wie Maskenpflicht und Abstandsrege-
lungen (Änderungen vorbehalten). Alle Termine finden Sie unter: 
www.hohenloher-perlen.de/nachtwaechterfuehrungen.html
Private Stadtführungen buchen
Für Familienzusammenkünfte oder besondere private Anlässe kön-
nen Sie die Öhringer Stadtführer auch für gesonderte Führungen 
buchen. Melden Sie sich dazu bei der städtischen Tourist-Informati-
on, Tel. 07941-68 118, oder per Mail an: tourist@oehringen.de
Es gibt auch besondere Themenführungen wie die Mundart-Tour 
oder zum jüdischen Leben in Öhringen. Mehr Informationen 
dazu finden Sie unter: https://www.hohenloher-perlen.de/the 
menfuehrungen.html
Die Lauschtour - Stadtrundgang mit dem Smartphone
Entdecken Sie Öhringen bei einem Rundgang auf eigene Faust!
Laden Sie einfach die kostenlose Lauschtour-App für Android 
oder I-Phone herunter (app.lauschtour.de – Umfang 25 MB inkl. 
der Audios) und lauschen Sie an 12 Stationen in der historischen 
Innenstadt sowie im Hofgarten spannenden Geschichten. 

 - Lesen Sie weiter auf Seite 12 -

 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Wissenswertes zur Stadt bei 
Nacht vermitteln die Öhringer 
Nachtwächter   
 Foto: Stadt Öhringen

Neigung. Die Neigung der Mauer sollte ca. 10 % nach hinten be-
tragen. So lehnen sich die Steine gegen die Böschung und kön-
nen nicht nach vorne fallen. Alternativ kann auch das Fundament 
bereits mit einem Gefälle von ca. 10 % nach hinten versehen wer-
den oder die Steine auf jeder Ebene etwas zurückversetzen.
Schichten. Das Schichten der Steine ist von entscheidender 
Bedeutung beim Bau der Mauer. Am besten werden die Stei-
ne zuvor nach Größe und Form sortiert. Achten Sie darauf, die 
Steine mit der größten Fläche nach unten zu lagern und die 
längste Seitenfläche sollte dabei nach vorne zeigen. Als Fun-
dament und Mauerkrone dienen große und schwere Steine, 
dazwischen dann kleinere Steine. Die Stabilität einer solchen 
Mauer rührt von richtig gesetzten Fugen. Die Stoßfugen (senk-
rechte Fugen) müssen zwingend versetzt angeordnet werden. 
Die Steine müssen überall fest aufeinanderliegen und dürfen 
nicht wackeln. Gegebenenfalls muss mit kleineren Steinen 
oder Steinsplitter nachgeholfen werden. Hinter den Sichtstei-
nen können kleinere weniger schöne Steine verbaut werden. 
Regelmäßig müssen sogenannte Binder, also lange Steine, 
verbaut werden. Diese reichen über die ganze Breite der Mau-
er hinweg bis zur Hinterfütterung.
Hinterfütterung. Die Hinterfütte-
rung ist ca. 20 bis 30 cm dick zwi-
schen der Trockenmauer und dem 
Erdreich und besteht ebenfalls wie-
der aus Kies oder Schotter. Sie dient 
als Sickerschicht und gibt der Mau-
er nochmal zusätzlich Standfestig-
keit. Nach jeder Lage Steine wird 
die Hinterfütterung aufgefüllt und 
festgestampft.
Bepflanzung. Die Bepflanzung erfolgt parallel zum Bau der 
Mauer. Die Pflanzen werden gut bewässert, waagrecht in die 
Hohlräume der Mauer in ein Gemisch aus Sand und unkraut-
freiem Unterboden eingepflanzt. Einheimische Pflanzen die 
an Trockenstandorte angepasst sind eignen sich dafür beson-
ders gut. Wie z.B. Rote Fetthenne, Scharfer Mauerpfeffer oder 
Garten-Löwenmaul.
Gewinnspiel-Erinnerung: Seit dem 21.05.2021 können Sie an 
unserem Gewinnspiel teilnehmen. Wir möchten einen Anreiz 
für Sie schaffen Ihren Garten natur- und insektenfreundlich 
umzugestalten. Mitmachen können alle Bürger Öhringens und 
der Teilorte, die einen Garten, Vorgarten, Balkon, Schrebergar-
ten oder eine Terrasse haben. Was Sie dafür tun müssen? Sie 
machen ein Vorher- und ein Nachherbild, füllen das Formular 
aus und senden uns alles bis zum 15.10.2021 zu. Das Formular 
finden Sie unter: www.oehringen.de/stadt/bauen-und-woh 
nen/garten-guide/ oder wir lassen es Ihnen auf Anfrage per 
Post zukommen. Zu gewinnen gibt es drei Gutscheine von der 
BAG-Hohenlohe-Raiffeisen eG in Öhringen.
1. Preis: 100 € Gutschein
2. Preis:  75 € Gutschein
3. Preis:  50 € Gutschein
Wir werden die eingesendeten Bilder bewerten und am 
22.10.2021 die drei Gewinner in den Öhringer Nachrichten 
bekannt geben. Die Kriterien finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage.
Senden Sie die Bilder und das ausgefüllte und unterschriebe-
ne Formular entweder per Post an Stadt Öhringen, Nadja Her-
zog, Marktplatz 15, 74613 Öhringen oder an Nadja.Herzog@
oehringen.de. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Umgestal-
ten und viel Glück beim Gewinnspiel!
Am Freitag, 30. Juli 2021 geht es mit unserer Artikel-Serie dem 
„Garten-Guide“ weiter!
Auf unserer Homepage können Sie die bisher erschienenen 
Artikel jederzeit nachlesen: www.oehringen.de/stadt/bauen-
und-wohnen/garten-guide/artikeluebersicht
Sie haben Lob, Kritik, Anregungen, Feedback? Dann wenden 
Sie sich gerne an 
Frau Philipp (E-Mail: Stefanie.Philipp@oehringen.de,   
Tel.: 07941/68-173) oder an 
Frau Herzog (E-Mail: Nadja.Herzog@oehringen.de,   
Tel.: 07941/68-168).

 
Quelle: https://www.nabu-

rlp-sued.de/
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 -Fortsetzung von Seite 10-

Sie brauchen nur Ihr Smartphone
und ggf. Kopfhörer. Auf diese 
Weise begleiten Sie auf der 1,6 
km langen Rundtour besondere 
Öhringer Bürger im Ohr – infor-
mativ, unterhaltsam und ganz 
persönlich.

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
16.7. 80 Hesse, Rüdiger Öhringen
16.7. 70 Fiedler, Inge Baumerlenbach
17.7. 75 Kallies, Hewilt Öhringen
18.7. 80 Weikum, Erna Öhringen
18.7 70 Hellmann, Jürgen Walter Öhringen
19.7. 80 Pietsch, Karl-Heinz Verrenberg
19.7. 75 Schuster, Irini Öhringen
20.7. 70 Stocker, Gerhard Öhringen
21.7. 80 Landes, Luise Unterohrn
21.7. 75 Diem, Roland Michelbach
21.7. 75 Zendler, Anita Michelbach
21.7. 70 Lesik, Lidia Öhringen
23.7. 70 Steinhauer, Waldemar Öhringen
24.7. 70 Merkul, Anna Öhringen
25.7. 70 Vorhemus, Dolores Ohrnberg
25.7. 70 Haupt, Waltraud Cappel
26.7. 90 Fischer, Karl Heinz Öhringen
27.7. 70 Kloster, Johannes Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

29.07. Diamantene Hochzeit
Adolf und Gisela Heiderose Dahler, Verrenberg

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle

05.07.2021  Gretel Rieth, geb. Schnell
06.07.2021  Hildegard Sinn, geb. Riedt

Foto: iStockphoto/Thinkstock

 
Diese spannenden Öhringe-
rInnen begleiten Sie auf Ihrem 
Spaziergang im Ohr ...

NACHRUF
Große Kreisstadt Öhringen

Wir trauern um den Partnerstadtbeauftragten von  
Treffen am Ossiacher See/Kärnten, Österreich

W a l t e r   P i c h l e r

der im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

Herr Walter Pichler war seit 1995 zuständig für die Städte- 
partnerschaft zwischen Treffen am Ossiacher See und 
der Großen Kreisstadt Öhringen. Er verantwortete im 
Ehrenamt alle städtepartnerschaftlichen Aktivitäten 
und gegenseitige Besuche zu verschiedenen Feierlich-
keiten und war stets ein zuverlässiger und engagier-
ter Ansprechpartner in der Gemeinde. Während seiner 
langjährigen Tätigkeit hat er sich in vorbildlicher Weise 
für die Freundschaft der beiden Partnerstädte und den 
Austausch zwischen den Bürgerinnen und Bürgern ein-
gesetzt. 

Wir verlieren mit ihm einen geschätzten und geachteten 
Mitmenschen und werden ihm ein ehrendes Geden-
ken bewahren. Unser besonderes Mitgefühl gilt seinen 
Angehörigen.

Für die Große Kreisstadt Öhringen
Thilo Michler 
Oberbürgermeister

Geburten

20.06.2021 Laura Oberlander
Andreas und Stefanie Oberlander
20.06.2021 Amelie Schäfter
Yvonne und Stefan Schäfter
24.06.2021 Mona Dietscher
Franziska und Steffen Dietscher

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Babylätzchen-Aktion der Stadt
Seit September 2019 bekommen alle Babys, die in Öhringen ge-
meldet sind und sechs Monate alt werden, von der Stadt Öhrin-
gen ein kleines Überraschungspaket inklusive schickem Willkom-
mensgeschenk. Vielen Dank für die schönen Fotos.

 
Toll steht dieser kleinen Öhringe-
rin ihr neues Lätzchen.

 
Raphael freut sich über sein neu-
es Lätzchen. Fotos: pr
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– Anzeigen –

Stellenausschreibungen

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufl iche 
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen 
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

• Fachkraft für Wasserversorgung
• stellvertretender Wassermeister
• stellvertretender Abwassermeister

Senden Sie Ihre Unterlagen bis zum 
1. August 2021 an die 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de.
Ansprechpartnerin ist Michaela Mugele, 
Telefon 07941 68-127.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im 
ö� entlichen Dienst mit motivierten Teams, fl exiblen und familienfreund-
lichen Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. 
Weitere Infos zu den einzelnen Stellen im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt › Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Spatenstich für Sanierung der Kastell- und   
Hindenburgstraße
Vollsperrung ab 24. August
Am 14. Juli erfolgte der Spatenstich für die umfassende Sanierung 
der Kastell- und Hindenburgstraße im Beisein von Landrat Dr. 
Matthias Neth, Oberbürgermeister Thilo Michler, Thomas Wigant, 
Regionalleiter BBT Gruppe und Melanie Junge, Geschäftsführerin 
des Hohenloher Krankenhauses. Oberbürgermeister Thilo Mich-
ler freut sich über diesen wichtigen Schritt zur Verbesserung der 
Verkehrsinfrastruktur im Zuge des Krankenhausneubaus: „Damit 
verbessern wir die Verkehrssituation um das Krankenhaus erheb-
lich und erleichtern Zu- und Abfahrten, sowie die Parksituation 
durch ein neues Parkhaus. Besonders freut mich, dass alle Betei-
ligten zusammen mit den Anwohnern bei diesem großen Bau-
vorhaben an einem Strang ziehen.“ 

 
Die Sanierungsmaßnahmen der Straßen rund um den Kranken-
hausneubau beginnen: (v. l.) Andreas Bokmeier, Landrat Dr. Matthi-
as Neth, Melanie Junge, OB Thilo Michler, Thomas Wigant, Thomas 
Fernkorn. Foto: Stadt Öhringen

In seiner Sitzung am 23.02.2021 hatte der Öhringer Gemeinderat 
den Sanierungsmaßnahmen in Höhe von 3,95 Millionen Euro zu-
gestimmt. Die Bauvergabe in Höhe von 2.226.000 Euro wurde an 
die Firma Bokmeier vergeben. Die Stadtwerke Schwäbisch Hall in-
vestieren 667.000 Euro in eine Fernwärmeleitung. Für den Knoten-
punkt Hindenburg-/Kastellstraße stellt der Hohenlohekreis einen 
Eigenanteil in Höhe von 380.000 Euro bereit. Für die Sanierung des 
Kanals hat die Stadt Öhringen vom Regierungspräsidium Stuttgart 

Fördermittel in Höhe von 556.000 Euro zugesagt bekommen. Bau-
ende ist für April 2022 geplant. Der Neubau des Krankenhauses 
beginnt voraussichtlich im Februar 2022 mit den Erdarbeiten.
Vollsperrung Kastellstraße/Hindenburgstraße ab 24. August
Die Bauarbeiten laufen nun bis April 2022. Abgeschlossen wur-
den bereits die archäologischen Grabungen. Nun werden die 
Entwässerungsleitungen für das neue Krankenhaus im Bereich 
Untere Bürgstraße gelegt. Dazu kommen diverse vorbereitende 
Arbeiten in der Kastellstraße. Ab dem 24. August beginnen die 
großen Tiefbau- und Straßenbauarbeiten. Ab dieser Zeit wird 
die Hindenburgstraße und der vordere Teil der Kastellstraße für 
ca. drei Monate voll gesperrt. Eine großräumige Umleitung wird 
eingerichtet. „Den Anwohnern wird dann viel Lärm, Staub, Dreck 
und zugemutet. Wir bitten um ihr Verständnis und Geduld. Alle 
Projektbeteiligte sind bemüht, für alle Probleme die beste Lö-
sung zu finden“, sagt Rainer Neuberg, verantwortlich für Tiefbau 
bei der Stadt Öhringen.
Die Hindenburgstraße wird bei den umfassenden Arbeiten zu 
einem wichtigen Straßenknotenpunkt mit separater Linksabbie-
gespur in die Kastellstraße, barrierefreien Bushaltestellen und 
Fußgängerquerungshilfen. Dazu kommen neue Wasser- und Ab-
wasserleitungen, Straßenbeleuchtung, Kabelanlagen, Breitband-
versorgung und eine Fernwärmeleitung. Auf dem durch den 
KUBIZ-Abbruch frei gewordenen Grundstück entsteht ein neues 
Parkhaus. Um diesem mehr Platz zu bieten ist es notwendig, die 
Kastellstraße im südlichen Bereich zwischen der Straße Zum Rö-
merbrunnen und der Hindenburgstraße zu verlegen. 
Die Vorbereitungen für die Sanierung laufen bereits seit dem 
Frühjahr 2020. Trotz der Komplexität der Maßnahmen und der 
Einbindung vieler Akteure, sind die Abstimmungen reibungslos 
erfolgt. „Vielen Dank an alle Projektbeteiligten, die Fachbereiche 
des Landratsamtes im Hohenlohekreis, Ingenieure, die Stadtwerke 
Schwäbisch-Hall und alle Planer des Krankenhausneubaus für die 
hervorragende und konstruktive Zusammenarbeit“, sagt Neuberg.
Die Anwohner werden seitens der Stadt über die anstehenden 
Maßnahmen informiert.
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29.07.2021
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
30.07.2021
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00

Sonstige Institutionen

Hilfetelefon

لا يكشف الهوية + مجاني + 24 ساعة + متعدد اللغات 
www.hilfetelefon.de

لكن الآن 
أتحدث أنا: 

لكن الآن لكن الآن 
أتحدث أنا: أتحدث أنا: 

قال لي: 
سأجدكم أينما 

كنتم. 
سأجدكم أينما 

كنتم. 
سأجدكم أينما 

ARABISCH 

 Foto: Hilfetelefon

Impfen vor den Sommerferien
#dranbleibenBW
Gemeinsam haben wir in Ba-
den-Württemberg bei der Ein-
dämmung der Corona-Pande-
mie bereits viel erreicht. Jetzt 
heißt es #dranbleibenBW.
Impfungen sind ein wesent-
licher Bestandteil der Pande-
miebekämpfung. Impfzentren, 
Arzt-Praxen und mobile Impf-
Teams stellen zunehmend 
mehr Termine zur Verfügung. 
Nutzen Sie die Möglichkeit 
und lassen Sie sich noch vor 
den Sommerferien impfen, um 
im Herbst geschützt zu sein.
Terminbuchung: Buchen Sie 
Ihren Termin über 
www.impfterminservice.de/impftermine

 Foto: Landesregierung

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

17.07.2021
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00

18.07.2021
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90

19.07.2021
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50

20.07.2021
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90

21.07.2021
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70

22.07.2021
Schloss-Apotheke Ingelfi ngen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfi ngen Tel. 07940 - 5 05 93 31

23.07.2021
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50

24.07.2021
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12

25.07.2021
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfi ngen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfi ngen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99

26.07.2021
Schloss-Apotheke Ingelfi ngen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfi ngen Tel. 07940 - 5 05 93 31

27.07.2021
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40

28.07.2021
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
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Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Landrat ruft zur Corona-Schutzimpfung auf
Impfung als moralische Verantwortung – „Offene Impftage“ 
am Kreisimpfzentrum Öhringen
In den kommenden Wochen bietet das Kreisimpfzentrum (KIZ) 
Öhringen mehrere „offene Impftage“ an. Für diese sind keine Ter-
minbuchungen notwendig. Dabei wird das von der Ständigen 
Impfkommission (STIKO) empfohlene heterologe Impfschema 
angewendet. Das heißt, der Erstimpfung mit AstraZeneca folgt 
nach 4 Wochen eine zweite Impfung mit einem mRNA-Impfstoff 
von BioNTech oder Moderna.
Dass zuletzt mehrere Impfzentren in der Region freie Termine 
sowie offene Impftage gemeldet haben, diese dann aber nur zu 
einem kleinen Bruchteil genutzt wurden, sieht Landrat Dr. Mat-
thias Neth mit Sorge: „Die Impfung großer Teile der Bevölkerung 
ist der einzige nachhaltige Weg aus der Pandemie. Der derzeit 
niedrige Inzidenzwert und die damit verbundenen Lockerungen 
bis hin zur Aussetzung der 3G-Regel (Geimpft, Genesen, Getestet) 
dürfen uns nicht dazu verleiten zu glauben, dass Impfungen oder 
auch Tests nicht notwendig sind – ganz im Gegenteil. Gerade 
jetzt ist die beste Zeit, sich impfen zu lassen, um rechtzeitig den 
Impfschutz aufzubauen.“ Denn spätestens im Herbst müsse man 
nicht zuletzt wegen der hoch ansteckenden Delta-Variante damit 
rechnen, dass die Infektionszahlen wieder steigen.
Dr. Neth ruft zudem dazu auf, keine Zweittermine verfallen zu 
lassen. Auch im KIZ Öhringen sind zuletzt fast zehn Prozent der 
Zweittermine nicht wahrgenommen worden. „Das halte ich für 
verantwortungslos“, meint Dr. Neth. „Wir wissen mittlerweile, 
dass gerade die Zweitimpfung entscheidend ist für eine hohe 
Schutzwirkung gegen die Delta-Variante.“ Wer seinen Zweitter-
min nicht wahrnehmen kann, wird gebeten, den Termin abzusa-
gen, um den Impfstoff anderen zur Verfügung stellen zu können.
Letztendlich gebe es bei der Corona-Impfung eine moralische 
Verantwortung für einen selbst, für das engere Umfeld und die 
Gesellschaft, so der Landrat. „Nur mit einer ausreichend hohen 
Impfquote und der Einhaltung der Hygienemaßnahmen können 
wir beispielsweise eine neue Corona-Welle oder auch einen Lock-
down im Herbst/Winter vermeiden. Und davon profitieren am 
Ende alle.“
Für die aktuellen Termine der offenen Impftage besuchen Sie 
bitte www.corona-im-hok.de
Sobald auch andere Impfstoffe für offene Angebote zur Verfü-
gung stehen, teilt das Kreisimpfzentrum dies über die regionalen 
Medien und auf der Homepage www.corona-im-hok.de mit.
Für die offenen Impftage sind lediglich der Personalausweis so-
wie der Impfausweis, sofern vorhanden, notwendig.
Der von der STIKO empfohlene Abstand zwischen einer Impfung 
mit AstraZeneca und einem mRNA-Impfstoff von vier Wochen 
wird auch bei bereits gebuchten AstraZeneca-Terminen umge-
setzt. Dazu werden die Zweittermine vor Ort vergeben, weil im 
Terminservice-Portal technisch bedingt bislang nur der Impfab-
stand von 12 Wochen dargestellt wird. Betreffende Personen, die 
bereits einen Zweittermin über das Portal erhalten haben, wer-
den gebeten, diesen zu löschen. Das Sozialministerium hat dar-
über hinaus angekündigt, die STIKO-Empfehlung zur Verkürzung 
der Terminabstände beim heterologen Impfschema bei Astra-
Zeneca auch für die bereits erfolgten Erstimpfungen landesweit 
zu regeln. Über die Umsetzung im KIZ Öhringen wird schnellst-
möglich informiert.

„Offene Impftage“ am KIZ Öhringen
Termine für Zweitimpfungen können vorgezogen werden
In den kommenden Wochen bietet das Kreisimpfzentrum (KIZ) 
Öhringen mehrere „offene Impftage“ an. Für diese sind keine Ter-
minbuchungen notwendig. Dabei wird das von der Ständigen 
Impfkommission (STIKO) empfohlene heterologe Impfschema 
angewendet. Das heißt, der Erstimpfung mit AstraZeneca folgt 
nach 4 Wochen eine zweite Impfung mit einem mRNA-Impfstoff 
von BioNTech oder Moderna.

An diesen offenen Impftagen setzt das KIZ Öhringen außerdem 
die Regelungen des Landes Baden-Württemberg zu den verkürz-
ten Impfabständen um. Das bedeutet: Auch Menschen, die eine 
Erstimpfung vor vier Wochen oder mehr hatten, können an diesen 
Tagen ohne Termin zu einer vorgezogenen Zweitimpfung erschei-
nen. Geimpft wird, so lange der Vorrat an mRNA-Impfstoff reicht.
Termine für offene Impftage im KIZ Öhringen:
• 08.07.21, 14:00 bis 20:00 Uhr
• 09.07.21, 07:00 bis 21:00 Uhr
• 10.07.21, 07:00 bis 21:00 Uhr
• 11.07.21, 07:00 bis 14:00 Uhr
• 12.07.21, 13:00 bis 19:00 Uhr
• 13.07.21, 13:00 bis 19:00 Uhr
• 14.07.21, 13:00 bis 19:00 Uhr
• 16.07.21, 09:30 bis 19:00 Uhr
• 17.07.21, 18:00 bis 20:00 Uhr
• 19.07.21, 13:00 bis 19:00 Uhr
• 20.07.21, 13:00 bis 19:00 Uhr
• 21.07.21, 13:00 bis 19:00 Uhr
• 22.07.21, 14.30 bis 21.00 Uhr
• 23.07.21, 18:30 bis 20:30 Uhr
• 24.07.21, 18:30 bis 20:30 Uhr

Die Termine des offenen Impfens stehen vorbehaltlich vorhande-
ner Impfstoffe zur Verfügung. Bereits gebuchte Zweittermine sind 
davon nicht betroffen und werden in jedem Fall sichergestellt.
Zudem werden für das kommende Wochenende (9. bis 11. Juli) 
rund 1000 Termine für eine Impfung mit dem Impfstoff von 
Johnson&Johnson im Buchungssystem unter www.impftermin-
service.de freigeschaltet.
Das Zentrale Impfzentrum (ZIZ) Rot am See bietet am kommen-
den Samstag, 10. Juli, und Sonntag, 11. Juli, jeweils zwischen  
9 und 16 Uhr ebenfalls Impfaktionen ohne Termin an. Verimpft 
wird dabei der Impfstoff von Johnson&Johnson.
Das erste „Stadtradeln“ im Hohenlohekreis geht erfolgreich 
zu Ende
Pfedelbacher Stadtradeln-Star hat durchgehalten
Am 4. Juli 2021 fand das erste „Stadtradeln“ im Hohenlohekreis 
seinen Abschluss. Mit dem Ende der Nachtragefrist stehen nun 
die erradelten Kilometer sowie die aktivsten Teams und damit die 
Gewinner des diesjährigen Wettbewerbs fest. Insgesamt haben 
im Aktionszeitraum vom 14. Juni bis zum 4. Juli 2.392 aktive Rad-
lerinnen und Radler in 199 Teams 511.362 Radkilometer zurück-
gelegt. Mit diesen mehr als einer halben Million nicht-gefahrenen 
Autokilometern konnten 75 Tonnen CO₂ eingespart werden.
Erster Landesbeamter Gotthard Wirth zeigt sich sehr zufrieden 
mit dem Ergebnis des Wettbewerbs und dankt allen Radelnden 
für ihre Teilnahme und ihr Engagement. „Wir können auf drei 
spannende Wochen zurückblicken. Der Wettbewerb hat gezeigt, 
dass Stadtradeln auch auf dem Land gut ankommt und viele Ho-
henloher begeistert teilgenommen haben. Ich hoffe, wir machen 
auch nach dem Aktionszeitraum so weiter, lassen auch in Zukunft 
für Alltagswege das Auto stehen und schwingen uns stattdessen 
öfter in den Sattel.“

 
In den drei Wochen nach der Auftaktveranstaltung zum Stadtradeln 
wurden von den Radlern im Hohenlohekreis mehr als eine halbe Mil-
lion Kilometer zurückgelegt. Foto: Landratsamt
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Interkulturelle Elternmentoren gesucht
Bis zum 15. August 2021 für neuen Schulungskurs 
im September anmelden
Was tun, wenn ein wichtiger Elternabend in der Schule ansteht, 
aber die Eltern des Kindes das Einladungsschreiben nicht lesen 
können? In solchen Fällen können interkulturelle Elternmentoren 
wie Sonja Reichert helfen und die Eltern mit Migrationsgeschich-
te sowie die Schule unterstützen. Die ehemalige Lehrerin für 
Deutsch und Englisch am Ganerben-Gymnasium Künzelsau hat 
sich nach ihrer Pensionierung 2018 zur interkulturellen Eltern-
mentorin ausbilden lassen. Die Ausbildung und das Projekt sind 
ein gemeinsames Angebot der Bildungsregion Hohenlohekreis 
und des Hohenloher Integrationsbündnisses 2025, das seit 2018 
besteht. Interkulturelle Elternmentoren begleiten und unter-
stützen Eltern mit Migrationsgeschichte als neutrale Ansprech-
partner im deutschen Kita- und Schulalltag. „Elternmentoren 
sind Brückenbauer zwischen Eltern und Schule, vermitteln bei 
sprachlichen und kulturellen Herausforderungen“, erklärt Sonja 
Reichert. „Gerade das differenzierte deutsche Schulsystem ist für 
Eltern, die nicht in Deutschland aufgewachsen sind, oft überfor-
dernd.“ So kann sie ihnen etwa erklären, welche Schularten und 
Schulabschlüsse es gibt, muss aber manchmal auch über schein-
bar selbstverständliche Grundlagen wie Schulpflicht, Hausaufga-
ben und Noten aufklären. „Wir können auch bei Elternabenden 
oder Elternsprechstunden unterstützend tätig sein, wenn das 
von den Eltern oder Lehrkräften gewünscht wird.“ Möglich ist 
auch der Einsatz der Elternmentoren von Beginn an, wenn eine 
Familie aus einem anderen Land zuzieht.

 
 Foto: Landratsamt

Nach der Pandemie wird es auch in diesem Bereich einen gro-
ßen Nachholbedarf geben, da ist sich Sonja Reichert sicher. Dem 
stimmt Sonja Schäfer vom Fachdienst Regionale Bildung im 
Landratsamt Hohenlohekreis zu. Sie weiß: „Die Zusammenarbeit 
von Eltern und Schule ist sehr wichtig für den schulischen Erfolg 
von Kindern. Elternmentoren unterstützen Familien und geben 
ihnen Halt in neuen und ungewohnten Situationen.“ Gemeinsam 
mit ihrer Kollegin Nadine Rüdenauer betreut sie die Elternmen-
toren und hofft, weitere Menschen für das Ehrenamt gewinnen 
zu können. Im September startet ein neuer Schulungskurs im 
Onlineformat, der in Zusammenarbeit mit der Akademie für In-
novative Bildung und Management Heilbronn-Franken durch-
geführt wird. An zwölf Samstagen werden die Teilnehmenden 
in verschiedenen Bereichen auf ihren Einsatz vorbereitet. Neben 
Informationen zum Schulsystem und zur Rechtslage geht es vor 
allem auch um die „Schulung der eigenen kulturellen Offenheit“, 
berichtet Sonja Reichert, die den Kurs 2019 besucht hat. „Durch 
die Ausbildung und den hohen Praxisbezug habe ich mich sehr 
gut auf das Ehrenamt vorbereitet gefühlt“, berichtet sie.
„Wir freuen uns auf viele neue Gesichter“, sagt Sonja Schäfer. „El-
ternmentoren können selbst Eltern sein, es ist aber kein Muss. 
Jede interessierte Person ab 18 Jahren mit oder ohne Migra-
tionsgeschichte ist herzlich willkommen.“ Eine bestimmte be-
rufliche Vorbildung ist nicht notwendig. „Wir kommen alle aus 
unterschiedlichen Richtungen“, erklärt Sonja Reichert. „Wichtig 
sind Sprachkenntnisse und Offenheit gegenüber anderen Kul-

Als radaktivste Kommune im Hohenlohekreis hat sich die Stadt 
Öhringen mit 166.673 Kilometern durchgesetzt, gefolgt von der 
Gemeinde Pfedelbach mit 73.327 Kilometern, der Stadt Künzel-
sau mit 70.091 Kilometern und der Stadt Forchtenberg mit 44.451 
Kilometern. Aus Öhringen kommt auch das Team mit der besten 
Gesamtleistung. Insgesamt 14.741 Kilometer hat das Team „Öku-
mene Öhringen“ erradelt. Platz zwei belegt das Team „Landrats-
amt“ mit 14.105 Kilometern, gefolgt vom „Team Namibia“ aus 
Pfedelbach mit 12.229 Kilometern, dem Team „Gemü“ mit 11.975 
Kilometern und der Feuerwehr Pfedelbach mit 11.122 Kilometern. 
Stadtradeln-Star Joachim Knoche aus Pfedelbach hat in den drei 
Wochen alle seine Wege mit dem Rad absolviert und kein Auto 
von innen gesehen. In seinem Blog schreibt er von seinen Erfah-
rungen auf den fast 700 geradelten Kilometern und beendet mit 
einem motivierenden Aufruf an alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Stadtradelns: „Bleiben Sie dran, radeln Sie die vielen 
kleinen Alltagswege weiter, es hilft der Umwelt und Ihrer Beweg-
lichkeit!“, so Knoche. 
„Ich war positiv überrascht, wie viele Mitarbeiter des Landratsam-
tes sich an der Aktion beteiligt haben“, teilt Yvonne Hoffmann, 
Radbeauftragte des Hohenlohekreises, mit. „Mit 58 Radelnden 
und 14.105 gefahrenen Gesamtkilometern hat das Landratsamt 
gezeigt, dass es als öffentliche Verwaltung aktiv beim Wettbe-
werb dabei ist. Das gemeinsame Radeln der Kolleginnen und 
Kollegen im Team stärkte das Zusammengehörigkeitsgefühl, und 
der Wettstreit untereinander spornte dazu an, öfter das Auto zu-
gunsten des Fahrrads stehen zu lassen.“
In der Schulwertung belegt das Ganerben-Gymnasium Künzel-
sau mit 10.440 Kilometern den ersten Platz. Die Pestalozzi-Schule 
Pfedelbach folgt mit 8.927 gefahrenen Kilometern auf Platz zwei, 
dicht dahinter das Team vom Hohenlohe-Gymnasium Öhringen 
mit 8.651 Kilometern. Eine vollständige Liste mit den Ergebnissen 
aller Teams gibt es auf www.stadtradeln.de/hohenlohekreis.
Die Prämierung der erfolgreichsten Teams und damit der Ge-
winner des diesjährigen Wettbewerbs wird im Rahmen der Eu-
ropäischen Mobilitätswoche vom 16. bis 22. September 2021 
stattfinden. Hier sind weitere Aktionen zum Thema alternative 
Mobilität geplant. „Den Schwung der guten Kooperation bei der 
Aktion Stadtradeln zwischen den Gemeinden, den Städten und 
dem Kreis wollen wir über die Sommerzeit mitnehmen“, so der 
Mobilitätsmanager Martin Hellemann. „Die – im wahrsten Sinne 
des Wortes – Erfahrungen mit dem Rad sollen Pendlerinnen und 
Pendlern auch für weitere Verkehrsträger, wie Öffentlicher Nah-
verkehr oder Carsharing, angeboten werden.“
Hintergrund:
Die bundesweite Aktion „Stadtradeln“ wird in Baden-Württem-
berg durch die Landesinitiative RadKULTUR gefördert. Ziel des 
kommunalen Wettbewerbs ist es, innerhalb von drei Wochen 
möglichst viele Wege mit dem Rad zurückzulegen und dabei 
sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch Unternehmen und Ver-
waltungen für das Radfahren im Alltag zu begeistern.

Ferienerlebnisse für Kinder und Jugendliche gesucht
Landratsamt Hohenlohekreis bezuschusst Angebote in den 
Sommerferien
Nach vielen Monaten voller Einschränkungen durch die Corona-
Pandemie möchte die Landkreisverwaltung den Kindern und 
Jugendlichen im Hohenlohekreis ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die Sommerferien anbieten. Hierzu sind alle Städte 
und Gemeinden sowie Vereine und sonstige Institutionen dazu 
aufgerufen, Veranstaltungen mit den unterschiedlichsten In-
halten zu planen. Jede Veranstaltung wird vom Hohenlohekreis 
pauschal mit 50 Euro bezuschusst. Wie viele Angebote diesen 
Zuschuss erhalten, hängt von der Einwohnerzahl der jeweiligen 
Gemeinde ab. Weitere Informationen sind beim Bürgermeister-
amt erhältlich.
Elke Schöll, Sozialdezernentin im Landratsamt Hohenlohekreis, 
freut sich über dieses Projekt und betont dessen Bedeutung: „Un-
sere Kinder und Jugendlichen haben eine schwierige Zeit hinter 
sich und leiden noch immer massiv unter der Corona-Pandemie. 
Planen auch Sie ein Ferienerlebnis und helfen Sie damit, ein Stück 
Normalität und Lebensfreude zurückzubringen.“
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turen und den Familien.“ Die bestehende Gruppe zeichnet sich 
durch ihre kulturelle und sprachliche Vielfalt aus. Aktuell gibt es 
Elternmentoren in den Sprachen Arabisch, Englisch, Französisch, 
Italienisch, Spanisch, Kurdisch und Polnisch. „Wir würden uns sehr 
freuen, unser Elternmentoren-Team in diesen Sprachen zu erwei-
tern und weitere Sprachen dazuzugewinnen“, sagt Sonja Schäfer.
Gerade Arabisch und afrikanische Sprachen sind besonders ge-
fragt. Sie ergänzt, dass es für das Ehrenamt eine Aufwandsent-
schädigung für Einsätze gibt.
Ihr ehrenamtliches Engagement empfindet Sonja Reichert als 
große Bereicherung. „Die Arbeit als Elternmentorin erweitert den 
persönlichen Horizont: Vieles, was wir für selbstverständlich hal-
ten, etwa Schulbildung oder Zugang zu Trinkwasser, ist in großen 
Teilen der Welt nicht selbstverständlich. Das lernt man durch die 
Kontakte wieder ganz neu zu schätzen“, sagt sie. Antrieb ist für 
sie auch das Gemeinschaftsgefühl: „Ich möchte, dass wir in dem 
Land, in dem ich lebe, offen gegenüber Neuankömmlingen sind 
– so wie ich selbst auch offen empfangen werden möchte, wenn 
ich irgendwo ankomme und mich nicht auskenne.“ Von den Fami-
lien erfahre sie große Dankbarkeit, spüre deren Erleichterung und 
Freude über die Unterstützung.
Informationen zum Ausbildungskurs:
Der Ausbildungskurs findet als Onlineschulung an zwölf Samsta-
gen von Ende September 2021 bis Mai 2022, jeweils von 8.30 Uhr 
bis 11.50 Uhr statt. Der erste Termin ist am 25. September. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldeschluss ist der 15. August 2021. Für 
Fragen und weitere Informationen steht Nadine Rüdenauer vom 
Amt für Kreisschulen und Bildung gerne zur Verfügung unter 
Tel. 07940 18-924 oder per E-Mail an 
Nadine.Ruedenauer@Hohenlohekreis.de.

Aufbruch in ein vielfältiges Berufsleben
Verabschiedung der Absolventen der Landwirtschaftlichen 
Berufsschule in Öhringen
„Transformation war für Landwirte noch nie ein Fremdwort”: Mit 
diesen lobenden Worten begann Schulleiter Uwe Stiefel seine 
Gratulationsrede anlässlich der Verleihung der Zeugnisse an die 
18 diesjährigen Absolventinnen und Absolventen der Landwirt-
schaftlichen Berufsschule am 28. Juni 2021 in Öhringen. Den 
Frischexamierten gab er mit auf den Weg, wie wichtig die Land-
wirtschaft gerade im ländlichen Raum sei, wo sie einen soliden 
und zukunftsweisenden Wirtschaftsfaktor darstelle.

 
Die Absolventinnen und Absolventen der Landwirtschaftlichen Be-
rufsschule mit ihren Lehrerinnen und Lehrern. Foto: privat

„Landwirtschaft ist viel mehr, als wir darüber in der Tagespresse 
erfahren, wo es oft um negativ besetzte Themen geht“, ergänzte 
Klassenlehrer Uwe Bauer die Rede des Schulleiters und hob die 
Bereitschaft der hohenlohischen Landwirte zu Innovation und 
Transformation hervor. Dem hielt Uwe Stiefel die Bedeutung der 
Landwirtschaft in der Lebensmittel- und Rohstofferzeugung, 
der Energiegewinnung, der Gestaltung der Landschaft und der 
Erhaltung von Arbeitsplätzen im ländlichen Raum entgegen. Co-
ronabedingt fand die Feier nicht wie sonst üblich im zünftigen 
Rahmen einer Weinstube oder eines landwirtschaftlichen Betrie-
bes statt, sondern wurde an der Richard-von-Weizsäcker-Schule 
veranstaltet.
Im Rahmen des Festakts wurden die Abschlusszeugnisse überge-
ben. Neun Absolventinnen und Absolventen konnten sich über 
Preise und Belobigungen für herausragende Leistungen freuen. 
Mit einem Preis geehrt wurden Manuel Dautel (Brackenheim), To-

bias Kirsammer (Münsingen), Felix Schmälzle (Schwaigern) und 
Johannes Sigmann (Reichartshausen). Eine Belobigung durften 
Felix Arnold (Ölbronn-Dürrn), Amon Berzel (Mauer), Jonas Carle 
(Möckmühl), Vera Kümmerle (Untereisesheim) und Doreen Schu-
macher (Hardthausen) entgegennehmen.
Die Landwirtschaftliche Berufsschule ist Teil der Richard-von-
Weizsäcker-Schule. Sie vermittelt im Rahmen der dreijährigen 
dualen Berufsausbildung zum Landwirt/zur Landwirtin die erfor-
derlichen fachtheoretischen Kenntnisse und fachpraktische Fer-
tigkeiten sowie vertiefende Allgemeinbildung.

Landesstraße zwischen Westernhausen und Westernhäuser 
Höhe gesperrt
Sanierungsarbeiten vom 12. bis 16. Juli 2021
Die Landesstraße 1046 zwischen Ortsende Westernhausen und 
Westernhäuser Höhe, Kreuzung Sindeldorf – Schleierhof, muss 
von Montag, 12. Juli, bis Freitag, 16. Juli 2021, für den Gesamt-
verkehr gesperrt werden. Grund ist die Sanierung der Fahrbahn-
decke durch die Straßenmeisterei Künzelsau. Je nach Witterungs-
verhältnissen und Verlauf der Bauarbeiten ist es möglich, dass die 
Sperrung früher aufgehoben werden kann.
Der Verkehr in Richtung Westernhausen wird ab Westernhäuser 
Höhe über Sindeldorf – Marlach – Winzenhofen – Westernhau-
sen und umgekehrt umgeleitet.
Junge Künstlerinnen und Künstler aus dem Hohenlohekreis 
ausgezeichnet
Erfolgreiche Preisträgerinnen und Preisträger des 
68. Europäischen Schülerwettbewerbs
Mit 24 Preisträgerinnen und 
Preisträgern haben die Schü-
lerinnen und Schüler aus dem 
Hohenlohekreis wieder sehr 
erfolgreich beim Europäischen 
Schülerwettbewerb teilge-
nommen. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer kommen 
aus unterschiedlichen Klassen 
der Georg-Wagner-Schule in 
Künzelsau. Neben 24 Ortsprei-
sen wurden ihre eingereichten 
Werke mit 14 Landespreisen 
und sogar zwei Bundespreisen 
prämiert. Die Kreativarbeiten 
sind überwiegend im Home-Schooling entstanden und setzten 
sich gemäß dem diesjährigen Motto „Digital EU – and YOU?“ mit 
Neuinterpretationen der Mona Lisa, Vorstellungen von Leben 
und Arbeiten in der Zukunft sowie Fake News auseinander.
„Ich freue mich sehr, dass Schülerinnen und Schüler des Hohen-
lohekreises auch in diesem Jahr wieder mit viel Kreativität und 
Erfolg am Wettbewerb beteiligt waren“, teilt der Erste Landesbe-
amte Gotthard Wirth mit. In einer Videobotschaft gratulierte er 
allen Preisträgerinnen und Preisträgern und hob die Bedeutung 
des Wettbewerbs für das europäische Gemeinschaftsgefühl her-
vor: „Damit die friedliche Zusammenarbeit vieler Staaten auch in 
Zukunft weiterhin funktioniert, braucht es junge und engagierte 
Europäerinnen und Europäer wie euch“, gab er den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern mit auf den Weg.
Aufgrund der Pandemiesituation konnte auch in diesem Jahr 
keine Feier zur Preisverleihung des Europäischen Schülerwett-
bewerbs im Foyer des Landratsamts stattfinden. Die Auszeich-
nungen und Preise wurden durch die Lehrerin überreicht. Eine 
Ausstellung der Werke ist im Kreisimpfzentrum (KIZ) in Öhringen 
zu sehen sowie über die Homepage des Hohenlohekreises unter 
www.hohenlohekreis.de.
Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Schülerwettbewerb 
in der Bundesrepublik Deutschland und eine der traditionsreichs-
ten transnationalen Initiativen zur politischen Bildung in Euro-
pa. Er fand in diesem Jahr zum 68. Mal statt und steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsidenten der Bundesrepublik 
Deutschland, in Baden-Württemberg auch unter der Schirmherr-
schaft der Ministerin für Kultus, Jugend und Sport. Im Hohenlo-
hekreis koordiniert das Landratsamt die örtliche Durchführung 
des Wettbewerbs. Die Sparkasse Hohenlohekreis unterstützt den 
Wettbewerb durch Sach- und Geldpreise.

 
Im Kreisimpfzentrum (KIZ) Öhrin-
gen sind die Werke der Preis-
trägerinnen und Preisträger zu 
sehen, ebenso in einer Online-
Ausstellung auf der Homepage 
des Landratsamtes.
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Kinder – Schule – Jugend

Online-Vortrag „Stillen – was kommt danach?“
Optimale Ernährung im ersten Lebensjahr
Das Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, veranstal-
tet am Mittwoch, 4. August 2021, von 9.30 bis 11.00 Uhr einen 
Online-Vortrag zum Thema „Stillen – was kommt danach?“. Alle 
Mütter und Väter, die wissen möchten, wie die Einführung von 
Beikost bei Babys gelingt, sind hierzu herzlich eingeladen.
In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist die Muttermilch 
beziehungsweise Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für das 
Kind. Danach müssen die Milchmahlzeiten durch Beikost er-
gänzt und schrittweise ersetzt werden, damit der Energie- und 
Nährstoffgehalt ausreicht. Beim Online-Vortrag lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer den Ernährungsplan für das erste 
Lebensjahr ihres Kindes kennen und erhalten damit eine Orien-
tierungshilfe für die Umstellung von Milch auf feste Nahrung.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung unter http://webinare-lawiamt.lra-hok.de ist bis 
Mittwoch, 28. Juli 2021, erforderlich. Genauere Informationen so-
wie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veranstaltung per 
E-Mail verschickt.

Städtischer Kindergarten BehringstraßeStädtischer Kindergarten Behringstraße

Ausflug der Vorschulkinder ins Meeresmuseum nach Cappel

 
Viele Gebisse von unterschied-
lichsten Haifischarten konnten 
die Kinder betrachten.  Fotos: pr

 
Jedes Kind konnte sich mit einem 
Haigebiss fotografieren lassen. Fe-
lix war mutig und hat sich getraut.

Am 7. und 8. Juli haben die Vorschulkinder vom Kindergarten 
Behringstraße einen Ausflug in das Meeresmuseum nach Cappel 
gemacht.
Das Meeresmuseum zeigt einen Überblick über die schönsten 
Muschel- und Schneckenarten aus allen Weltmeeren. Die Kinder 
haben viel gelernt: Was ist eine Muschel, was ist eine Schnecke 
und was ist ein Schneckenkönig? Manche Schnecken sind richti-
ge Sammler und „kleben“ sich alle möglichen Fundstücke auf ihr 
Gehäuse. Haifischzähne, Geldstücke, Glasscherben, Kohle, Kron-
korken und vieles mehr. Auf dem Rückweg haben die Kinder eine 
Vesperpause am Spielplatz in der Cappelaue gemacht und zum 
Abschluss gab es ein leckeres Eis.
Sommerfest im Kindergarten und Kinderkrippe 
Behringstraße
Am 22. Juni erlebten die Kinder einen besonders schönen Tag. 
Passend zum Projektthema „Bauernhof“ besuchte uns „Die kleine 
Schweineschule“ mit Frau Gronbach aus Michelbach/Heide.
Die Kinder durften zu drei kleinen Ferkeln in ein Gehege und 
diese streicheln, bürsten und füttern. Gemeinsam wurden Lieder 
vom Bauernhof und Schweinchen gesungen, es gab Dosenwer-

Die diesjährigen Preisträger aus dem Hohenlohekreis sind: 
Georg-Wagner-Schule Künzelsau: Ortspreis: Tamara Ender, Celi-
na Fiedler, Felix Frey, Lara Ganzera, Mathis Gauß, Nele Hermann, 
Anna Keller, Ronny Milde, Robert Racheleanu, Xenia Weber
Landespreis: Annelie Borst, David Handra, Kevin Hofmann, Pana-
giota Kyparissi, Gabriel Musser, Konstantinos Tsilingiris, Aurora 
Zhdrella
Landespreis und Bundespreisnominierung: Andrea Dumitrescu, 
Lillijana Götz, Tiana Mandic, Enrico Reifschneider, Tatjana Rott, 
Alessia Sidiras, Daniel Wirth
Bundespreis: Alessia Sidiras, Daniel Wirth

 
Preisverleihung im Home-Schooling: Collage einiger Schülerinnen 
und Schüler mit ihren Urkunden und Preisen. Im Hintergrund ist ihre 
Schule, die Georg-Wagner-Schule Künzelsau, zu sehen.  
 Fotos: Landratsamt

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Kostenfreie Rückgabe von Pflanzenschutzverpackungen 
PAMIRA
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern und 
Flüssigdüngern werden wieder gebührenfrei im Hohenlohekreis 
gesammelt. Die gemeinsame Initiative von Herstellern und Han-
del, die flächendeckend in Deutschland durchgeführt wird, sorgt 
für eine kontrollierte und sichere Verwertung der Behälter. Neben 
der thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleinerten 
Verpackungen ins werkstoffliche Recycling, zur Herstellung von 
Kabelschutzrohren.
Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis hat speziell für diese Aktion 
folgende PAMIRA-Sammelstellen eingerichtet:
Niedernhall Recyclinghof
Freitag, 23.07.2021 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag, 24.07.2021 von 14.00 Uhr bis 17:00 Uhr
Krautheim-Gommersdorf Recyclinghof
Freitag, 30.07.2021von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag, 31.07.2021 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und bei der BAG Hohenlohe-Raiffeisen-eG Neuenstein, Max-
Eyth-Straße 37, Tel. 07942 9477-0, von Montag, 12.07. bis Mitt-
woch, 14.07.2021 zu den Öffnungszeiten des Lagerhauses (Mo. 
– Fr. 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr und Sa. 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr).
Zurückgenommen werden nur:
F alle restentleerten, ausgespülten und trockenen Verpackun-
gen aus Kunststoff und Metall mit dem PAMIRA-Zeichen
F Verpackungen nach Kunststoff, Blech bzw. Aluminium und Beu-
tel vorsortieren, um unnötig lange Wartezeiten zu vermeiden
F Verschlüsse bitte getrennt von den Behältnissen anliefern
F Pflanzenschutzbehälter mit einem Volumen von über 50 Litern 
müssen durchgetrennt werden
Die Sauberkeit der Verpackungen wird bei der Anlieferung kont-
rolliert. Entsprechen die Behältnisse nicht den genannten Annah-
mekriterien, müssen diese wieder mitgenommen werden.
Nähere Einzelheiten zur Rücknahmeaktion können bei der Abfall-
wirtschaft unter 07940 18-555 eingeholt werden.
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fen, ein riesiges Schweinepuzzle, Gummistiefelweitwurf und es 
wurden aus Heu kleine Heubündel gebunden. Beim Mittagessen 
mit Würstchen, Kartoffelsalat und Baguettes wurden die Erlebnis-
se vom Morgen nochmals vertieft. Jedes Kind hatte etwas ande-
res entdeckt, was es zu erzählen gab.
Zum Abschluss gab es noch für jedes Kind ein Eis. Bis auf einen 
kleinen Regenschauer hat das Wetter zum Glück gehalten.

 
Im umzäunten Gehege konnten die Kinder die kleinen Ferkel strei-
cheln und bürsten.   Foto: pr

Städtischer Kindergarten RosenbergStädtischer Kindergarten Rosenberg

Lieber Besuch im Kindergarten Rosenberg
Am 05.07.2021 hatte sich die Familie Wiesinger mit ihren Eu-
len „Emma“ und „Mimi“ bei uns angekündigt. Mit den Kindern 
gestalteten wir schon im Voraus viele Eulen aus verschiedenen 
Materialien. Natürlich bekam auch jede Familie eine Eule, damit 
die Eltern auf keinen Fall den Termin vergessen und ihre Kinder 
pünktlich bringen konnten.

 
Emma und Mimi, zwei schöne Eulen, waren zu Besuch im Kindi Ro-
senberg. Foto: pr

Alle Kinder waren schon sehr gespannt. Zum Glück regnete es 
nicht, und so konnten Emma und Mimi in unserem wunderschö-
nen Garten für uns ihre Flügel ausbreiten. Emma war so groß und 
hatte sehr starke Krallen, womit sie gern Häschen fängt, aber 
sie nascht auch stachlige Igel. Mimi ist sehr klein, aber auch ihre 
Krallen sind sehr scharf, sie frisst gern Mäuschen. Wahrscheinlich 
sind wir jetzt alle Eulenexperten, denn wir haben viel über die-
se faszinierenden Tiere erfahren. Vielleicht besuchen die Kinder 
sie einmal gemeinsam mit ihrer Familie in Wüstenrot im „Spat-
zenwald“ oder feiern dort sogar ihren Geburtstag mit den vielen 
Greifvögeln, die dort alle zu Hause sind. Es war so ein interessan-
ter Vormittag mit Emma, Mimi und den Wiesingers. Hoffentlich 
können wir sie bald wieder bei uns begrüßen, denn wenn das 
böse Corona-Virus nicht da gewesen wäre, hätten wir Emma und 
Mimi sogar streicheln dürfen – das war so schade!

Gewerbliche Schule ÖhringenGewerbliche Schule Öhringen

Fit für Industrie 4.0
Lernfabriken an den Gewerblichen Schulen betriebsbereit
Die an den Gewerblichen Schulen in Künzelsau und Öhringen 
geplanten „Lernfabriken 4.0“ sind nun installiert. Die Beschaf-
fung der 800.000 Euro teuren Anlagen war nur aufgrund eines 
Zuschusses der Innovationsregion Hohenlohe e. V. von knapp 
75.000 Euro und durch die Gewährung von Fördermitteln des 
Landes Baden-Württemberg in Höhe von 345.000 Euro möglich.
An den Lernfabriken können für Schüler, Auszubildende und Mit-
arbeiter von Unternehmen praxisnah die komplexen Abläufe von 
Industrie 4.0-Prozessen dargestellt werden. Die Gewerblichen 
Schulen können so die Vernetzung moderner Produktionssys-
teme schülergerecht abbilden und die Ausbildung auf der Ba-
sis realer Industriestandards ausrichten. Bei der Konzeption der 
Lernfabriken wurden in Zusammenarbeit der Schulen mit der 
Wirtschaft die verschiedenen Ausbildungsgänge berücksichtigt.
„Passend zu den Lernfabriken wurden sogenannte Grundlagenla-
bore eingerichtet. An diesen wird Basiswissen rund um die Lernfa-
brik vermittelt, das direkt auf die Lernfabriken und deren Produk-
tionssystem übertragbar ist. Über sogenannte Digitale Zwillinge 
können Anlagensegmente am Computer simuliert werden und 
erlauben Programmierungen und Testungen nach aktuellem 
Stand der Technik“, erklärt Sebastian Haak, Abteilungsleiter an der 
Gewerblichen Schule Künzelsau. „Mit der Anlage und den Grund-
lagenlaboren wird der Begriff ‚Industrie 4.0‘ für unsere Auszubil-
denden aller Berufe greifbar und anschaulich“, ergänzt der zustän-
dige Abteilungsleiter der Gewerblichen Schule Öhringen, Moritz 
Keller. „Verwendet wird die normale Industrietechnologie, auf die 
Schülerinnen und Schüler auch später im Berufsalltag treffen.“

 
Das verkettete Maschinensystem an der Gewerblichen Schule Öhrin-
gen umfasst auch einen Roboterarm.  Foto: Landratsamt

Der gegründete Beirat begleitet die Einrichtung und Weiterent-
wicklung der Lernfabriken. In einem zweiten Schritt sollen diese 
durch Module der Künstlichen Intelligenz (KI), Virtual Reality und 
Augmented Reality erweitert werden, um Hintergrundwissen 
und Anwendungsmöglichkeiten von KI praxisnah vermitteln zu 
können. Moritz Keller freut sich besonders über die KI-Erweite-
rungen: „In den Industriebetrieben, deren Auszubildende unsere 
Schule besuchen, kommen Komponenten wie Bildverarbeitung 
oder Virtual Reality immer mehr zum Einsatz. Hier an der Schule 
können Auszubildende ein Gefühl entwickeln, was hinter den oft 
vielfältig genutzten Begriffen steckt und welches Potenzial diese 
Technologien besitzen.“
Das Landratsamt Hohenlohekreis hat bereits im Februar 2021 ei-
nen Förderantrag auf Erweiterung der Lernfabriken gestellt. Die 
Förderzusage des Wirtschaftsministeriums Baden-Württemberg 
liegt mittlerweile vor: Der Antrag wird mit einer Fördersumme in 
Höhe von 60.000 Euro unterstützt. Die Aufwendungen werden 
insgesamt bei rund 135.000 Euro liegen. Mit den Erweiterungen 
sind die Gewerblichen Schulen in Künzelsau und Öhringen bes-
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begeisterten ebenso das Publikum wie die Schülerinnen aus der 
Harfenklasse von Louisic Dulbecco. Auch das Violin-Ensemble aus 
den Streicherklassen von Nina Pfander und Katharina Hermann 
erntete mit Musik von Brahms, Monti und Dvorák sowie einer 
Tanzeinlage beim Stück Starships von Nicki Manaj viel Applaus. 
Darauf folgten zwei virtuose Violinen-Solos bevor ein Blechblä-
ser-Duo aus der Klasse von Marcel Farhadi ganz andere Klänge 
auf die Bühne zauberte. Den Schluss des Konzertes leiteten die 
Saxophonquartette, das Saxophonensemble und der Klarinet-
tenchor der JMS unter der Leitung von Alexandra Zinßer ein. Das 
Finale des Konzertmarathons gestaltete die Schlagzeugklasse un-
ter der Leitung von Winfried Haug. Die acht jungen Musiker von 
pÖHRcussion-juniors und dem pÖHRcussion Schlagwerkquartett 
zeigten mit verschiedenen Instrumenten ihr ganzes Können und 
begeisterten das Publikum beim letzten Stück ganz ohne Instru-
mente mit einer abwechslungsreichen Bodypercussion-Show.
Danke an alle Schülerinnen und Schüler, an alle Lehrkräfte, an 
alle, die im Hintergrund mit organisiert haben, sowie an das Team 
vom Sommerfestival.

 
Die StreichÖHRle spielten u. a. „Die vier Jahreszeiten“ von Antonio 
Vivaldi. Fotos: Stadt Öhringen

Kirchen

Sommerferienprogramm
Das Kath. Jugendreferat Hohenlohe bietet in den Sommer-
ferien wieder ein Ferienprogramm mit tollen Angeboten für 
Schüler*innen zwischen 6 und 15 Jahren an.
Unter anderem stehen eine Fahrradschnitzeljagd, Spieledisco 
und 2RadActionbound auf dem Programm. Veranstaltungsorte 
sind Öhringen, Künzelsau und Gaisbach.
Gleich mal reinschauen und anmelden, die Plätze sind begrenzt: 
https://hohenlohe.bdkj.info/dein-sommer-wird-groesser
Katholisches Jugendreferat Hohenlohe, BDKJ Dekanatsstelle, 
Bruno-Lambert-Straße 51, 74653 Künzelsau, Tel. 07940 9398921, 
jugendreferat-kuen@bdkj.info

Frauenbund 2.0 Hohenlohe gründet sich
Mit der Bewegung Maria 2.0 haben viele Frauen in den vergan-
genen Jahren deutschlandweit zusammengefunden, um Refor-
men und Gleichberechtigung in der Kirche zu fordern. Auch im 
Hohenlohekreis hat sich eine Gruppe von Frauen schon mehrere 
Male getroffen, um sich für Erneuerungen zu engagieren. „Eintre-
ten statt austreten“ ist das Ziel dieser Frauen. Um sich in einem 
größeren Netzwerk von Frauen gegenseitig zu unterstützen und 
um sich einen organisatorischen Rahmen zu geben, hat diese 
Gruppe nun entschieden, am Donnerstag, 22. Juli 2021, einen 
Zweigverein des Kath. Frauenbunds zu gründen. Frauen, die mit-
machen möchten und mit anderen Frauen eine lebendige, spiri-
tuelle Gemeinschaft erleben und gestalten möchten, sind dazu 
eingeladen. Es geht darum, sich für eine zeitgemäße, zukunftsfä-
hige und glaubwürdige Kirche einzusetzen. Es geht um das ge-
meinsame Nachdenken, Reden, Handeln und Feiern. Und es geht 
um die gegenseitige Stärkung, um etwas Neues zu wagen.

tens gerüstet für ihren Ausbildungsauftrag und die Sicherung 
der zukünftigen Fachkräfte für den Hohenlohekreis. „Wir Schulen 
freuen uns über die neu erworbene Möglichkeit, die Auszubil-
denden von morgen praxisorientiert auf ihre Zukunft vorzuberei-
ten“, fasst Sebastian Haak zusammen.

JugendpavillonJugendpavillon

Unser Programm
Wir freuen uns sehr, mitteilen zu können, dass wir wieder von 
Montag bis Freitag von 12:30 bis 18:00 Uhr geöffnet haben!
Unser Nachmittagsprogramm findet immer ab 16 Uhr statt.
Montag: Videowerkstatt für Technik- und Filminteressierte
Dienstag: Experimente und DIYs
Mittwoch: Basteln
Donnerstag: Just Dance
Freitag: Kino mit Film oder Serien
Eine Voranmeldung bzgl. des Wochenprogramms ist nicht nötig; 
du musst dich lediglich am Eingang des JuPas anmelden.
Unser Programm ist kostenfrei und natürlich freiwillig. Falls mal 
nichts Passendes für dich dabei sein sollte, kannst du bei uns 
auch Tischkicker, Billard oder verschiedene Games auf der WiiU, 
Xbox oder Playstation spielen.
BfD im JuPa
Die Abschlussprüfung ist geschafft! Und jetzt?
Für alle, die noch nicht wissen, 
was sie nach der Schule studie-
ren oder in welchem Bereich 
sie eine Ausbildung beginnen 
sollen, ist ein Bundesfreiwilli-
gen Dienst genau das Richtige.
Bei uns ist von der Planung und 
Organisation der unterschied-
lichen Veranstaltungen über 
das Managen unserer Social-
Media-Kanäle bis hin zu span-
nenden Aktionen mit Kindern 
und Jugendlichen alles dabei. 
Wer Interesse hat, sich sozial zu 
engagieren und einen Bundes-
freiwilligendienst bei uns im 
Jugendpavillon zu absolvieren, 
kann sich noch zeitnah bei un-
serem Jugendreferenten Herrn 
Saknus (hans-juergen@saknus.
info) melden und sich dafür bewerben.

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Morgenkonzert der Jugendmusikschule beim Sommerfestival
Am vergangenen Sonntag 
gestaltete die JMS das schon 
traditionelle „Morgenkonzert“ 
im Rahmen des Sommerfesti-
vals. Schon im Vorfeld zeigte 
sich, dass viele Schülerinnen 
und Schüler nach einer langen 
Zeit ohne öffentliche Auftritte 
ihre Musik wieder präsentie-
ren wollen. So beteiligten sich 
nahezu 80 Schülerinnen und 
Schüler am Konzert, das vor 
250 Gästen bei bestem Wetter 
stattfand. Das Konzert eröffne-
ten die StreichÖHRle, das junge Streichorchester der JMS unter 
der Leitung von Katharina Hermann. Mit munteren Klängen zog 
das 20-köpfige Ensemble das Publikum sofort in seinen Bann. 
Weiter ging es mit einem Querflöten-Duett und einem Klavier-
stück mit Schülerinnen aus der Klasse von Susanne Staiger. Sechs 
Schülerinnen und Schüler aus Klavierklasse von Lucie Galland 

 
 Foto: JuPa

 
Musikschulleiter Andreas 
Schwarz moderierte das erfolg-
reiche Konzert der Jugendmusik-
schule.
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Die Gründungsveranstaltung beginnt mit einem von Frauen ge-
leiteten Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Kath. Kirche, Gemün-
derstr. 3, in Ingelfingen. Männer, die das unterstützen möchten, 
sind herzlich willkommen. Im Anschluss daran findet die Grün-
dungsveranstaltung in der Kath. Kirche oder im Kath. Gemeinde-
haus statt.
Interessierte sollten sich anmelden bis 19. Juli bei Sabine Beck, 
E-Mail: Sabine.Beck@drs.de oder sich vorab telefonisch informie-
ren bei Elisabeth Baur, 07943-3724 oder bei Claudia Schackmar, 
07941-380662.

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Termine

Sa., 17.07. 9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus
11.00 Uhr Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche
19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Pfr. Binder) 

des Konfirmandenbezirkes Süd, Stifts-
kirche

So., 18.07. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim 
(Pastor Brusius)

9.30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst 
(Pfr. Binder) des Konfirmandenbezirkes 
Süd, Stiftskirche
Opfer: Rosenberg-Gemeindehaus

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger) MGH,
Opfer: Ökum. Projekt Stiftung Armut

Di., 20.07. 12-13.30 Uhr Minimahl im MGH, Anmeldung unter: 
07941-988797

Sa., 24.07. 11.00 Uhr Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche
So., 25.07. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim 

(Pastoralref. Verhufen)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder und Dekanin 

Waldmann), Stiftskirche, Opfer: Diako-
nie der EKD

10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen mit Taufe (Pfr. 
Machado) mit Musikverein Michelbach, 
Bolzplatz in Oberhöfen

10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger) mit AM, Ro-
senberg-Gemeindehaus

14.30 Uhr Menschen, die ihren Partner verloren 
haben, Rosenberg-Gemeindehaus

Di., 27.07. 14.30 Uhr Nachmittagskaffee Schwalbennest
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Diakon 

Hilligardt)
So., 01.08. 10.00 Uhr Gottesdienst (Dekanin Waldmann) Un-

tersöllbach Erdbeerfestplatz
10.30 Uhr Fam.-Gottesdienst (Pfr. Machado), 

Stiftskirche 
Opfer: Missionsprojekt Vellore

ab 12.00 Uhr Tauf-Gottesdienste (Pfr. Machado), 
Stiftskirche

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - 
OhrnbergOhrnberg

Termine und Informationen
„Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist.
Und es sind verschiedene Ämter; aber es ist ein Herr.
Und es sind verschiedene Kräfte; aber es ist ein Gott, 
der da wirkt alles in allem.“ (1. Korinther 12,4-6)

Wir feiern Gottesdienst:
Am 18. Juli 2021, um 10 Uhr, Fusionsgottesdienst 
in Ohrnberg (mit Pfarrerin N. Elbe)
Am 25. Juli 2021, um 10 Uhr, in Baumerlenbach 
(mit Prädikant F. Pribbernow)

Fusionsgottesdienst  am 18.07. – Herzliche Einladung
Lasst uns feiern, dass wir eine 
Gemeinde sind! Nach einem 
langen Anmarschweg freut 
sich unsere Kirchengemein-
de Baumerlenbach-Ohrnberg 
sehr, die seit 1.1.2021 vollzoge-
ne Fusion der beiden Kirchen-
gemeinden Baumerlenbach-
Möglingen und Ohrnberg in 
einem Gottesdienst zu feiern.
Aufgrund der Vorgaben wird 
ein Fest im Anschluss nicht möglich sein! Wichtig war uns nun der 
Gottesdienst, ein Weiterfeiern kann ja auch noch in 2022 nachge-
holt werden!
Wir hoffen auf zahlreiches Kommen! Denn wir denken: Diese Fu-
sion ist ein für unsere Gemeinde und damit auch unsere Dörfer 
großes und wichtiges Ereignis!
Liebe Kinder!  Am 18. Juli 2021 ist auch Kinderkirche – in Ohrn-
berg um 10 Uhr, Treffpunkt am Parkplatz vor der Kirche.
Seit dem 4. Juli 2021 schon steht die Telefonzelle der Nagel-
kreuzgemeinschaft für einen Monat vor der Ohrnberger Kirche. 
Statten Sie ihr gerne einen Besuch ab!
In der Telefonzelle sind Informationen und Bilder zu finden. Eben-
so eine Gebetsbox, in die Gebetsanliegen eingeworfen werden 
können. Diese werden in den regelmäßig stattfindenden Frei-
tagsgebeten in der Stiftskirche in Öhringen vor Gott gebracht.
Am 16. Juli 2021 ist wieder Abendandacht mit Bibliolog – um 
20 Uhr, nach Möglichkeit im Freien an der Baumerlenbacher Kir-
che! Bei Interesse bitte im Pfarramt melden (07948/470; pfarramt.
baumerlenbach-ohrnberg@elkw.de).
Herzlich grüßt Sie und Euch Pfarrerin Nadja Elbe.

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 18. Juli – 7. So. n. Trinitatis – 
10.00 Uhr  Gottesdienst im Grünen auf der Wiese neben der 

Laurentiuskirche unter Mitwirkung
 des Posaunenchores Brettachtal (Pfr. Th. Ranz)
Mittwoch, 21. Juli
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
15.30-18 Uhr Bücherei - Pfarrhaus
19.30 Uhr KGR-Sitzung - Gemeindehaus
Donnerstag, 22. Juli
09.00 Uhr Spielkreis - Gemeindehaus
Sonntag, 25. Juli – 8. So. n. Trinitatis –
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. R. Niethammer)
  Bitte beachten Sie den geänderten Gottesdienst-

beginn!
Mittwoch, 28. Juli
15.30-18 Uhr Bücherei - Pfarrhaus
Jungschar XXL am 31. Juli
Wer wird Bitzfelds Superhirte/in? Eine Online-Spielestunde rund 
ums Schaf für Kinder ab der 1. Klasse. Wichtig: Anmeldung bis 
zum 28.07. per Mail an JungscharXXL@gmx.de
Rätselspaß - Wie gut kennst du unsere Kirchengemeinden?
Es ist Sommer und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinden rund um Bretzfeld haben sich wieder etwas Unter-
haltsames für Kinder, Jugendliche und ihre Familien einfallen lassen!
Teste dein Wissen mit einem Quiz. Die Fragen drehen sich rund 
um unsere Kirchen und unsere Kirchengemeinden. Du findest 
das Quiz auf unserer Homepage (www.gemeinsam-gemeinde.
de) oder zum Mitnehmen vor dem Gemeindehaus.
Alle sechs Kirchengemeinden der Kommune Bretzfeld erstellen 
jeweils ein Quiz. Wer es schafft, besonders viele Kirchengemein-
den zu besuchen und dort die Fragen zu beantworten, kann ei-
nen kleinen Preis gewinnen. Wie das funktioniert, erfährst du vor 
Ort am Gemeindehaus.
Die Quiz können bis zum 31.07.21 gespielt werden. Also nichts 
wie los und ab zum Gemeindehaus!

 
 Foto: KS
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13.30 Uhr Bootsfahrt nach Veitshöchheim mit Kaffee/Kuchen
14.30 Uhr Zeit für den Besuch des Hofgartens
16.00 Uhr Weiterfahrt
17.00 Uhr Andacht
18.00 Uhr Einkehr in Markelsheim
20:30 Uhr Rückkehr (Bushaltestelle Hunnenstraße)
Kosten für Fahrt, Führung und Bootsfahrt: 30,00 €
Anmeldung unter www.churchify.de/sejock oder 07941 989790

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Termine und Gottesdienste
Mittwoch, 21.07.
17.00 Uhr Real Life Guys Öhringen Jungschar
 ab 10 Jahren
Donnerstag, 22.07.
17.45 Uhr  Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Sonntag, 25.07.
11.00 Uhr  Pluspunkt Gottesdienst für Familien
18.00 Uhr  Bibeltreff am Telefon Telefonnummer auf Anfrage
Mittwoch, 28.07.
17.00 Uhr Real Life Guys Öhringen Jungschar
 ab 10 Jahren
Alle Gottesdienste und Verantstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“ statt und können auch online unter www.oehringen.die-
apis.de miterlebt werden.
Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung
Sonntag:
10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch:
19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:
17:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienst
Sonntag, 18.07.
10:00 Gottesdienst (M. Brusius), mit Abendmahlsfeier, Sonntags-
schule 
Sonntag, 25.07.
10:00 Gottesdienst im Grünen (M. Brusius) auf dem Gartengrund-
stück Banzhaf in Baierbach, anschließend Grillen
Kurzfristige Änderungen sind aktuell möglich.
Beachten Sie bitte die Hinweise auf unserer Homepage.
www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
dank der zur Zeit so guten Inzidenzwerte, finden unsere Gottes-
dienste wieder ganz normal um 9.30 und 11.00 Uhr in den Räu-
men der Süddeutschen Gemeinschaft statt. 

Homepage
Weitere Infos auf unserer Homepage 
www.gemeinsam-gemeinde.de

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph
Freitag, 16.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 17.7.
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 18.7.
10.40 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion
Dienstag, 20.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 23.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 24.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 25.7.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
11.00 Uhr Picknick-Gottesdienst (neben der Kirche)
Dienstag, 27.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 30.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 31.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 1.8.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Rosenkranzgebet immer mittwochs um 17.30 Uhr
Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske oder FFP2-Maske) ist ver-
pflichtend auch während des Gottesdienstes, auf den Gemeinde-
gesang muss verzichtet werden.
Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
oder online unter https://www.churchify.de/sejock
Livestream-Gottesdienste
Welche Gottesdienste auf dem youtube-Kanal von St. Joseph 
übertragen werden, erfahren Sie auf der Homepage von St. Jo-
seph.
Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Mo 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di Mi Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
Ausflüge
Ausflug zur Landesgartenschau nach Überlingen am 15. August
Vor fünf Jahren waren wir im Laga-Fieber. Viele erinnern sich noch 
an „Kreuz + mehr“ und alles, was wir da in der Ökumene erlebt ha-
ben. Für alle, die sich als „Kreuz +“-Leute nochmals treffen wollen, 
aber auch für alle, die einfach nur die Landesgartenschau in Über-
ligen entdecken wollen, gibt es einen Ausflug an den Bodensee.
Abfahrt um 7 Uhr an der Bushaltestelle Hunnenstraße (Seite Park-
platz)
Rückkehr gegen 21 Uhr
Kosten für Fahrt, Eintritt, Imbiss im Bus und Führung auf der Laga:
50,00 €/Person
60,00 €/Familie klein (1 Erwachsener + Kinder bis 17 Jahre)
80,00 €/Familie groß (2 Erwachsene + Kinder bis 17 Jahre)
Anmeldung unter www.churchify.de/sejock oder 07941 989790
Mal wieder ausfliegen …
Seniorenausflug am Mittwoch, 18. August 2021, 
nach Würzburg
8:30 Uhr Abfahrt (Bushaltestelle Hunnenstraße)
10.30 Uhr Altstadt-Orientierungstour in Würzburg
12.00 Uhr Zeit zur Verfügung (Vespern, Einkehr, Bummeln)
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Wir dürfen auch wieder Kindergottesdienste anbieten, wofür wir 
sehr dankbar sind. Dieser findet parallel zu den beiden Gottes-
diensten statt. Herzliche Einladung!
Auch die Kinder- und Jugendangebote unter der Woche finden 
wieder wie gewohnt statt. Die Termine entnehmen Sie bitte der 
Homepage.
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 
69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die aktuellen Predigten anhören 
können.
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, 
Öhringen (07941/985176)
Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Digitaler Kongress „Durch Glauben stark!“
Zum zweiten Mal veranstalten Je-
hovas Zeugen ihren jährlichen Som-
merkongress als weltweites virtu-
elles Großereignis. Das besondere 
Programm mit dem Motto „Durch 
Glauben stark“ wird im Juli und Au-
gust auch in den digitalen Zusam-
menkünften sonntags gezeigt.
Es geht darum, wie man Glauben 
entwickeln und ihn vertiefen kann, 
um mit Zuversicht in die Zukunft zu blicken.
Sie sind herzlich eingeladen! Kontakt über www.JW.org oder 
07941-8861. Wir rufen zurück.
Freitag, 16.07.2021, 19:00 – 20:45 Uhr 
Leben- und Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 5. Mose 13-15
Schätze aus Gottes Wort: „Wie durch das Gesetz Jehovas Für-
sorge zum Ausdruck kam – für die Armen“ 5. Mo. 14:28,29; 15:1-3
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – 
endlich wiederhergestellt!“ Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel 
Kap. 10 „Sie begannen zu leben und stellten sich auf die Füße“ 
Hes. 37:10, 14 
Sonntag, 18.07.2021, 10:00-11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag: „Bin ich selbstlos und opferbereit?“
Wachtturm-Bibelstudium: Nichts bringt die zu Fall, die Gottes 
Gesetz lieben Ps. 119:165
Freitag, 23.07.2021, 19:00–20:45 Uhr 
Leben- und Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 5. Mose 16-18
Schätze aus Gottes Wort: 
„Grundsätze für gerechtes Urteilen“ 5. Mo. 16:18,19; 17:4-6,8,9
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – 
endlich wiederhergestellt!“ Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel 
Kap. 11 „Dich habe ich als Wächter eingesetzt“ Hesekiel Kap. 33:7
Sonntag, 25.07.2021, 9:20 – 13:00 Uhr
Wachtturm-Bibelstudium: 
Wie wir im Dienst positiv bleiben können Pred. 11:6
Regionaler Kongress: Durch Glauben stark!
Vortragsreihe: Glauben zu entwickeln, ist möglich – denk an
• die Einwohner von Ninive
• Jesu Brüder
• prominente Persönlichkeiten
• Menschen, die nicht religiös waren
Mit dem Buch „Glücklich – für immer“ anderen helfen, 
Glauben zu entwickeln
Vortragsreihe: Erfolgreiche Kämpfer für den Glauben 
TAUFE: Glaube ermöglicht ewiges Leben 
Kongress zum kostenlosen Download, Programmheft und Trailer 
auf www.JW.org 

 
Digitaler Sommerkongress 
„Durch Glauben stark!“
 Foto: Foto: JZ

Kultur – Bildung – Freizeit

Kletterturm Öhringen geöffnet
DER ULITMATIVE ADRENALINKICK UND FUNFAKTOR MIT NERVEN-
KITZEL.
Das einzigartige Fun-Erleben für alle Draufgänger, Abenteurer, 
Helden & Adrenalinchunkys – mega cool für Erwachsene & Kin-
der, Firmen, Schulen, Vereine & soziale Einrichtungen.
Die einzigartige Stahlkonstruktion, die eigens für die Landesgar-
tenschau 2016 in Öhringen entwickelt und gebaut wurde, ist eine 
von neun Hochseil-klettertürmen in Deutschland und bietet dir 
jede Menge Aktion unter freiem Himmel. Hier kannst du dich auf 
vier Ebenen mit insgesamt 48 Stationen austoben, reizvollen He-
rausforderungen und überraschenden Aufgaben stellen, Aben-
teuer, Adrenalin und grenzenlos Spaß erleben, gut gesichert 
deine Geschicklichkeit fordern, deine Balance testen und puren 
Nervenkitzel erleben.
Und damit du klettern kannst, was das Zeug hält, und dem Spaß-
faktor nichts im Wege steht, bist du mit einem Klettergurt und 
zwei kommunizierenden Karabinern kontinuierlich abgesichert. 
Zudem hat unser geschultes Personal ein Auge auf dich, hilft 
beim richtigen Anlegen der Gurte, macht dich mit der Ausrüs-
tung und dem Umgang vertraut und hält sich in unmittelbarer 
Nähe auf, um jederzeit zu helfen und Unterstützung zu geben.
Sei mutig, trau dich in schwindelerregende Höhen, gehe an deine 
Grenzen, schreie, kreische, schwitze, fliege mit unserem FLYING 
EDI hoch und über dich hinaus, hol dir den ultimativen Adrena-
linkick und stürze dich mit unserem QUICK JUMP 13 Meter in die 
Tiefe und erlebe den schnellsten Free Fall weltweit.
Oder mache dein Event zu etwas ganz Besonderem. Unsere 
Aussichtsplattform bietet dir phantastische Aussichten und ein-
druckvolle Ausblicke. Hier hast du die Möglichkeit, mit Familie, 
Freunden, Geschäftspartnern, Kollegen oder als Schul-, Verein- 
und Firmen-Incentive ungestört in 18 Metern Höhe zu feiern.
Kontakt: 07941 6481438, INFO@KLETTERTURM-OEHRINGEN.DE

Beim Sommerferienprogramm am Kletterturm 
in Öhringen gibt´s ordentlich was zum Austoben!
Fun und Action pur beim 6 x 5 Tage All-inclusive-Ferienpro-
gramm für alle kleinen Abenteuerer, Rabauken, Racker und 
Helden.
Bereits zum fünften Mal bietet der Kletterturm des DAV in Öhrin-
gen in den Sommerferien ein Ganztagesprogramm für Kinder 
von 8 bis 13 Jahren an. Unter dem Motto SOMMER KLETTERSPASS 
können sich eure Kids bei einem abwechslungsreichen und viel-
fältigen Abenteuerprogramm (z. B. Geo- und Erkundungsspiele, 
Umgang mit Pfeil und Bogen, die Herstellung von Schmuck und 
Kunstobjekten, ein Besuch im H2Ö und eine S-Bahn-Schnitzeljagd 
entlang der Linie S4) mit Lagerfeuerromantik und maximalem 
Fun-Erleben, unter Begleitung und Betreuung unserer Erlebnis-
pädagogen richtig austoben, ihre Grenzen finden, Geschicklich-
keit und Balance testen, sich reizvollen Herausforderungen und 
überraschenden Aufgaben stellen, jede Menge Abenteuer und 
grenzenlos Spaß erleben.
Natürlich können die Angebote je nach Witterung variieren und es 
gilt auch in diesem Jahr wieder ein paar Regeln und Hygienemaß-
nahmen einzuhalten und zu beachten. Wir haben entsprechende 
Vorkehrungen getroffen, damit dem maximalen Spaßfaktor nichts 
im Wege steht und alles reibungslos funktionieren kann.
Programmübersicht
02. - 06.08.2021
* SOMMER-KLETTERSPASS 1 *
Alter: 8–13 Jahre * Teilnehmerzahl: 6–16 Kinder * 
Zeiten: Mo–Do 10–17 Uhr, Fr 10–15 Uhr
09. - 13.08.2021
* SOMMER-KLETTERSPASS 2 *
Alter: 8–13 Jahre * Teilnehmerzahl: 6–16 Kinder * 
Zeiten: Mo–Do 10–17 Uhr, Fr 10–15 Uhr
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Aus feinster Merinowolle, Margilan-Seide und Leinen werden 
Weste, Kragen oder Poncho variiert und können beidseitig ge-
tragen werden. Jedes Modell wird genau berechnet, der Schnitt 
gezeichnet, nahtlos gefilzt und perfekt auf den Körper modelliert. 
Eine schöne und interessante Oberflächengestaltung und effekt-
volle Muster werden durch Einarbeiten von Vorfilzen und Stoffen 
erzeugt. Filzerfahrung ist von Vorteil. Leitung: Rahel Vakalopou-
los, Referentin: Kerstin Scherrzert.
Filzgestalterin Blütenarmbänder in zierlicher 3D-Technik 
Donnerstag, 5. August, 9:00 Uhr- 17:00 Uhr
In zierlicher Variante der 3d-Technik filzen wir Armbänder, Bro-
schen oder Haarspangen aus feiner Merinowolle und Seide. Im 
kleinen Format üben wir besonders das feine und präzise Ausle-
gen der Fasern und den geschickten Einsatz von Farbtönen, um 
Licht- und Schatteneffekte zu erzielen. Leitung: Rahel Vakalopou-
los, Referentin: Dagmar Binder, Filzkünstlerin 
Filzen: Seidentops in Blasenoptik Freitag, 6. August, 9:00 Uhr 
bis Sonntag, 8. August, 16:30 Uhr 
Wir filzen luftige, sommerliche Oberteile. Auf leichte Pongeseide 
wird eine hauchfeine Wollstruktur aufgetragen, die den Stoff spä-
ter effektvoll raffen wird. Die Tops werden mithilfe einer Schab-
lone nahtlos verarbeitet und können sogar beidseitig getragen 
werden. Das Oberteil fällt locker und kann offen oder mit einem 
Gürtel gerafft getragen werden. Einfachere Variante: Eine Stola in 
gleicher Technik. Leitung: Rahel Vakalopoulos, Referentin: Dag-
mar Binder, Filzkünstlerin
Einführung in die Praxis des Handauflegens Fr., 27. August, 
15:00 Uhr bis Sa., 28. August, 17:00 Uhr
„Auf Kranke werden sie die Hände legen und es wird besser mit 
ihnen werden“. Für Jesus und die ersten Christen war es selbst-
verständlich, anderen die Hände aufzulegen. Im Vortrag, im Gebet 
und in der Stille werden alle behutsam zum Handauflegen hinge-
führt. Die Hände berühren achtsam den eigenen Leib oder einen 
anderen Menschen. Es geht darum, sich absichtslos der lieben-
den Gegenwart Gottes zu überlassen. So können Vertrauen und 
Selbstheilungskräfte gestärkt werden. Leitung: Anne Grambow, 
Referentin: Rita Winterhalter, Heilpraktikerin und Lehrerin der 
Open Hands Schule 
Federleichtes, wunderschönes Blütencollier Samstag, 28. Au-
gust, 11:00 Uhr bis Sonntag, 29. August, 13:30 Uhr Aus feinster 
Merinowolle und Seidenfasern filzen wir in Nassfilztechnik filigra-
ne Knospen, Blätter und Blüten, die wir an eine elastische Kordel 
knoten. Es entsteht ein wunderschönes Collier, das die Trägerin 
und ihre Betrachter verzaubern wird. Leitung: Rahel Vakalopoulos, 
Referentin: Gabriele Ihmels, Schmuckfilzerin
Klöppeln – ein Wochenendkurs Sa., 28. August, 09:30 Uhr 
bis So., 29. August, 15:00 Uhr Klöppeln ist auch nach Jahrhun-
derten noch immer eine beliebte Handarbeitstechnik. Mit Lei-
nengarn, Klöppeln und Nadeln können Sie hier ein Lesezeichen, 
einen Schlüsselanhänger oder ein eigenes Projekt gestalten. 
Geklöppelt wird auf einem Klöppelsack, der auf einem Ständer 
steht. Der Kurs ist für Anfänger und für Fortgeschrittene geeig-
net. Gerne können eigene Klöppelutensilien mitgebracht oder 
für 10,- € ausgeliehen werden. Bitte bei der Buchung angeben! 
Leitung: Anne Grambow, Referentin: Gabriele Weiß, Klöpplerin
Familientagung: Die Bienen - ein faszinierendes Volk Mo.,  
30. August, 15:00 Uhr bis Do., 02. September, 15:00 Uhr Sie 
leisten Fantastisches: Für ein Pfund Honig fliegt eine Biene fast 3 
Mal um die Erde, sie fliegt in 2 Minuten 1 km weit, die Königin ist 
die Mutter aller Bienen im Stock, sie kann am Tag bis zu 3000 Eier 
legen. Wir lernen dieses faszinierende Volk kennen. Hierzu be-
sucht uns die Buchautorin Patricia Günther und gibt uns spannen-
de Einblicke in das Leben eines Bienenvolks mit anschließender 
Honigverkostung. Wir machen eine Exkursion zu Bienenstöcken, 
wir singen, spielen und basteln, hören Geschichten und sitzen am 
Lagerfeuer. Leitung: Anne Grambow mit Team. Anmeldung und 
Informationen jeweils: Ländliche Heimvolkshochschule Hohe-
buch, 74638 Waldenburg, Tel.: 07942-107-0, info@hohebuch.de

Hohenloher Kunstverein – Neue Ausstellung: 
Paarweise
Nachdem die erste für das Jahr 2021 geplante Ausstellung von 
Simone Distler und Bertl Zagst unter Corona-Bedingungen zu Be-
ginn nur online zu sehen war und dann in die Verlängerung ging, 
die zweite geplante Ausstellung „Kunst und Therapie im Dialog“ 

16. - 20.08.2021
* SOMMER-KLETTERSPASS 3 *
Alter: 8–13 Jahre * Teilnehmerzahl: 6–16 Kinder * 
Zeiten: Mo–Do 10–17 Uhr, Fr 10–15 Uhr
23. - 27.08.2021
* SOMMER-KLETTERSPASS 4 *
Alter: 8–13 Jahre * Teilnehmerzahl: 6–16 Kinder * 
Zeiten: Mo–Do 10–17 Uhr, Fr 10–15 Uhr
30.08. - 03.09.2021
* SOMMER-KLETTERSPASS 5 *
Alter: 8–13 Jahre * Teilnehmerzahl: 6–16 Kinder * 
Zeiten: Mo–Do 10–17 Uhr, Fr 10–15 Uhr
06. - 10.09.2021
* SOMMER-KLETTERSPASS 6 *
Alter: 8–13 Jahre * Teilnehmerzahl: 6–16 Kinder * 
Zeiten: Mo–Do 10–17 Uhr, Fr 10–15 Uhr
Unser Angebot umfasst für 195,00 Euro (165,00 Euro DAV-Mitglie-
der) in unserem Abenteuerprogramm von Montag bis Donners-
tag 10–17 Uhr und Freitag 10–15 Uhr, eine Ganztags-rundum-
sorgenlos-Betreuung inklusive Verpflegung mit einer warmen 
Mahlzeit, Obst und Getränken, Eintritte in Museen, Kletterarena, 
S-Bahn und Freibad und Bastelmaterial.
Wir freuen uns auf Euch!
Let´s fetz, have fun & fly away.
KONTAKT
Kletterturm Öhringen
Tel. 07941 6481438
INFO@KLETTERTURM-OEHRINGEN.DE

 
 Foto: DAV

Neue Solarladesäule für E-Bikes am 
Wohnmobilpark HEICamp
In der Gaststätte mit Biergar-
ten Wunderbar auf dem Wohn-
mobilpark HEICamp steht seit 
Kurzem eine Solarladesäule 
für alle Bosch E-Bikes zur Ver-
fügung. Die Solarladesäule 
ist frei zugänglich. Man kann 
an der Säule zwei Fahrräder 
gleichzeitig laden. und in der 
Wartezeit können Sie entwe-
der im HEICamp unter dem 
großen Sonnenschirm oder in 
der Gaststätte regionale Spei-
sen und Getränke genießen.
Durch das Engagement des RV 
Öhringen 1887 e.V. und der Fir-
ma e-bike solarpower aus Mühlacker kann das HEICAmp das La-
den sogar kostenfrei zur Verfügung stellen. Da schmeckt es doch 
im Biergarten gleich zweimal besser.

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch 
Aufgrund der aktuellen Coronalage, sind wir zuversichtlich, die 
folgenden Veranstaltungen anbieten zu können:
Schicke, leichte Filzbekleidung: schlichte Muster oder drei-
dimensionale Strukturen Montag, 2. August, 16:00 Uhr bis 
Mittwoch, 4. August, 13:30 Uhr

 
Neue Solarladesäule für alle 
Bosch E-Bikes am HEICamp. 
 Foto: pr
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auf das nächste Jahr verschoben werden musste sowie die dritte 
Veranstaltung im Crailsheimer Spitalmuseum abgesagt wurde, 
plante der Hohenloher Kunstverein die Eröffnung der vierten 
Ausstellung des Jahresprogrammes 2021 für den 11. Juli. Paar-
weise, das ist die Ausstellung dreier Künstlermitglieder des Ho-
henloher Kunstvereins, Gerhard Deeg, Patricia Kühn-Meisenhei-
mer und Sonja Streng jeweils mit befreundeten Künstler*innen.
Die Arbeiten aus Malerei, Grafik, Skulptur und Neue Medien/ 
Rauminstallation der Künstlerpaare Gerhard Deeg und Andrea 
Maci, Patricia Kühn-Meisenheimer und Prof. Dr. Christian Fischer 
mit Prof. Guido Kühn sowie Sonja Streng und Wildis Streng zeigen 
sich in spannungsvollem Dialog.
Die Ausstellung ist bis 24. Oktober 2021 mittwochs und sonntags 
jeweils von 14:00-17:00 geöffnet. Die ausstellenden Künstler sind 
sonntags sowie an der Finissage am Sonntag, 24. Oktober, 15:00 
bis 17:00 Uhr anwesend. Ort: Hofratshaus Langenburg, Schloss 12.
Weitere Informationen unter: Telefon 07905 711, 
www.hohenloherkunstverein.de oder 
info@hohenloherkunstverein.de

Literatur unter freiem Himmel – Langenburger 
Sommerlese
Am Sonntag, 4. Juli 2021, startete das Langenburger Kulturleben auf 
ein Neues mit der zweiten Auflage der Langenburger Sommerlese 
und Landschaft, Langenburg, Literaten. Zur 2. Veranstaltung der Le-
sereihe kommt am 18. Juli 2021 Thomas Meyer mit „Wolkenbruchs 
wunderliche Reise in die Arme einer Schickse“ nach Langenburg:
Motti Wolkenbruch ist ein junger orthodoxer Jude aus Zürich, der 
sich zum Entsetzen seiner Familie in eine Schickse, eine Nichtjü-
din, verliebt. Ein rasanter Einblick in eine unbekannte Welt, eine 
berührende und schelmische Geschichte, umwerfend komisch, 
gespickt mit jiddischem Wortwitz und unwiderstehlichem Humor. 
Thomas Meyer, geboren 1974 in Zürich, studierte Jura, arbeitete 
als Texter in Werbeagenturen und als Reporter sowie als Textchef 
auf Redaktionen.
Seit 2012 ist er Schriftsteller und jeden Tag dankbar dafür.
Für „Wolkenbruchs wunderliche Reise in die Arme einer Schickse“ 
erhielt er 2013 den Zolliker-Kunstpreis, und 2017 wurde das Buch 
unter dem gleichen Titel verfilmt.
Altes Wasserkraftwerk Hürden. Sonntag, 18. Juli 2021, 17:00 Uhr
Bei Regenwetter in der Kelter Bächlingen.
Und die weiteren Veranstaltungen der Sommerlese 21?
15. August Die Kist von der Wolga: Maria und Peter Warkentin
2. Schlossgraben. Sonntag, 15. August 2021. 17:00
29. August Schatten der Welt: Andreas Izquierdo
Fürstlicher Schießplatz im Brüchlinger Wald. Sonntag,  
29. August 2021, 17:00 Uhr
Die Künstlerin und Langenburger Literaturfrau Karin FU mode-
riert die Lesungen, für alle Veranstaltungen haben wir spannende 
Regenwetteralternativen ausgesucht, und die Eintrittspreise sind 
gestaffelt:
Abendkasse 15 €, Vorverkauf 14 €
VVK 13 € je Lesung bei Buchung von 2 Veranstaltungen
VVK 12 € je Lesung bei Buchung von 3 Veranstaltungen
Weitere Infos in den überall ausliegenden Foldern sowie auf 
www.langenburg.de und www.langenburgliterarisch.de
Kartenbestellungen über doris.von-goeler@langenburg.de, 
07905 910218 oder www.langenburgliterarisch.de

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Sommerleseclub der Stadtbücherei Öhringen -        HEISS AUF 
LESEN startet wieder!
„Ich freue mich, dass nach drei Jahren Pause und trotz des Pande-
miejahres unser Sommerleseclub stattfinden kann. Die Aktion für 
Kinder zwischen 10-13 Jahren beginnt am Dienstag, den 13. Juli 
und ist kostenlos“, sagt Büchereileiterin Irina Dorsch.
Du liest gerne? Dann mach mit bei unserem Sommerleseclub 
vom 13. Juli bis 14. September!
HEISS AUF LESEN ist die Sommerleseaktion der Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen im Regierungspräsidium Stuttgart. 
Ziel der Aktion ist es, das Lese- und Textverständnis sowie die Me-
dienkompetenz zu fördern, aber natürlich gibt es auch etwas zu 
gewinnen.

Teilnehmen können alle, die nach den Sommerferien in die 5., 6., 
7. oder 8. Klasse kommen – und zwar kostenlos. Werde auch du 
Mitglied und hol dir dein Clubarmband und Logbuch ab! Anmel-
dekarten liegen ab sofort in der Stadtbücherei aus. Mit deinem 
Büchereiausweis können die neuen und extra gekennzeichneten 
HEISS-AUF-LESEN-Bücher für zwei Wochen ausgeliehen werden.
Die an die aktuellen Rahmenbedingungen angepasste Auftakt-
veranstaltung findet am 10. Juli um 11 Uhr voraussichtlich im 
Café Bistro Hamballe (Außenbereich) statt. Es werden alle Fragen 
beantwortet, Bücher vorgestellt und außerdem kannst du als ei-
ner der ersten die HAL-Bücher ausleihen. Bei schlechtem Wetter 
ist der Treffpunkt im Alten Ratssaal.
Bereits ab dem ersten gelesenen Buch bekommen HAL-Clubmit-
glieder bei der Abschlussparty einen kleinen Preis und eine Ur-
kunde. Zusätzlich gibt es durch die Gewinnlose, die man durch 
fleißiges Lesen und mit Erarbeiten der kreativen Herausforde-
rung bekommt, die Chance, einen weiteren Preis zu gewinnen. 
Die diesjährige Kreativaufgabe lautet „Erstelle ein Superwesen-
Memo-Spiel“. Hierzu denken sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer vier unterschiedliche Superwesen aus – egal ob Mensch, 
Tier oder Mischwesen. Aus den Figuren entsteht am Ende ein 
individuelles Memo-Spiel. Dafür bekommst du drei bzw. sechs 
Sonderlose für die Tombola.
Ob du das Buch auch gelesen hast, erfahren wir bei einem klei-
nen Gespräch mit dir. Komme zu diesen Zeiten vorbei, um dein 
Buch abzugeben und darüber zu erzählen:
17.07.-14.09.
Dienstags und donnerstags: 11:30 – 17:30 Uhr (Schulzeit)
10 – 13 Uhr und 14:30 – 17:30 Uhr (Ferienzeit)
Samstags: 10 – 13 Uhr
Exklusiv für Clubmitglieder: Die Abschlusspar-
ty mit Urkundenübergabe, Verlosung und Co-
miczeichnerin Charlotte Hofmann findet am 
Samstag, den 18. September um 11 Uhr statt. In 
dieser interaktiven Veranstaltung zeichnet die 
Eventilator-Illustratorin live und mit schnellen 
Strichen einen Comic. Ihr wählt Hauptfiguren und Kulissen und 
bestimmt, wie die Geschichte der Comic-Helden weitergeht.
Hauptsponsor der Aktion ist die Erlebnispark Tripsdrill GmbH & 
Co. KG. Es werden insgesamt zwölf Familientickets für vier Per-
sonen unter den 108 teilnehmenden Bibliotheken verlost. Doch 
auch Unternehmen aus der Region beteiligen sich wieder mit tol-
len Sachspenden.
Die Datenschutzerklärung kann online oder an der Service-Theke 
eingesehen werden. Mit der Unterschrift auf der Anmeldekarte 
erkennen die Erziehungsberechtigten diese an.
Alles auf einen Blick:
1.  Melde dich zu den Öffnungszeiten mit der HAL-Anmelde- 

karte in der Stadtbücherei an. Du bekommst von uns ein Club- 
armband und ein Logbuch ausgehändigt.

2.  Leihe dir mind. ein Buch aus dem HAL-Regal für 2 Wochen aus 
und lies es.

3.  Erzähle uns kurz die Geschichte zu den Gesprächszeiten und 
erhalte einen Stempel und ein Tombola-Los. Für gelesene Bü-
cher gibt es max. 5 Lose.

4.  Erarbeite dir mit kreativen Herausforderungen bis zu 6 Son-
derlose. Insgesamt kannst du also 11 Losabschnitte in die 
Losbox einwerfen: 5 für Bücher, 3 für die Kreativaufgabe und 
3 für die digitale Kreativaufgabe.

5.  Komme zur Abschlussparty: Jedes anwesende Clubmitglied 
bekommt eine Urkunde und ein kleines Geschenk. Mit etwas 
Glück gewinnst du noch einen Preis. Außerdem lassen wir ei-
nen Comic entstehen.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Montessori
Montessori-Diplomkurs (Informationsveranstaltung)
Am Dienstag, 20. Juli, 18 bis 19.30 Uhr, findet eine Informations-
veranstaltung zum Montessori-Diplomkurs statt, der ab Sep-
tember 2021 an der Öhringer Volkshochschule in Zusammenar-
beit mit dem Montessori Landesverband Baden-Württemberg 
e.V. beginnt. Die beiden Montessori-Diplomkursleiter, Werner 
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Vereine

Kinderschutzbund Malwettbewerb
Der Kinderschutzbund Öhringen-Hohenlohekreis startet ei-
nen Mal-Wettbewerb und möchte von den Kindern wissen, 
was sie sich wünschen.
Wir wollen gerne wissen, wie 
du deinen Sommer 2021 ohne 
Corona verbringen möchtest. 
Wir würden uns freuen, wenn 
du uns ein Bild malst oder auch 
schreibst, was du am liebsten 
machen würdest.
Ob es ein Urlaub am Meer ist, 
im Freibad, Ausflüge aller Art 
oder einfach Zeit mit deiner 
Familie und deinen Freunden 
verbringen…
Wir freuen uns jetzt schon sehr auf die Werke! Wir werden alle 
Bilder und Texte bis 31.07.2021 in unserem Büro sammeln, dort 
aufhängen und alle nach den Sommerferien belohnen.
Die Kunstwerke könnt ihr gerne per Post schicken oder direkt in 
den Briefkasten einwerfen (Absender und Alter nicht vergessen).
Adresse: Deutscher Kinderschutzbund Öhringen-Hohenlohe-
kreis, Weygangstraße 26, 74613 Öhringen

Fischereiverein Breitenauer See e.V. - 
Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung
Fischen ist ein beliebtes und abwechslungsreiches Hobby in der 
Natur. Neben dem bewussten Umgang mit der Natur und artge-
rechtem Fischfang freuen sich die Angler über ein geselliges Bei-
sammensein. Zum Ausüben der Fischerei in Baden-Württemberg 
ist das Ablegen der Fischerprüfung notwendig. Diese findet die-
ses Jahr am 20. November 2021 in Willsbach statt.
Zur Vorbereitung auf diese Prüfung führt der Fischereiverein Brei-
tenauer See e.V. in Zusammenarbeit mit dem Landesfischereiver-
band Baden-Württemberg eine ausführliche Schulung durch. Der 
Vorbereitungskurs beginnt am Freitag, 17. September 2021, um 
19 Uhr im Fischereiheim am Breitenauer See und behandelt an  
15 Schulungstagen, jeweils montags und freitags von 19:00 Uhr 
bis 21:15 Uhr, die verschiedenen Fachgebiete.
Weiter Informationen auf unserer Homepage www.fv-breitenau.de
Interessenten können sich gerne anmelden bei: Wolfgang Sitter, 
Roseggerstraße 8, 74348 Lauffen, Tel.: 07133/8936

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

10 Jahre Bundesfreiwilligendienst
Am 1. Juli feierte der Bundesfreiwilligendienst (BFD) sein zehn-
jähriges Jubiläum. Die AWO Öhringen ist seit seiner Einführung 
2011 als Einsatzstelle beteiligt und hat seither viele Freiwillige 
durch diesen Dienst begleitet.
Der BFD ist ein sozialversicherungspflichtiges freiwilliges Bil-
dungsjahr bzw. Orientierungsjahr für Menschen unterschiedli-
cher Nationalitäten und besteht aus praktischen Hilfstätigkeiten 
im sozialen Bereich über einen Zeitraum von 6 bis 18 Monaten 
mit jeweils 25 Seminartagen / Jahr. Das Angebot richtet sich an 
Interessierte, die die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben – auch an 
Menschen über 27 Jahren bis ins Rentenalter (auch in Teilzeit 
möglich).
Die Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld.
Der BFD ist sozialversicherungspflichtig, so dass nach 12 Mona-
ten ein Anspruch auf Arbeitslosengeld besteht. Die Beiträge zur 
Sozialversicherung werden von der Einsatzstelle übernommen. 
Der Kindergeldanspruch bleibt bis zum Erreichen des 25. Lebens-
jahr bestehen. Zusätzlich besteht Urlaubsanspruch. Am Ende der 
Einsatzzeit wird eine Bescheinigung über die Dauer und Art der 
Tätigkeit und ein Zeugnis ausgestellt.

 
Mach mit beim Malwettbewerb!
 Foto: Kinderschutzbund

Meininger und Elvira Hartmann, stellen die Inhalte und die Or-
ganisation des Diplom-Kurses im Einzelnen vor. Darüber hin-
aus werden die Teilnehmer über Maria Montessoris Leben so-
wie über die Grundsätze der Montessori-Pädagogik informiert.
Öko
Ökogarten Baumerlenbach (Gartenbesichtigung)
Am Mittwoch, 28. Juli, 14 bis 15.30 Uhr, findet eine Gartenbe-
sichtigung im Ökogarten Baumerlenbach statt. Auf rund 2000 
Quadratmetern ist in Baumerlenbach ein Ökogarten entstanden. 
Kernstück des Ökogartens ist die Kräuterspirale mit Barfußpfad. 
Ökologisch wertvoll sind auch die Totholzbereiche, die Obst-
baumbereiche und Heckenabschnitte, die zur Erhöhung der Ar-
tenvielfalt beitragen. Neben dem Insektenhotel locken auch die 
angelegten Sandflächen viele Wildbienenarten an. Dieses Stück 
Natur wird von einer Projektgruppe der Baumerlenbacher Land-
frauen und ihren engagierten Männern betreut und gepflegt. Im 
Rahmen einer Führung wird der Ökogarten vorgestellt. Anmel-
dung erforderlich. Nähere Informationen und Anmeldung unter
www.vhs-oehringen.de.
PH
Neues Programmheft 
Das neue Programmheft für das Herbstsemester 2021 ist am  
15. Juli erschienen. Es liegt an den üblichen Auslagestellen aus. 
Anmeldungen können über unsere Homepage, per E-Mail oder 
telefonisch erfolgen.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Wir öffnen wieder!
Nach monatelanger Schließung kann das Weygang-Museum 
wieder sonntags von 11 bis 17 Uhr besucht werden. Der Ein-
tritt ist frei.
Ab 1. August, mit dem Tag der 
Wiedereröffnung nach dem 
Lockdown, zeigen wir wun-
derschöne Glasobjekte aus 
der privaten Sammlung von 
Thomas Denzler (Glasmuseum 
Spiegelberg). Die Sonderaus-
stellung Millefiori – italienisch 
für tausend Blumen, bezeich-
net auch die besondere Mo-
saik-Technik, die schon in der 
Antike bekannt war und im 16. 
Jahrhundert auf der Glasblä-
serinsel Murano in Italien wie-
derentdeckt wurde. Die Son-
derausstellung wird bis Januar 
2022 verlängert.
Entdecken Sie in der Dauerausstellung die drei Sammlungsgebiete 
Handwerk, Heimat und römische Geschichte. Der Römerkeller wird 
inhaltlich ergänzt durch den überarbeiteten und mit neuem Licht-
konzept ausgestatteten Limescontainer zum UNESCO Welterbe. Auf 
neu gestalteten Tafeln werden die Themen Wasser, Vermessung, 
Straßenbau, Handel in der Antike, der Limes-Forscher Christian Ernst 
Hanßelmann und auch die Grabungen am Römerbad gezeigt.
Hinweise:
• Dank sinkender Inzidenz ist ein Besuch des Museums ohne 

Testpflicht und vorherige Terminvereinbarung möglich.
• Die gesetzlich vorgeschriebene Datenerhebung im Museum 

erfolgt mittels Formular.
• Weiter gelten die bekannten Corona-Hygieneregeln mit medi-

zinischer Maske und Abstand.
Unser Tipp für einen schnellen Einlass:
Laden Sie sich vor Ihrem Besuch unser Kontaktdatenblatt herun-
ter und bringen Sie das Formular ausgedruckt und ausgefüllt mit 
zu Ihrem Besuch. Wenn Sie keinen Drucker haben, können Sie das 
Datenblatt auch im Museum am Einlass ausfüllen. 
Bei Fragen erreichen Sie uns: 
Weygang-Museum, Karlsvorstadt 38, Öhringen, telefonisch unter 
07941-35394 oder 
per E-Mail weygang.museum@oehringen.de

 
Millefiori Vase Foto: pr
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Vom Einsatz profitieren alle: viele Freiwillige kommen in ihren Ein-
satzstellen mit Lebensbereichen in Kontakt, die sie sonst nie ken-
nengelernt hätten. So bietet der BFD jungen Freiwilligen die Mög-
lichkeit, Erfahrungen zu sammeln, Berufsluft zu schnuppern und 
ihre Kompetenzen zu stärken. Ebenso können sie die Wartezeit 
fürs Semester überbrücken. 
Ältere Freiwillige können ihre 
Lebens- und Berufserfahrung 
einbringen und weitergeben.
Der Bedarf an Freiwilligen ist 
groß – auch bei der AWO Pfle-
ge & Betreuung in Öhringen.
Folgende Einsatzbereiche sind 
bei der AWO Öhringen mög-
lich: Einzelbegleitung von 
Kindern und Jugendlichen in 
Schule oder Kindergarten; Be-
gleitung, Betreuung und Fahr-
dienste in der Tagespflege für 
Senioren (keine Pflege).
Bewerbungen werden das 
ganze Jahr über angenom-
men, Tel. 07941/98 52 97.

Chorgemeinschaft MännerchorChorgemeinschaft Männerchor

Chorgemeinschaft MC TSV Bitzfeld-GV Urbanus Öhringen 
auf Radtour
Bei der Aktion Stadtradeln haben wir von unseren aktiven Sän-
gern und Radfreunden ein Team von Öhringen und Bitzfeld an-
gemeldet.
Unter dem Motto „Radeln statt Singen“ unternahmen wir in die-
ser Corona-Zeit verschiedene Touren.
Dank dieser Radler-Treffen konnten wir uns nach langer Zeit wie-
dersehen und unterhaltsame Gespräche führen.
Die schöne und abwechslungsreiche Landschaft unserer Heimat 
erlebten wir hautnah bei unseren Touren.

 
Rast am Brettach-Radweg. Foto: Roland Brotz

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Blutspenden werden dringend benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten lebens-
wichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blutspenden 
kontinuierlich benötigt. Daher ruft der DRK-Blutspendedienst 
auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiterhin notwen-
dig, erlaubt und sicher.
Gerade vor dem Hintergrund weiterer Lockerungen der Pande-
mie-Maßnahmen sowie den anstehenden Sommerferien geht 
die Zahl der verfügbaren Blutspenden bereits jetzt spürbar zu-

 
10 Jahre BFD   
 Foto: AWO Württemberg

rück. Patienten sind dringend auf Blutspenden angewiesen. Für 
die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder an-
deren schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre 
Blutspende:
Freitag, den 16.07.2021 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Kultura Kultur- u. Tagungshaus, Herrenwiesenstraße 12
74613 Öhringen
Das DRK führt die Blutspende 
unter Kontrolle und in Abspra-
che mit den Aufsichtsbehör-
den unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. 
Das Infektionsrisiko liegt da-
her weit unter dem „sonstiger“ 
Alltagssituationen! Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den 
erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten 
zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blutspende 
ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung statt.
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen 
Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhter Körpertemperatur sowie 
Menschen, die Kontakt zu einem Corona-Verdachtsfall hatten 
oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten ha-
ben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur 
nächsten Blutspende 14 Tage pausieren.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforderlich. Bei 
Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Folgetag 
der Impfung Blut spenden.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspen-
dedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800-11 949 11.

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

30 Minuten Orgelmusik zur Marktzeit
Am Samstag, 17. Juli, ab 11 
Uhr spielen Christof Schmidt 
(Stuttgart), Basstrompete und 
KMD Jürgen Breidenbach an 
der Orgel Werke von Georg 
Friedrich Händel, Benedetto 
Marcello, Camille Saint-Saens 
und Alan Hovhannes. Christof 
Schmidt wuchs in Öhringen 
auf. Nach einem Lehramtsstu-
dium studierte er Posaune an 
der Guildhall School of Music in London. Er ist u. a. Gründer und 
Organisator von Hohenlohe Brass, mit dem ihn Konzertreisen 
nach Rumänien, Belgien, Israel, Jordanien, Palästina, auf die Ka-
naren und bereits vier Mal nach Indien führten. Als Solist trat er 
mit verschiedenen Orchestern auf. Seit 2016 betreut er als haupt-
amtlicher Bläserreferent die Posaunenchöre im Kirchenkreis 
Stuttgart, seit 2018 unterrichtet er an der Tübinger Musikschule.
Am Samstag, 24. Juli, endet die diesjährige Serie mit „30 Mi-
nuten Orgelmusik zur Marktzeit“ in der Öhringer Stiftskirche 
mit einem Konzert des Organisten des Deutschordensmünsters 
Heilbronn, Michael Saum. Auf dem Programm stehen Werke ei-
nes unbekannten spanischen Meisters des 17. Jh., von Percy 
Whitlock, Simon Preston und Richard Wagner (Festmusik aus den 
Meistersingern). Michael Saum studierte Kath. Kirchenmusik in 
Rottenburg und setzte seine Ausbildung an der Musikhochschu-
le in München fort. Ergänzende Privatstudien im Fach Orgel bei 
Martha Schuster sowie Improvisation bei Franz Lehrndorfer so-
wie diverse Meisterkurse vervollständigten seine künstlerische 
Ausbildung. Seit 1989 ist er Kantor am Deutschordensmünster St. 
Peter und Paul in Heilbronn, außerdem bischöflicher Orgelsach-
verständiger der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 2005 erfolgte die 
Ernennung zum Kirchenmusikdirektor.
Eintritt frei – Spenden erbeten. Infektionsschutzregeln analog 
zum Gottesdienst.

 
 Foto: #rf

 
 Foto: Peter Rumpel
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4non Woods, Clarinotett, Klarinettenchor, Familienquartett, Sa-
xophonensemble und eine BigBand. Die Ensembles der Stadt-
kapelle werden den Sonntagmorgen im Hofgarten mit einem 
musikalisch abwechslungsreichen Programm gestalten. Die mu-
sikalische Vielfalt reicht dabei von klassischen Werken über Polka 
und Gospel bis hin zu moderneren Stücken. Der Kartenverkauf 
erfolgt aufgrund der erforderlichen Datenerhebung ausschließ-
lich online über Reservix. Die Ticketkosten decken lediglich die 
Systemkosten des Verkaufssystems, der Eintritt ist frei.

VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

Für Geringverdiener wird Gesundheit immer mehr zum Luxus.
Der Sozialverband VdK kritsiert, dass immner mehr Gesundheits-
leitungen in Deutschland vom Geldbeutel abhängen und fordert 
deshalb eine einheitliche solidarische Krankenversicherung.
„Es kann nicht sein, dass sich Gut- und Spitzenverdiener dem So-
lidarsystem entziehen und damit die Grundstruktur von stationä-
rer und ambulanter Behandlung allein von den gesetzlichen Ver-
sicherten finanziert wird“, kritisiert VdK Päsidentin Verena Bentele 
beim Abschlussgipfel der „Neustart-Iniative für das Gesundheits-
wesen“ der Robert-Bosch-Stiftung in Berlin.
„90 Prozent der Menschen in Deutschland sind gesetzlich versi-
chert, werden aber gegenüber Privatversicherten bei Terminver-
gaben und dem Zugang mancher Gesundheitsleistungen be-
nachteiligt“, so Bentele.
Eigene Zahlungen für immer mehr Arznei- und Hilfsmittel belas-
teten Geringverdiener überproportional stark. „Für sie wird Ge-
sundheit damit zum Luxus. Eine ausreichende medizinische Ver-
sorgung ist aber für alle in unserer Gesellschaft lebensnotwendig 
und muss von der Krankenkasse bezahlt werden, wenn sie medi-
zinisch notwendig ist“, fordert die VdK-Präsidentin.
Sie rief daher zum Umdenken auf. „Wir brauchen ein Gesund-
heitssystem, das an den Bedarf der Menschen und nicht länger 
am Gewinn und ökonomischer Effizienz ausgerichtet ist.“
Mehr Info auf www.vdk.de und www.vdk.de/kv-oehringen

Neues aus der Wirtschaft

Streetfood von Toni Tänzer: 
Bester Foodtruck in Baden-Württemberg
Streetfood war in Deutschland 
schon vor Corona beliebt und 
auf der Überholspur. Der an-
haltende Lockdown hat den 
Take-Aways und Lieferservices 
noch einen zusätzlichen Boost 
verliehen. Falstaff hat daher die 
Community befragt und über-
raschend viel Echo erhalten: 
Rund 25.000 Stimmen wurden 
deutschlandweit bei der Wahl 
des beliebtesten Gourmet-
Streetfoods abgegeben. In Ba-
den-Württemberg konnte sich 
mit über 44 Prozent der Stim-
men Toni Tänzer mit seinem Foodtruck durchsetzen. Mehr Infos: 
https://www.falstaff.de/nd/das-beliebteste-gourmet-streetfood-
deutschlands
Regional stark – Hohenlohe wächst zusammen 
Das Unternehmer Netzwerk Hohenlohe lädt Personen aus Unter-
nehmen, Handwerksbetriebe, (Solo-)Selbstständige, Freiberufler, 
Direktvermarkter und Interessierte aus der Region Hohenlohe zu 
seiner kostenlosen Online-Veranstaltung am Donnerstag, 5. Au-
gust 2021, um 19 Uhr ein. In der Hochphase der Corona-Pandemie 
wurde uns allen bewusst, wie wichtig eine gute Zusammenarbeit 
regionaler Unternehmen und Dienstleistern ist. Dieser Abend soll 
aufzeigen, was es für Möglichkeiten einer effektiven Vernetzung

 
Bester Foodtruck in Baden-Würt-
temberg: Toni Tänzer. Foto: pr

Kreisjugendring Hohenlohe e.V.Kreisjugendring Hohenlohe e.V.

Fragen gesucht für Online-Podium Jugend zur 
Bundestagswahl
Nach den guten Erfahrungen bei der Landtagswahl veranstal-
tet der Kreisjugendring Hohenlohe e.V. mit seinem Arbeitskreis 
Forum Jugend auch zur Bundestagswahl wieder eine Podi-
umsdiskussion. Und zwar online über Zoom am Montag, 20. 
September um 19 Uhr. Eingeladen sind die Direktkandidaten 
von CDU, SPD, Grüne, FDP, AfD und Die Linke für den Wahlkreis 
Schwäbisch Hall-Hohenlohe. Diese werden der Jugend Rede und 
Antwort stehen. Dabei sollen die Themen nicht von den Modera-
toren kommen, sondern von den Verantwortlichen in der Kinder- 
und Jugendarbeit, von Kinder- und Jugendgruppen, aus Schul-
klassen, Vereinen und Verbänden. Diese können ihre Fragen 
vorab an den Kreisjugendring schicken und sind natürlich in 
jedem Fall schon jetzt herzlich zur Veranstaltung eingeladen! Die 
Fragen werden gesammelt und zu Themenblöcken zusammen-
gefasst. Egal ob es um das Ehrenamt, die Bildungspolitik, Wirt-
schaft, Umwelt, Corona oder sonstige Themen geht.
Anmelden kann man sich zur Veranstaltung vorab beim Kreisju-
gendring unter: KJR-HOK@web.de und bekommt dann die Zu-
gangsdaten zugesendet. Der Kreisjugendring und Forum Jugend 
freuen sich auf regen Austausch mit den Kandidaten zu Themen, 
die die Jugend bewegen!
Hintergrund zum Kreisjugendring: Der Kreisjugendring Ho-
henlohe e.V. ist ein Zusammenschluss von 27 Vereinen- und 
Verbänden mit Jugendarbeit im Hohenlohekreis. Er vertritt die 
Interessen gegenüber den politischen Gremien und verleiht der 
verbandlichen Jugendarbeit im Hohenlohekreis damit eine Stim-
me. Im Zusammenschluss engagieren sie sich ehrenamtliches 
und qualifiziertes Personal zu fördern und die positive Persönlich-
keitsentwicklung junger Menschen mit zu gestalten.
Hintergrund zu Forum Jugend: Forum Jugend ist ein Arbeits-
kreis des Kreisjugendring Hohenlohe e.V. und ein Netzwerk ver-
schiedener hauptamtlich Aktiver in der Jugendarbeit. Ziel ist es, 
die Kinder- und Jugendarbeit im Hohenlohekreis stark zu ma-
chen. Eines der Themen ist die politische Bildung. Deshalb freut 
sich Forum Jugend zur Podiumsdiskussion einzuladen.
Weitere Infos zum Kreisjugendring und Forum Jugend gibt es auf 
der Homepage: www.kreisjugendring-hohenlohe.de

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Kleine Matinée der Stadtkapelle Öhringen

 
Stadtkapelle Öhringen in voller Besetzung beim Matinée im Sommer 
2019 Foto: Julia Weidmann

Die Stadtkapelle Öhringen lädt unter der Leitung von Musikdirek-
tor Andreas Schwarz recht herzlich zu ihrer kleinen Matinée im 
Rahmen des Sommerfestivals ein. Die kleine Matinée findet am 
Sonntag, 18. Juli 2021, um 11.00 Uhr auf der Allmandbühne im 
Hofgarten in Öhringen statt und ist das erste Konzert der Stadt-
kapelle im Jahr 2021. In diesem Jahr wird sich die Stadtkapelle 
hierbei kammermusikalisch präsentieren. Dabei haben sich viele 
verschiedene Ensembles für das Konzert zusammengefunden: 
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 Foto: Unternehmer Netzwerk Hohenlohe

in unserer Region Hohenlohe gibt und welche Zusammenschlüs-
se und Einrichtungen existieren. Einen Überblick hierzu wird die 
Wirtschaftsinitiative Hohenlohe, das Modell Hohenlohe e.V., das 
Regionalmanagement Kultur, Hohenlohe plus und das Unter-
nehmer Netzwerk Hohenlohe bieten. Anmeldungen bitte über 
die Homepage des UNetzH: www.unetzh.de/anmeldung Recht-
zeitig vor Veranstaltungsbeginn erhalten Sie Ihren persönlichen 
Zugangslink per E-Mail. Achtung: Die Teilnehmerplätze sind be-
grenzt. Das Unternehmer Netzwerk Hohenlohe ist ein Zusam-
menschluss von regionalen Unternehmern, Unternehmerinnen 
und Selbstständigen aus ganz unterschiedlichen Branchen und 
Generationen. Eine Mitgliedschaft ist möglich als Gewerbetrei-
bender, Industrie-, Handwerks- und Gastronomiebetrieb, Einzel-
händler, Freiberufler, Soloselbstständiger, Kunstschaffender, Ge-
meinde, Verein und Verband aus ganz Hohenlohe. Das UNetzH 
liebt die bunte Vielfalt aus engagierten Vollblut-Netzwerkern! Die 
Mitglieder treffen sich regelmäßig jeden ersten (Präsenz-Treffen) 
und dritten Donnerstag (Online-Treffen) im Monat um 19 Uhr. 
Weitere Informationen zum Unternehmer Netzwerk Hohenlohe: 
www.unetzh.de
5433 km für Schäfer + Peters beim STADTRADELN

#S+PEKTAKULÄRES
#TEAM#STADTRADELN2021

 
 Foto: S+P

Hohenlohe Plus Podcast mit Anneliese Scholz zum Thema 
unterschätztes Ehrenamt
Anneliese Scholz kommt aus Künzelsau und hat dort ein großes 
ehrenamtliches Netz aufgebaut. Frau Scholz war viele Jahre bei 
der Stadt Künzelsau angestellt. Ob damals neben ihrer Berufstä-
tigkeit oder inzwischen im Ruhestand – das Ehrenamt ist für Frau 
Scholz ein großer Bestandteil ihres Lebens. Für ihr ehrenamtliches 

Engagement wurde ihr 2020 die Ehrennadel des Landes Baden-
Württemberg verliehen. Im Podast wird darüber gesprochen, was 
Frau Scholz antreibt, wie die Menschen für ein Ehrenamt begeis-
tert werden können, und was man tun kann, damit Neubürger 
Anschluss in der Region finden.
Der Hohenlohe Plus Podcast steht auf der Webseite des Vereins 
und auf den gängigen Podcast-Kanälen wie Amazon, Apple und 
Spotify zum Hören bereit.
Für mehr Informationen besuchen Sie gerne die Website 
https://www.hohenlohe.plus/ oder
schreiben eine E-Mail an info@hohenlohe.plus
https://www.hohenlohe.plus/blog/hohenlohe-podcast
Über Hohenlohe Plus
Seit Jahren kämpfen nicht nur Unternehmen, sondern auch vie-
le andere Arbeitgeber wie Kommunen, Krankenhäuser, Pflege-
heime, Kitas und weitere Einrichtungen darum, Fachkräfte zu 
gewinnen. Mit Hohenlohe Plus hat sich ein Netzwerk gebildet, 
das genau diesen Bedarf für die Region adressiert und konkrete 
Maßnahmen gegen den Fachkräftemangel ergreift. Im Jahr 2018 
haben sich dazu die fünf größten Städte Hohenlohes – Bad Mer-
gentheim, Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwäbisch Hall 
– im Verein Hohenlohe Plus zusammengeschlossen.
Gemeinsam mit Unternehmen, Institutionen, Organisationen 
und vielen engagierten Menschen werden Arbeitgeber dabei un-
terstützt, mehr Fachkräfte zu gewinnen und so die erfolgreiche 
Weiterentwicklung ihres Unternehmens zu sichern. Indem Kräfte 
gebündelt werden und Hohenlohe als das in der Öffentlichkeit 
präsentieren, was es ist: eine der attraktivsten Regionen Deutsch-
lands mit herausragender Lebensqualität und besten Karrier-
eperspektiven. Mehr Infos unter www.hohenlohe.plus

Parteien

SPDSPD

Podiumsdiskussion zur Gleichstellung

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft  
Sozialdemokratischer Frauen 
Schwäbisch Hall-Hohenlohe

Mit Leni Breymaier, MdB, 
Kim Alisa Wagner, Gemeinderätin Kupferzell und 
Simone Rieß, Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken
Moderation: Monika Pfau
Grußwort: Daniel Vogelmann, Vorsitzender SPD  
Ortsverband Pfedelbach

Weibliche Arbeit  
weniger wert? 
Hürden und Wege  
zur Gleichstellung.

Veranstaltungsort: 
Nobelgusch in Pfedelbach
Hohenlohe-Allee 9

Talk am Abend 

Montag, 19.07.2021, 19 Uhr

 
 Foto: AsF SHA/Hohenlohe

Warum verdienen Frauen weniger als Männer? Warum wird Für-
sorgearbeit weniger wertgeschätzt? Wie komme ich zu mehr 
Selbstbestimmung? Diese Fragen und mehr werden am 19. Juli 
2021 um 19 Uhr in der Veranstaltungshalle Nobelgusch in Pfe-
delbach diskutiert. Unter dem Thema „Weibliche Arbeit weniger 
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wert? Hürden und Wege zur Gleichtsellung“ treff en sich auf dem 
Podium: Leni Breymaier, Bundestagsabgeordnete, Kim Wagner, 
Gemeinderätin aus Kupferzell und die Leiterin der Kontaktstel-
le Frau und Beruf Heilbronn-Franken, Simone Rieß. Moderiert 
wird die Veranstaltung von Monika Pfau. Grußwort: Daniel Vo-
gelmann, 1. Vorsitzender SPD OV Pfedelbach. Organisiert wird 
die Veranstaltung von Arbeitskreis sozialdemokratischer Frauen 
Schwäbisch Hall/Hohenlohe. Das Hygienekonzept ordnet die 
Kontaktdatenerfassung an sowie Maskenpfl icht bis zum Platz.

In letzter Minute

Das neue VHS Programmheft
Das neue VHS Programmheft 
für das Herbst-/Wintersemester 
2021 ist am 15. Juli 2021 erschie-
nen und liegt an den üblichen 
Auslagestellen, z.B. im Rathaus-
foyer, aus. Anmeldungen zu den 
Kursen sind ab sofort möglich. 
Den Gesamtkatalog zum digi-
talen Blättern fi nden Sie unter: 
https://www.volkshochschule-
oehringen.de/
Nach den aktuellen Aufl agen 
können einzelne Veranstal-
tungen oder Kurse unter be-
stimmten Voraussetzungen 
stattfi nden. Die angemel-
deten Teilnehmer werden 
dementsprechend informiert. 
Anmelden zu den Kursen können Sie sich über die Homepage. 
Online-Angebote fi nden selbstverständlich weiterhin statt.

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
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Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
nachrichten@oehringen.de
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weise auf die männliche Form, 
um eine möglichst ein fache Les-
barkeit zu gewährleisten.
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des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
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G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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VERANSTALTUNGEN

Smartphone Reparaturen
Smartphone defekt? gleich ob Dis-
play, Akku, Lautsprecher oder oder
oder - wir machen es wieder Ganz! Es
geht einfach schnell und das Smart-
phone fällt aus der Hand - das Display
zerspringt oder zeigt nichts mehr an?
Schnell und unkompliziert helfen
wir Ihnen weiter. In unserer eigenen
Werkstatt können wir die meisten
Schäden in kür-
zester Zeit behe-
ben.

Huawei
FreeBuds 3i, Ceramic White

BLS - Mobile Infrarot Thermometer
SmartMobilePhone Thermometer

14,99 € DEAL

9,99 €*
2%Cashback

fontastic
USB Fast Charger Schnellladegerät

24,00 € DEAL

18,00 €*
2%Cashback

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

79,00 € DEAL

59,00 €*
2%Cashback

auf Anfrage

„Alle Netze – Alle Markenhersteller – Alle Antwor-
ten–TOPPreis-/Leistung– Immer in deinerNähe!“
Der Profi findet den für dich
passenden Mobilfunkvertrag
aus den Netzen wie Mobil-
com-Debitel, Telekom, Vo-
dafone und Telefonica und
analysiert das Preis-Leis-
tungs-Verhältnis. Die geschul-
ten Mitarbeiter stehen dir bei
der Tarifauswahl zur Seite
und kümmern sich um die
Inbetriebnahme bei dir zu
Hause. Das Hauptaugenmerk
liegt auf der Reparatur von
Smartphones und Tablets.
Neben der Softwarereparatur

steht dir auch der Over-Night-
Express sowie ein Leihgerä-
tedienst zur Verfügung. Egal
ob gesprungenes Glas, de-
fekter Akku oder kaputte La-
debuchse, MoCoS ist auf die
komplette Reparatur deines
technischen Gadgets spezia-
lisiert.
Im Sortiment enthalten ist
ebenso das passende Zu-
behör für dein Smartphone,
egal ob Tasche, Panzerfolie,
Kopfhörer, Powerbanks oder
Ladekabel.

MoCoS Mobilfunk. Fullservice!
74348 Lauffen am Neckar

kaufi nbw.de/mocos

Versandkostenfrei

mit ganzjährigemWohlfühlklima
NACHHALTIG BAUEN

n individuelle Architektenhäuser

n in dritter Generation inhabergeführtes Familienunternehmen

nWohlfühlklima undWohngesundheit

n energieeffizient und förderfähig durch die KfW

Interesse? Rufen Sie uns an.
Wir stellen gerne den Kontakt für Sie her.

Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG
Emil-Haag-Str. 27 · 71263Weil der Stadt
Tel. 07033 52 66 - 71 · Fax 07033 5266 - 78
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG
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KORK
STATT LEDER
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3128/

Die Reise von Björn und Ka-
tharina begann mit einem alten
Camper, genannt „Arno“. Björn
hatte bereits als Jugendlicher
angefangen zu sparen und sich
schließlich mit „Arno“ einen
Traum erfüllt. Mit diversen
Näharbeiten verdiente er sich
immer mal wieder etwas dazu,
und seine Nähmaschine durfte
ihn auf seine Reisen begleiten.
Aus Segelstoffen und Drachen
für Kitesurfer stellte er gemäß
seines Upcycling-Konzepts in-
dividuelle Taschen her. Parallel
zum Studium konnte er die Welt
sehen und weiterhin etwas Geld
verdienen. Als er seine Freundin
Katharina kennenlernte, zogen
die beiden gemeinsam los.

Faszination Kork

Beide sind sehr naturverbun-
den. Auf einer ihrer Reisen ka-
men sie in Südeuropa mit Kork
in Kontakt und waren sofort
von dem flexiblen Naturmate-
rial fasziniert. Schick, praktisch
und – ganz wichtig – ohne Leder
und damit ohne Tierleid: Schon
länger hatten sie nach einem
Rucksack gesucht, der diese Kri-
terien erfüllte. Also entwickelten
und nähten sie kurzerhand ihren
eigenen, individuellen Rucksack.
Eine Idee war geboren, die sich
mittlerweile zu einer nachhalti-
gen Lifestyle-Marke entwickelt

hat. Das Startkapital liehen sie
sich nicht etwa von ihren Eltern
oder einer Bank. Unter Tränen
verkauften sie ihren geliebten
„Arno“, um ihre Firma zu finan-
zieren. Die Tränen waren nicht
umsonst vergossen. Im vergan-
genen Jahr haben sie mit ihrem
Startup den Nachhaltigkeitspreis
beim Senkrechtstarter-Grün-
dungswettbewerb gewonnen.

Leder? Braucht kein Mensch!

Die meisten Taschen und Ruck-
säcke bestehen aus Synthetik-
Material oder Leder. Häufig wird
angenommen, dass Leder sowie-
so bei der Fleischproduktion
„entsteht“ und eher ein Abfall-
produkt ist – doch das stimmt
nicht. Einige Tiere werden nur
wegen ihrer Haut gezüchtet. Da-

Tragbare Begleiter aus natürlichen Materialien

mit aus dieser dann Leder wird,
kommen auch noch diverse Che-
mikalien zum Einsatz. Doch wer
braucht schon Leder, wenn es
auch mit Kork geht? Kombiniert
mit Bio-Baumwolle und Reiß-
verschlüssen und Schnallen aus
Metall lassen die beiden Grün-
der ihre Taschen und Accessoires
mittlerweile unter fairen Bedin-
gungen und bei fairer Bezahlung
in einer kleinen Manufaktur in
Indien herstellen. Die Vorarbeit
geschieht jedoch immer in der
eigenen Manufaktur in Deutsch-
land. Sollte es trotz der hohen
Qualität doch einmal zu Proble-
men kommen, kann man sich an
die Hauseigene Reparaturwerk-
statt wenden. Alle Produkte sind
komplett vegan. Jedes Teil hat
eine einmalige Seriennummer.
Es kann registriert und dank
„FoundIt?“ wiedergefunden
werden, wenn sich der ehrliche
Finder bei Sperling meldet.

Altersheim für Kühe

Die beiden Gründer unterstüt-
zen den Hof Butenland, einen
Lebenshof für Tiere. Dort kön-
nen ehemalige Milchkühe, Mast-
kälber oder Versuchskühe einen
kuhgerechten Lebensabend
verbringen und sich mit Hüh-
nern, Pferden und Schweinen
anfreunden. Für jedes verkaufte
Sperling-Produkt wird eine Fut-
terration für eine auf dem Hof
lebende Kuh gespendet. (ao)

Gibt es eine Alternative zu Leder? Björn Sperling und Katharina Schmidt haben sie gefunden: Kork! Die beiden Gründer bieten fair
produzierte Taschen, Rucksäcke und Accessoires im gehobenen Lifestyle-Segment aus natürlichen Materialien. Sie wollen wirkliche
Veränderungen auf den Weg bringen. Mit Aufklärung, Hintergrundinformationen, z.B. zum Korkanbau, und Transparenz zeigen sie
auf, dass man für ein nachhaltigeres Leben auf nichts verzichten muss. Ihre „Sperlinge“ sollen nicht nur getragen werden, sondern
auch zu einer respektvolleren Zukunft beitragen.

• Robust
• Abrieb- und reißfest
• Wasserabweisend
• Abwaschbar
• Federleicht
• Atmungsaktiv
• Elastisch

Kork ist:

www.kaufinbw.de

Hier können Sie den Rucksack
direkt über den QR-Code

versandkostenfrei bestellen:

Ein Interview mit Katharina Schmidt und
den Link zur Bestellung finden Sie auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3128/
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENES

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Suchen für nette 4-köpfige Familie
1-Familien-Wohnhaus oder

2-Familien-Wohnhaus zum Kauf
Möglichst mit Garten. Finanzierung gesichert.

JETZ
T

ANM
ELDE

N

J IHAAA
MEGAAA!

KLETTERTURM
PROGR AMM

SOMMER

FERIEN

ÖHRINGEN

FUN & ACTION FÜR ALLE KLEINE

ABENTEURER
, R ABAUKEN,

R ACKER & HELDEN.

KLETTERTUR
M-OEHRINGE

N.DE

YEAH!

6 X 5 TAGE
ALL-INKLUSIVE

Wir suchen für unsere Kunden zu kaufen:

▶Wohnhäuser
▶ Mehrfamilienhäuser
▶ Eigentumswohnungen

Georg Schmetzer GmbH · Haller Str. 35 · 74613 Öhringen · Tel.: 07941/61062 · Fax 61065
Email: immobilien@schmetzer.de · Internet: www.schmetzer.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mit uns setzen Sie auf den richtigen Partner:

▶ Immobilienbewertung durch DEKRA
zertifizierte Sachverständige

▶ Bauplätze
▶ landwirtschaftliche Flächen
▶ landwirtschaftliche Hofstellen

Baugrundstück
zur Bebauungmit einem EFH/DH gesucht.
Schnelle und unkomplizierte Abwicklung zum
Höchstpreis.
Tippgeber erhalten im Erfolgsfall 2.000 €.

Bien-Zenker Heilbronn · Markus Rataj
Telefon 0172 8791453 · www.bien-zenker.de

Gerne beratenwir sie auch jeder
Zeit telefonisch unter 07131 88864-0

INFOABEND Di., 20. Juli, 18-19 Uhr

www.kbz-hn.de/onlineberatung

ONLINE
Berufsausbildungen
Grafik-Designer/-in
Foto-Medientechnische/-r Assistent/-in
Wirtschaftsassistent/-in
Physiotherapeut/-in
Pflegefachmann/-frau
Altenpflegehelfer/-in

Schulabschlüsse
Sozialwissenschaftliches Gymnasium
Berufskolleg Fachhochschulreife
Kfm. BK Fremdsprachen
Kfm. BK Wirtschaftsinformatik
Abendgymnasium

Weiterbildungen
Sozialwirt/-in
Fachwirt/-in im Erziehungswesen
Qualifizierung zur Gruppenleitung

Tel. 07131/64 911-18 www.garant-immo.de

Zum besten PREIS und ohne STRESS verkaufen!
Vertrauen Sie beim Verkauf ihrer Immobilie auf
die Erfahrung Ihres Maklers. Derzeit bin
ich für eine gut situierte Familie auf der Suche
nach einem Haus oder einem Baugrundstück
(auch mit Bestand). Peter Weber, gepr.
MarktWert-Makler, p.weber@garant-immo.de

Grundstück, Mittlere Gasse 22/
Schafhausweg in Kochersteinsfeld (ca. 1800 m²) zu ver-
kaufen. Bebaut ist das Grundstück mit Haus, Stall, Scheu-
ne und Nebengebäude. Abrissgenehmigung liegt vor. Aus-
kunft 0151 / 27736713.

Suche Mofa/Moped/Mokick
Aus den 30 er bis 80 er Jahren. Herkules, Kreidler, NSU,
Puch und Zündapp, sowie andere Hersteller.Zustand ist
zweitrangig. BITTE ALLES ANBIETEN.  01622632639

Werbung bringt
Erfolg
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Sie haben ein stationäres Geschäft?
Sie kommen aus Baden-Württemberg?

Sie möchten Ihren stationären Handel und
Ihre digitale Sichtbarkeit stärken?

Dann machen Sie jetzt bei unserem Gewinnspiel mit!

Gemeinsam Heimat stärken kaufinBW

NussbaumMedien fördert die lokale Wirtschaft und bindet die regionale Kaufkraft
in Baden-Württemberg. Mit kaufinBW verbinden wir die Stärken des stationären
Handels mit den Vorteilen des Onlinehandels. Unser Ziel ist es Sie bei Ihrem statio-
nären und digitalen Geschäft zu unterstützen.

*Hierbei handelt es sich um eine Partnerschaft auf unserem Onlinemarktplatz kaufinBW. Die Laufzeit ohne Fixkosten beträgt ein Jahr und hat einen Wert i. H. v. bis zu
2.604,-€. Die Verkaufsprovision sowie die Cashback-Auszahlung werden vom Partner selbst getragen, diese sind nicht im Gewinn enthalten.
**Am Gewinnspiel dürfen nur Unternehmen teilnehmen, die ihren Sitz in Baden-Württemberg haben und nicht bereits Partner sind. Eine Teilnahme am Gewinnspiel
ist bis 31.07.2021 über das Formular auf kaufinbw.net/gewinnspiel möglich. Die Gewinner werden telefonisch kontaktiert. Keine Barauszahlung möglich. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie Ihr Einverständnis mit der Verwendung Ihrer Daten, um Sie eventuell über andere Produkte
oder Dienste von NussbaumMedien zu informieren und zu kontaktieren. Ihre Daten werden nur zu Zwecken der Partnerschaft verwendet.

Siemöchten auch von kaufinBWprofitieren?
Jetzt auf kaufinbw.net/gewinnspiel am Gewinnspiel** teilneh-
men, im Lostopf landen und Partner* bei kaufinBWwerden!

Wirwünschen viel Glück!

Gewinnspiel – Für Unternehmen aus Baden-Württemberg kaufinbw.net/partner

kaufinbw.net/gewinnspiel

Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? Sie haben ein stationäres Geschäft? 
Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?Sie kommen aus Baden-Württemberg?

1von15
Gewinnen Sie

Partnerschaften*
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STELLEN

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Die TOBSTEEL GmbH ist ein aufstrebendes, international agierendes
Handelsunternehmen für rost- und säurebeständigeVerbindungselemente.

Ihre Aufgaben
&Verantwortlichkeiten
• Selbständige Kundenakquise

und aktive Kundenbetreuung
im eigenen Verkaufsgebiet

• Aktiver und leidenschaftlicher
Verkauf von der Bedarfsermittlung
über die Angebotskalkulation bis
hin zur Auftragsabwicklung

• Regelmäßige Kundenbesuche
vor Ort, sobald Corona es wieder
zulässt

• Reklamations- und Beschwerde-
bearbeitung

Wenn Sie Interesse an dieser entwicklungsfähigen und verantwortungsvollen Aufgabe
in einer stetig wachsenden Branche haben, dann senden Sie uns Ihre Bewerbung unter
Nennung Ihrer Gehaltsvorstellung und desmöglichen Eintrittstermins an folgende Adresse:

Ihr Profil
• Hochmotiviert und mit starkem

Hang zur Eigeninitiative
• Erfolgreich abgeschlossene kauf-

männische Berufsausbildung und
gerne auch mehrjährige Erfahrung
im Verkauf

• Sorgfältige, strukturierte und
eigenständige Arbeitsweise

• Gute Deutschkenntnisse in Wort und
Schrift und auch Freude am Telefonie-
ren und am Umgang mit manchmal
herausfordernden Kunden

• Gute EDV-/MS-Office-Kenntnisse
(gerne auch MS Dynamics/Navision)

TOBSTEEL GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 8 | D-74613 Öhringen

Deborah Fuchs
personal@tobsteel.com

Vertriebssachbearbeiter (m/w/d)
Für das weitere Wachstum suchen wirSIE für unser Vertriebsteam Inland
als

Werde einer von uns!
Du suchst eine gutbezahlte
Stelle in Öhringen?

Werde Postbote
(m/w/d)
Das erwartet dich:

• Tarifstundenlohn von 14,60 €

• Du trägst an 5 Werktagen (Montag – Samstag) Post und
Pakete aus

• Du kannst sofort in Vollzeit anfangen

Schick uns gerne deine Bewerbung (mit Lebenslauf) an:
Deutsche Post AG, NL Betrieb Karlsruhe, Personalabteilung,
Abt. 19-83, 76248 Karlsruhe.
Oder per E-Mail an: postjobs-karlsruhe@deutschepost.de
Oder online unter: de.dpdhl.jobs

74629 Baierbach Tel: 07941/33894

Wir suchen:
Bedienung - Küchenhilfe - Spülhilfe

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Du bist examinierte(r) Gesundheits- und Krankenpfleger(in) oder
Altenpfleger(in) und hast Freude an einer neuen Herausforderung?
Ab sofort oder später suchen wir

examiniertes Pflegefachpersonal (w/m/d)
für unsere außerklinische Intensivpflege in Öhringen.

Auf deinen Anruf oder deine schriftliche Bewerbung freut sich das
Team des Pflegenetzwerks.

Pflegenetzwerk Tübingen GmbH
Lindenstr. 44
72810 Gomaringen
Telefon: 07072-1265180
E-Mail: info@pnw-tuebingen.de

Die TOBSTEEL GmbH ist ein aufstrebendes, international agierendes
Handelsunternehmen für rost- und säurebeständigeVerbindungselemente.
Für das weitereWachstum suchen wir Verstärkung für unser TOBteam.

Sachbearbeiter
Finanzbuchhaltung (m/w/d)
Ihre Aufgaben
&Verantwortlichkeiten
• Mitarbeit in der Debitoren- und
Kreditorenbuchhaltung

• Unterstützung bei Jahresabschluss-
und Betriebsprüfungen

• Ansprechpartner fürWirtschaftsprüfer,
Steuerberater und Betriebsprüfer

• Mitwirkung bei Projekten im Finanz-
und Rechnungswesen

• Erstellung und Auswertung von
Statistiken

• Abwicklung des Zahlungsverkehrs

Wenn Sie Interesse an dieser entwicklungsfähigen und verantwortungsvollen Aufgabe
in einer stetig wachsenden Branche haben, dann senden Sie uns Ihre Bewerbung unter
Nennung Ihrer Gehaltsvorstellung und desmöglichen Eintrittstermins an folgende Adresse:

Ihr Profil
• Kaufmännische Ausbildung
• Gute Englischkenntnisse inWort
und Schrift

• Berufserfahrung im Bereich Finanz-
und Rechnungswesen

• Sorgfältige, strukturierte und
eigenständige Arbeitsweise

• Höchste Diskretion und freundliches
Auftreten

TOBSTEEL GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 8 | D-74613 Öhringen

Deborah Fuchs
personal@tobsteel.com

Die Möglichmacher
Nach oben? Gerne.
Wenn es um eine Top-Ausbildung und beste Aussichten geht, heißt
es immer öfter: Leinen los! Ich geh zu Continental!

Ob als Azubi oder DH-Student, die mehr als 1.000 Mitarbeiter in
Weißbach freuen sich über jeden Leistungsträger von morgen. ?

Bewirb dich jetzt noch für 2021!

Ausbildungsberufe (m/w/d)
> Fachinformatiker/in für Systemintegration
> Fachlagerist/in
> Fachkraft für Lagerlogistik
> Verfahrensmechaniker/in
> Maschinen- und Anlagenführer/in
> Industriemechaniker/in
> Elektoniker/in für Betriebselektronik

Duale Studiengänge (m/w/d)
> Wirtschaftsinformatiker/in

Konrad Hornschuch AG | Personalmanagement | Salinenstr. 1
74679 Weißbach | Telefon 07947 81-8784
personalmanagement.weissbach@continental-corporation.com
https://ausbildung.continental-jobs.de

Dieter Grabert GmbH

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen einen

Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (25 - 30 h /Woche)

für den Bereich:
- Post und Lotto
Sie haben eine Ausbildung als Verkäufer
und / oder Kenntnisse bei Post und Lotto.

Sie sind motiviert, flexibel, aufmerksam,
freundlich.
Dann bewerben Sie sich:
Dieter Grabert
Katja David
Austraße 5
74613 Öhringen
k.david@grabert.de

Wir suchen eine zuverlässige, Deutsch sprechende

Reinigungskraft
für die Reinigung unseres Objektes in Öhringen. Reinigungszeiten:
montags bis freitags je 1,15 Std. (geringfügige Beschäftigung)

Gebäudereinigung u.
Dienstleistungen SüdWest GmbH,
Rheinauer Str. 1, 68766 Hockenheim,
Tel. 0160 7455133;
E-Mail: riegel@braunclean.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Gute Pflege.

Stell dir vor, du und dein Arbeitgeber
gehen ganz neue Wege.

Wir suchen einen

Haustechniker (m/w/d)

für das Dr. Carl-Möricke-Stift in Neuenstadt

Du bist Ansprechpartner (m/w/d) bei technischen Fragen und
für das Referat Bau. Bei Störungen leitest du die notwen-
digen Maßnahmen ein. Du koordinierst die Aufgaben und
überwachst die Qualität der haustechnischen Tätigkeiten.

Was wir uns vorstellen
 Technische Ausbildung als Elektriker, Gas-/Wasser-

Installateur (m/w/d) oder vergleichbare Qualifikation
 Flexibilität, Verantwortungsbewusstsein und

menschliche Werte als Motivation
 Zuverlässige Arbeitsweise und handwerkliches Geschick

Was du dir vorstellst
 Unbefristeter Vertrag und faire Vergütung nach AVR-

Württemberg 4. Buch, Jahressonderzahlung und
betriebliche Altersvorsorge

 9.300 Kollegen und Kolleginnen für starke
Zusammenarbeit

 Individuelle Karriereprogramme und
Weiterbildungsmöglichkeiten

Wo stellst du dich vor
Dr. Carl-Möricke-Stift
Hausdirektor Vladimir Turok
Lindenstraße 6 | 74196 Neuenstadt
Tel. 07139 4730-0

Jetzt online bewerben: www.ev-heimstiftung.de/karriere
Stell dir vor, du arbeitest für das größte diakonische Pflegeunternehmen in Baden-
Württemberg mit 156 Einrichtungen und 13.000 Menschen. Stell dir vor, du kannst
Großartiges leisten, Menschen helfen, Sinn stiften und Verantwortung für unsere
Zukunft übernehmen. Stell dir vor, deine Arbeit macht den Unterschied.
Das ist die Evangelische Heimstiftung – ein Arbeitgeber nach deinen
Vorstellungen.

MOe Beauty Group GmbH & Co. KG
Bei der Leimengrube 21, 74243 Langenbrettach

07139 - 93 77 0

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an info@n2.de

• Profi Nageldesigner m/w/d
(Kosmetikbranche)
Vollzeit

• Bodenkosmetiker m/w/d
(Reinigungskraft)
450€ Basis

Für unser
motiviertes Team
suchen wir Verstärkung

Wir suchen …
�Oberbauleiter/Bauleiter (m/w/d)
�Bauleiter im Rohbau/Oberpolier (m/w/d)
�Elektro: Meister, Technischer Systemplaner,
Obermonteur, Techniker, Ingenieur (m/w/d)

�HLS: Meister, Technischer Systemplaner,
Obermonteur, Techniker, Ingenieur (m/w/d)

�Kaufmännische Projektleitung im Hochbau (m/w/d)
�Architekt (m/w/d)
�Bauzeichner (m/w/d)
�Buchhalter (m/w/d)
�Assistenz der Geschäftsleitung (m/w/d)
�Ausbildung zum Kaufmann
im Groß- und Außenhandel (m/w/d)

Standort: Oedheim
Bewerbung:
bewerbung@neufeld.immo
Telefon 07136 9889-64

www.neufeld.immo
Wir suchen schnellstmöglich und zunächst befristet

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
und Staplerfahrer (m/w/d)

Mit über 600 Mitarbeiter*innen produzieren wir auf höchstem Ni-
veau Verpackungen aus Weißblech. Bei Envases legen wir Wert auf
langjährige Geschäftsbeziehungen, Glaubwürdigkeit, Qualität und
nachhaltigen Erfolg. Das gilt nicht nur gegenüber unseren Kunden,

sondern vor allem auch gegenüber unseren Mitarbeitern.

Ihre Aufgaben:
▪ Verarbeitungsanlagen bestücken
▪ Endprodukte verpacken
▪ Fließbandarbeiten
▪ Unterstützung beim Rüsten und Bedienen

der Druckanlagen
▪ Warentransport mit Stapler

Ihr Profil
▪ Körperliche Belastbarkeit
▪ Flexibilität und Zuverlässigkeit
▪ Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft
▪ Bereitschaft zur Schicht- und Samstagsarbeit
▪ Qualitätsbewusstsein
▪ Für Staplertätigkeit: Voraussetzung Staplerschein mit

Fahrpraxis
Wir bieten

▪ Eine angemessene Vergütung
▪ Ein gutes Arbeitsumfeld
▪ Verkehrsgünstige Lage (S-Bahn, Autobahn)

Interessiert?
Dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse) online an unten genannte Kontaktad-
resse. Wir freuen uns auf Sie!

Envases Öhringen GmbH
Otto-Meister-Str. 2
Tel. +49 (0)7941 / 66271
Ihre Ansprechpartnerin:
Claudia Blachut
job@envases.de
www.envases.de

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.



38  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  16./17.07.2021  •  Nr.  14

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH

über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis,

fester Verteiltag
■ pünktliche und regelmäßige Bezahlung
■ gesetzlicher Urlaubsanspruch
■ gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und

Anspruch auf alle gesetzlichen und sozialen
Leistungen

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Egal, ob Schüler, Student, Hausfrau oder Rentner,
sichern Sie sich ein zuverlässiges Nebeneinkommen als Zusteller – Wir freuen uns auf Sie!

Wollen auch Sie zu den Austräger-Helden gehören?
Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von Nussbaum Medien immer
auf der Suche nach zuverlässigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewis-
senhaften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder als Urlaubsver-
tretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!
„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit und verdienen sich an
der frischen Luft nebenbei noch etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert,
mindestens 13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit?

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie
sich jetzt!

Wir suchen Sie als

Zusteller m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten
Verteilung: Freitag

Mitarbeiter (m/w/d) Logistik – Teilzeit 37 %

RECA NORM GmbH • Am Wasserturm 4 • 74635 Kupferzell • Timm Walter • Tel. 0 79 44 61-408

Sei als Teammitglied in der Logistik ein #Kunden-glücklich-Macher
#Ware-selbst-in-die-Hand-Nehmer #Right-in-Time-Kommissionierer

Online bewerben:

www.recanorm.de/karriere

Wir, die AWOWirtschaftsdienste GmbH, suchen für unser Seniorenzentrum Kesseläcker, in Öhringen
zur Unterstützung unseres Teams ab sofort, spätestens zum nächstmöglichen Termin eine*n

Köchin*Koch (m/w/d)
Hauswirtschafter*in (m/w/d)

in Teilzeit (50 % - 60 %) oder auf Minijob-Basis.

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!

Ihre Aufgaben:
Bei der Vollverpflegung der ca. 80 Essensteilnehmer sind Sie als Unterstützung der Küchenleitung für die
Mahlzeitenzubereitung, die Organisation des Speiseverteilsystems, die Einhaltung der Betriebshygiene
und den täglichen Küchenablauf (Küchenorganisation) zuständig.

Ihr Profil:
Sie besitzen eine abgeschlossene Ausbildung als Köchin*Koch oder Hauswirtschafter*in mit
Berufserfahrung. Sie verfügen über Kontaktfähigkeit, Organisationsgeschick, EDV-Kenntnisse und die
Bereitschaft zur Teamarbeit. Es ist Ihnen möglich, sowohl flexibel in der Zeit zwischen 6:30 Uhr und
15:00 Uhr, als auch anWochenenden und Feiertagen tätig zu werden.

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe
• flexible Arbeitszeiten innerhalb vorgegebener Rahmendienstpläne
• eine angemessene Vergütung
• Jahressonderzahlung
• betriebliche Altersvorsorge
• Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

Für alle Informationen imVorfeld Ihrer Bewerbung steht Ihnen gerne unsere Hauswirtschaftliche
Betriebsleitung, Frau Isabell Hoffmann, telefonisch unter der Rufnummer 07941 6066-214, gerne zur
Verfügung.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, welche Sie über den Link auf unsere AWOWürttemberg
Homepage einreichen können.

https://www.awo-wuerttemberg.net/jobs-karriere/stellenangebote.html#job-46836

AWOWirtschaftsdienste GmbH
Seniorenzentrum Kesseläcker | Isabell Hoffmann | In den Kesseläckern 16 | 74613 Öhringen
www.awo-wuerttemberg.de | www.awo-stellenbörse.de | www.facebook.com/awo.wuerttemberg
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OHHH
YEAHHH!

Haus Drendel
Vogelsangstraße 23 – 27
74639 Zweiflingen-Orendelsall

Tel. 07947 91310
drendel@charleston.de
www.haus-drendel.de

Weitere Infos sowie den Speiseplan
erhalten Sie unter Telefon 07947 91310
und unter www.haus-drendel.de

GESUNDES ESSEN FRISCH GEKOCHT
UND PÜNKTLICH GELIEFERT.
Unsere Gerichte werden täglich frisch für Sie gekocht und
von unserem „Essen auf Rädern“-Team heiß in Mehrweg-
geschirr mittags zu Ihnen nach Hause geliefert.
Die Bestellung Ihres gewünschten Menüs erfolgt in der
Regel wochenweise im Voraus. Probemenüs können bis
mittags für den nächsten Tag bestellt werden.mittags für den nächsten Tag bestellt werden.

Menü
9,40 €
pro Tag

MOBILER MITTAGSTISCH
HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Str. 6 • D-74629 Pfedelbach • www.hosti.de

Das naturbewusste Einweggeschirr!
seit 1949

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit
(37,5 Stundenwoche) für Schichtarbeit:

Entdecken Sie mehr auf: www.hosti.de/karriere/
Tel.: 07941 6092-0 • E-Mail: bewerbung@hosti.de

• Maschinenbediener (m/w/d)
• Studenten (m/w/d)
• Ferienmitarbeiter ab 17 Jahre (m/w/d)

Inh. Melanie Klaiber
Raumluftfilter bei persönlicher Anmeldung,

Vorprüfung u. Simulatorstunden

Ausbildung mit

FAHR-SIMULATOR
umweltschonend, virenfrei, ohne Ablenkung

& umfangreichere Ausbildungssituationen

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 16.30 – 20.00 Uhr

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Nächster Theoriekurs
unserer Ausbildungsklassen

in der Fahrschule
vonMo.,19.07.biseinschl.Mo.,02.08.2021

von 18.30 bis 21.45 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941 -98960
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“

 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

rrGroßgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Persönliche Beratung auch während Coronamöglich.

Stoffe aus
recycelten
Materialien

Jetzt neu:

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07942-946122

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Gute Pflege ohne Stoppuhr.
Wir freuen uns auf Sie.

MSM Fahrdienste GbR sucht in Künzelsau und Umgebung

im Schüler- und Behindertentransport auf
Minijob-Basis. Gerne auch Rentner.
k 07152 -949988
📱📱 0171 -2386551

Fahrer und Begleitpersonen

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Gerne sind wir in dieser Zeit in unseren
Geschäftsstellen Neuenstein und
Bretzfeld für Sie persönlich vor Ort.

Unsere Geschäftsstellen Cappel und Michelbach gehen in die

Sommerpause und sind vom

02.08. - 10.09.21 geschlossen.

Vielen Dank für

Ihr Verstän
dnis!

rb-hl.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de
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